
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1913

192 (26.4.1913) Mittagausgabe



Wer Mrttagausgave. *webrschekt Wch 2 mal. Lerbrellelfle Zelirmg SaSenS

srt

lon 3182.

s »PebitiS « :
gfcfeU mb Lacruuslrahe» Eck»
ßchst Katiersir. ». Marktplatz.

Drtel» ov. Teiegr. Adresse laute
uicht aut Namen. toudern:

,Oü»'tch« Dresse- . Karlsruhe .

Aer »« iu Aerksruher
Zm Berlage obgeholt:
Monatlich 60

Fra utf Hau« gelleiert:
f* ierteliSl »r (i« Mk. 2.20
Auswärts : b« Sbholu»,

■m r-stichalt« Mt. 1.80.
, Durch bcn Brieftrüger tSg»
. llch r « at m» Hau« gebracht

« r. 2A2
. - tätige Stuunuern 0 Big .
- GrSßere Nummern 10 Pfg .

Zuzeign » :
Di« Kolonelzäl « 28 Sft «

dir Reklame,älr 70 Big .

Veneral-Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Grotzherzsgtums Baven .
Unahhängige «ad gelefenfte T«ge»zeitA«g i« Karlsruhe.

. Wöchentlich 2 Nummern .Karlsruher UMerhaUungSblatt "
, monatlich 2 Nummern „Courier " .

I Anzeiger für Landwirtschaft. Garten . . Obst , und Weinbau , 1 Sommer - und I Winter » Fahr -
& 2 plandnch «ud 1 Ütuftrierier Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 16 dir 40 Seite «. Weitaus - röhre Sdsuneurenzahl aler t» Karlsruhe erfcheineuden Zeitungen .

Eigentum und vertag von
F . T diergarterr

Lhefredatteur : tilderl Herzog.
Verantwortlich tür Politik
und allgemeinen Teil : Amon
Rudolph , verantwortlich iür
den gesamten badischen Teil;
Richardvolderaoerund für de«
Anzeigenteil L. Rinderspacher̂

sämtlich in Karlsruhe ,
Berliner Bureau :

Berlin W . 10.

ches«inr-Aaff«- e :

36000 fepL
gedruckt out S Zwilling«»

Rotationsmaichinen.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über

Abonnenten .

Nr. ISS. Karlsruhe , Samstag de« 2«. April ISIS. Telephon-Rr. «. 29. Jahrgang .

oird vri

leis,
uSgeha

Bl !
Retzger.

4 für m

lies. Z
erforbe

366 an 1
reffe“ ei

le 312

tlich hu
ist. AL
risse m
. 158 F.
lnhei« .
«
X 200 a
1 Hern: für zli

991571
t. St . I!

ihrra
mf. BiD
erstr . ä

S0157 (

pr die lotiate Mai u. Juni
wird hiermit zum Aboauement etngeladen aus die täg¬
lich iwelmal in einer Auflage von 30 000

Exemplaren erscheinende

„ Vadische
i Zn Karlsruhe und in ganz Bade « besitzt die „Badische
Dresse " die größte Berbreituug.

Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die »Badische Preste-
in der Lage ist. mit allen Zeitungen Badens an Schnelligkeit,
SorgfaU «ud Reichhaltigkeit der Berichterstattung über alle
Geschehnisse der Residenz, des badische« Laubes , des weiteren
Deutsche» Reiches «ud des Auslandes zu Wetteifer«. Der
Depescheudieust , der schon früher in erster Reih « stand, wird
durch neue Abschlüsse mit großen Telegraphenbureaus und

- Mivattorrespoudente « fortwährend erweitert .
Zahlreiche Berichterstatter in allen Gegenden des badischen

Lande«. sowie ständige Berichterstatter in Berli «, in London
und Paris find durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen
aller Art in der „Badischen Presse" vertreten , wie gleichfalls
Ausländsbriefe aus allen größeren Staaten Europas , aus Ame¬
rika und Asten zur Veröffentlichung gelangen . Besondere
militärische Mitarbeiter behandeln die militärische« und « Ui-
tarpolitischen Fragen in sachverständigen Ausführungen . Eben»
st» geschieht dies auf dem Gebiete der Marine . Des weiteren
wurden für die Fragen der Luftschiffahrt und dar ganze Ge¬
biet des Sports erstklassige Mitarbeiter erworben , die mit ihren
telegraphischen Meldungen und Spezialartikeln die größte Be¬
achtung gewannen. Auch werden aktuelle Vorgänge zugleich
durch Illustrationen dem Leser näher gebracht und im Brief¬
kasten juristische und andere rcien in sachkundiger mrd ein¬
gehendster Weise beantwortet .

Der Verlauf der k r i e g e r i s ch e n und der politischen
Balkankrise » die ganze gegenwärtige europäische
Lage , die Erörterung der neuen Heeresvorlage « , der
Eteuerprobleme ufw., dazu die prompte Berichterstat¬
tung über die Verhandlungen des Reichstags mit den gern ge¬
lesenen Reichstagsstimmungsbildern machen das Halten einer
Zeitung , die wie die „Bad . Presse" bei ihrem täglichzwei -
« aligem Erscheinen über alles auf das Schnellste und
Ausführlichste berichtet , für federmann zu einer Notwendigkeit.

Das Jahrhundert - Jubiläum der großen Be¬
freiungskriege von 1813/16 wird in eingehenden und fesseln¬
den Gedenkartikeln aus fachkundiger Feder in umfassender
Weise gewürdigt , wie auch sonst die Gedenktage großer Män¬
ner und bedenteader Ereignisse in besonderen Artikeln be¬
handelt werden.

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
' der „Bad . Presse" , in der jedem Stande und jeder Konfession
»olle Achtung entgegengebracht wird ,die Schnelligkeit und Über¬
sichtlichkeit der Berichterstattung , die bewährte Reichhaltigkeit
auch ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den vermischten Ra ch-
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Perfsualnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des

Haadelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen re., dies alles hat im Verein mit vielfachen
anderen Vorzügen der »Lad . Presse" einen von Jahr zu Jahr
steigenden Leserkreis geschaffen.

Al » sehr bewährte Einrichtung
erfreut sich der für di« badische Presse" gewonnene Dienst
einer vorzüglich unterrichteten

HE- Berliner Rrdaktio »
einer besonderen Beachtung , da sie i« täglicher tele¬
graphischer »ud brieflicher Berichterstattung zu allen
wichtigen Borkommnissen in Politik , in Kunst und Wissen¬
schaft usw. Stellung nimmt . Damit wird akermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch weitere
Abmachungen mit hervorragenden Mitarbeiter » auf jede« Ge¬
biete und i« alle» Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
»Auterhaltuugsblatt " — welche» eine Fülle fesselnder
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte, Rätsel rc. enthält — sowie der
Gratis -Beilage »Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die »Badische Presse" für
die Monate Mai und 2 »»i 1 Mark 20 Pfennig ohne Zustell¬
gebühr.

_W ~ Re« Hinz«tretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unsere« auswLrtige « Agenturen erhalten die »Badisch «
Presse" bis zum L. Mai gratis zugestellt.

Jeder neue Abonnent erhält «ach Einsendung der Poft -
guittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante GratisNefernnge » : 1 Roman .
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsrnhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Austragen durch eigene Bote « der Ex¬
pedition , die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso wie
die Erpedition , Ecke Lammstratze und Zirkel , sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanftalten und Postboten , fooüe
an Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Are Srpedition der „JSad. Presse".
— a— . 11

Unsere heutigeMittagausgabe nmfatzt
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Das <** ! «•«& in Mazedonien .
1= London » 24 . April . Im englischen Unterhaus

machte gegen Ende der Sitzung der Abgeordnete Herbert
auf das furchtbare Elend aufmerksam, das in Mazedonien ,
Thrazien und Albanien herrsche . Alle Hilfe , die bisher ge¬
bracht worden fei , sei unzureichend gegenüber der ungeheuren
Ausbreitung der Not. Er schlug vor , daß die Negierung die
notleidenden Personen auf einem Kriegsschiff von Salonik
nach Aegypten befördern und Getreide für die Darbenden sen¬
den solle. Er regte an , daß die Regierung auch eine kleine
Unterstützung zur Linderung der Not gewähren möge .

Parlamenteuntersekretär Acland hob hervor , was be¬
reits zur Linderung des Elends geschehen sei, und erwähnte ,
daß in England 100 060 Pfund Sterling aufgebracht worden.

seien. Es fei zweifellos , daß die Rotlage fortdanern werde,
und er wende sich an das englische Volk , die Hilfeleistung
fortzusetzen . Wenn , wie er hoffe , die Wolken sich gänzlich
verzögen und die Mächte, die den Besitz dieser neuen Gebiet«
antreten . sich an die zivilisierte « Nationen der Welt um
HUse bei der Bekämpfung des Elends , das durch den Krieg
verursachl worden sei , wendeten , würde die Regierung sich
einer neue» Lage gegenübersehen. Die Frage der Neutralität
würde sie dann nicht mehr erheben, weil der Friede wieder
hergestellt sei. Die Regierung würde zu erwägen haben , ob st«
sich nicht mit anderen Ländern zu vereinigen habe , um di«
schrecklichen Lerwustungeu des Krieges wieder gut zu mache».
(Beifall .)

Stimmungsbild aus dem Reichstag.
Loa unserem parlamentarischen Mitarbeiter.

ö Berlin , 25. April . Warm und fteundlich scheint yte
Sonne im Tiergarten und lockt ins Freie . Aber unsere fleißi¬
gen Reichsboten eilen schon um die Mittagsstunde in den
Sitzungssaal zur Dauersitzung. Allerdings vom ersten Punkte
der Tagesordnung hören sie nur wenig . Auf di« beiden kleinen
Anfragen antwortet der Direktor des Kolonialmates , Glei » .
mit der leisen Stimme von jener Unbekümmertheit um Haus
und Tribüne , die jetzt bei Regierungsvertretern immer mehr
bevorzugt wird . Dann strengt sich Herr Roske in seinem
Kampfe gegen das neue Hypotheken-Kredit -System für die Ko¬
lonien schon mehr an . Rur ist er völlig isoliert in seiner gan¬
zen Rede und in der Abstimmung . Gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten wird der Gesetzentwurf ohne alle Rederei
in zwei ' r Lesung angenommen .

Wider alles Erwarten bekommt dann der freundlich
lächelnde Staatsseketär Kühn die Stelle eines zweite, Direk¬
tors in seinem Amte bewilligt , die von der Budgetkommission
einstimmig gestrichen worden war . Eine kleine Debatte über
die Veteranenbeihilfe kann der Mann im Barte geschickt da¬
durch abschneiden, daß er bekannt gibt , der Bundesrat habe am
Donnerstag das neue Gesetz über die Vergrößerung der Vetero -
nenbeihilfe angenommen , und es wird dem Reichstag nnn zu -
gehen. Solche Botschaft hört man gerne. Alle Parteiredner
sind darob zufrieden , und nur der konservative Herr Siebenbür¬
ger muß der Sozialdemokratie „gemeinen Schwindel" vorwer¬
fen, um durch einen Ordnungsruf die schläfrige Stimmung
etwas zu beleben.

Dr . Arendt zieht gegen die Scheußlichkeit der Jubiläums -
münze zu Felde . Herr Dr . Oertel verwendet sich für sein parla¬
mentarisches Kind , das 25 Pfennigstück. Aber der von ihm be¬
nannte Mitvater , Dr . Arendt , hatte ebensowenig Glück. Der
Staatssekretär lehnt dieses Geldstück energisch ab.

Der Mensch denkt, aber das Redebedürfnis lenkt. Schon
hofft man , es gehe dem Ende zu , da gibt es bei dem Etat der
Allgemeinen Finanzverwaltung große Wirtschaftsdebatteu :
Großgrundbesitz, Liebesgabe . Eetreidezölle , Einfuhrscheine. Die
alten Kämpen treten zum Turnier an : der Konservativ « Gras
Kanitz, die Volksparteiler Begier und Eothei «, der Genoß«
Stolle , der Bauernbündler Hestermaan . Man regt sich gegen¬
seitig auf . Zwischenrufe brassein wie Hagelwetter . Die Elocki
des Präsidenten kommt mächtig in Schwung. Und die ältestep
Argumente aller Schutzzoll - und Freihandelspolitik zeigen wie
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Spät !
Roman von Herbert von Osten .

137 . Fortsetzung . ) Nachdruck verboten .

S entimen taler Schwächling, dachte Bronikowska . nachdem
Botho von ihr fortgegangen war . bäumt sich gegen die
Last der drückenden Ketten auf und . nun das Schicksal sie ihm
hilfsbereit lösen will , da jammert er , als ob die hundertmal
verwünschten Ketten Rosenbande gewesen wären . Wirklich
albern ?

Es wäre doch die denkbar günstigste Lösung. Eine Schei¬
dung wirbelt immer so viel unerquicklichen Skandal auf und
wer weiß, wie die Welt sie in diesem Falle ausgenommen. Die
Stimme der öffentlichen Meinung ist unberechenbar. Hoffent¬
lich übertreibt er nur nicht. Es wäre zu schade.

Fra « Olga beschloß, sich persönlich zu überzeugen.
Wenige Minuten später riß Botho atemlos die Türe von

Ilses Zimmer auf .
Ein schneller , unruhiger Blick zeigte ihm, daß ihr Zustand

in seiner Abwesenheit sich noch nicht verschlimmert hatte .
Wie von einer Last befteit , atmete er auf . Wenn du

wüßtest, wie ich mich um dich gesorgt habe, sagte er, während
er sich die Haare von der erhitzten Stirne strich, außer mir war
ich, daß mir der Teufel wieder diese zudringliche Schauspielerin
in den Weg führen mußte . Gott Lob, bloß noch sechs Tage , und
wir brauchen sie nicht mehr . Ein angstvoller Blick seiner Frau
ließ ihn verstummen. Um des Himmels willen , still, flehte sie,
die Bronikowska war eben hier , um sich nach meinem Befinden
zu erkundigen ; ich glaube sogar , sie wartet noch in dem Neben¬
zimmer. Hat dir das Mädchen nichts gesagt?

Sie hat mich gar nicht gesehen , antwortete Botho , ich schloß
j mir selbst auf . Er war blaß geworden und seine Stimme klang

3 b «etoüie* Soft stad ol tat Otanfel «6 anb eilte in

das Nebenzimmer . Seit einer Sekunde war es leer . Ihrer
selbst kaum mächtig, war Olga hinausgeflohen . Sie hatte jedes
von Eontrams mißachtenden Worten gehört und Mut und
Scham brannten in ihrem Herzen.

Ihr war 's als müsse ihr jeder die erlittene Schmach von der
Stirn ablesen. Ihre Lippen verzogen sich krampfhaft und in
dem Blick, den sie nach Gontrams Hans zurücksandte , leuchtete
der Haß. So war 's also gemeint ? Ausnutzen wolltest du mich,
bei Seite schieben , sobald ich dich so weit emporgehoben, daß du
allein den Weg zur Höhe weiter finden konntest . Aber nimm
dich in Acht, daß du dich nicht verrechnest , kluger Rechner.

Eontram war ruhelos .
So sehr er auch Ilse den Gedanken auszureden suchte, daß

die Schauspielerin noch in dem Zimmer gewesen , als er jene
unselig unbedachten Worte gesprochen , er selbst konnte die Furcht
nicht von sich abschütteln. Von Stunde zu Stunde wartete er
auf Olga Bronikowskas Rache. Sein Herz setzte zu schlagen aus ,
als am Morgen des verhängnisvollen vierten sich der Direktor
bei ihm melden ließ . Der kleine, bewegliche Herr war in einer
Aufregung , wie ihn Gontram noch nie zuvor gesehen hatte .

24 .
Die Bronikowska will nicht spielen, rief er , während Botho

noch die Türklinke in der Hand hielt . Da lesen Sie selbst, und
> er schleuderte das Billet der Schauspielerin auf den Tisch. Kran ?
> meldet sie sich und dabei habe ich sie eben in strahlender Eesund-
! heit auf der Rousseau-Insel Schlittschuh laufen sehen . Und
j die Berttetung , welche sie mir als Ersatz schickt , von der sie be¬
hauptet , daß sie ihr die Rolle selbst einstndiett , spielt wie eine
Gans . Wir haben eben geprobt . Unmöglich sage ich Ihnen ,
ganz unmöglich.

Er griff sich mit beiden Händen an die Sttrn .
Ein Fiasko wird es, wie ich noch kein zweites gesehen und

all di« Ausgaben , die ich um dieser unlettoe Stück schabt , die

vielen neuen Kulissen ! Wenn sich die „Prinzessin Ilse " nicht
wenigstens zwanzig Mal auf dem Repertoire halt , habe ich
einen Schaden von so und so viel tausend Mark . Sie müssen die
Sache applanieren , sie müssen sie wieder versöhnen, jetzt auf
der Stelle .

Bitte , sprechen Sie leiser , bat Gonttam mit einem verstör¬
ten Blick auf die Tür : Meine Fra « ist krank , jede Aufregung
kann ihr den Tod bringen .

Tut mir leid , war die teilnehmende Erwiderung , aber Ihr
Stück stirbt auch und mit dessen Tode fliegen meine Tausend«
märker davon . Sie find es mir schuldig , daß Sie die Sache in«
Reine bringen : denn , daß es sich hier um nichts, wie um ei«
dumme Eifersüchtelei handelt , darauf lasse ich mich hängen.
Also bitte , setzen Sie sich Ihren Hut auf r»nd kommen Sie .

Botho kämpfte einen schweren Kampf , aber der Stolz de»
Dichters überwand den des Menschen . Seit Wochen wurde iW
jeder Familie seines Bekanntenkreises von dieser Premiere ge¬
sprochen. Er wußte , daß sie heute alle da fein würden ; Elsho ^
das ganze Regiment der Earde -Kürafsiers . — vielleicht gar sein»
Mutter , sein Bruder .

Freilich , wenn die Brqnikowska ihn damals gehört;
demütigte er sich umsonst — aber es war doch auch möglich , daß
es sich wirklich um eine harmlosere Empfindlichkeit handelt «;
weil er nicht mehr zu den Proben gekommen , weil er sie in die.
ler ganzen Woche nicht einmal ausgesucht ?

Er klammerte sich an diese Hoffnung.
Ich stehe zu ihrer Verfügung , sagte er und ging hinaus um

Hut und Mantel zu holen.
In einer Stunde bin ich zurück, flüsterte er der Diakonifstl»

zu , welche neben dem Bett der schlafenden Kranken wacht«.
Anten wartete die Droschke des Direktors .
Botho versprach dem Kutscher ein Trinkgeld, wenn er schnell

zufahre , und in raschem Trabe rasselte das Gefährt das « . J
igostiegang jolgt .)
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lster einmal ihre ungeschwächte Wandlungsfähigkeit . Man hat
DK alle schon dutzendmal gehört und wird sie noch in Jahren so
ßoeiter hören .
i Bis gegen 6 Uhr geht diese Debatte . Aber dann kommt
-nan im Eiltempo dem Ende zu . Die Geduld und die Auf¬
nahmefähigkeit der Zuhörer sind erschöpft . Die Literaturkon -
» ention mit Ru 'gland , sogar die Vorlage über die so oft bespro-
ijäjenett amtlichen Wahlurnen werden ohne jede Debatte geneh¬migt . Ein paar Geschäftsordnungsdinge folgen , und dann gehtMan auseinander mit einem freudigen und einem bitteren Ge¬
fühl : Samstag will man schon um 10 Uhr beginnen und dochMit der wenig erfreulichen Aussicht , daß man nicht fertig wer¬den wird , und daß der Montag noch notwendig sein wird , um
jdie dritte Lesung zu erledigen .

i Deutscher Reichstag.
DSchluß des Berichtes aus der gestttgen Abendzeitung der Bad . Pre "rj- es Berlin , 25 . April . Die zweite Lesung des
I Etat » des Reich,fchatzamt ,
§wird weitergeführt .

Abg. Bruckhofs (Fortschr. Volksp .) : Mir werden an dem Zu-
ftandekommen des Gesetzes gern Mitarbeiten .
. Abg. Pospiech (Pole ) : Eine gesetzliche Regelung ist notwen¬
dig , zumal ein polnischer Veteran wegen seiner politischen Ileber -'zeugung mit der Entziehung der Rente bestraft worden tft Ge-
ftnnungsschnüffelei darf nicht eintreten .

Abg. Raute (Soj .) : Die Veteranen verstehen es nicht, wie man
Bei der Teuerung eine so geringe Beihilfe geben kann.

Reichsschatzsekretär Kühn : Das politische Glaubensbekenntnis
Per Beteranen hat außer Acht zu bleiben . In dem neuen Gesetzent -
>w»rf ist di« besonders gesagt. Bezüglich d« Veteranen , der vor
Hunger gestorben sein soll, ist zu bemerken̂ daß dieser eine« FeldzugVicht mitgemacht hat , sondern im Jahre 1872 nur kurz« Zeit Soldat
gewesen ist. Die Beteranenbeihilfe konnte ihm daher beim bestenWillen nicht bewilligt werden.
! Abg. Koßmann (Ztr .) : Hoffentlich wird die Unterstützung
Puch ausreichend bewilligt .

Abg. SiebrnbSrger (Kon .) : Ich muß mein« alten Kame¬
lkaden darüber aufklären , daß das Borgehen der Sozialdemokratie
jeine Farce ist . (Präsident Dr . Kämpf rügt dksen Ausdruck.) Dann
sage ich : gemeiner Schwindel. (Große Unruhe und Lärm bei den
/Sozialdemokraten ; der Präsident ruft den Redner zur Ordnung .^

Rach kurzer weiterer Debatte wird der Titel bewilligt .
, Beim Titel ^
i Juviliinmsmüuzen "
Gedauert Abg . Dr . Arendt (Reichspartei ) , daß diese nicht in ge¬
nügender Zahl ausgeprägt worden sind.

Abg. S ch w a r z e - Lippftadt (Ztr .) wünscht die Beseitigung der
t Markstücke und der 25 Pfennigstücke.

Staatssekretär Kühn : DK 25 PfennixMcke fließen in die
Meichskasse zurück und werden nicht wieder ausgegeben . An S Mark¬
stücken sind seit 1808 für 145 Millionen ausgeprägt worden.

Darauf wird der Etat für das Reichsschatzamt und ebenso
der Etat der Reichsschuld , « Verwaltung bewilligt .

Beim Etat der allgemeinen Finanzverwaltung beantragt SK
jBudgettommffüon eine Resolution auf Beseitigung der sogenannten
!« ilden Buchmacher und die Konzessionspfttcht der Buchmacher,
jMehrere Abgeordnete verschiedener Parteien , soweit sie Weingegen -
jden vertreten , empfehlen eine Neuregelung der Zollverhältnisse dez
Einfuhrzolls auf Wein , Most. Schaumwein usw . und Einschränkung
fter Zollstationen für Anslandweine auf einige wenige , um dadurch
' eine eingehende Untersuchung zu ermöglichen.° Abg. © tolle (Soz .) : Das System der Einfnhrscheine verteuett
jd« Eetreideversorgung ungeheuer zugunsten eines kleinen Kreises
-von Eroß -Agrariern .
; Abg Graf Kanitz (konf ) : Meine gestrigen Ausführungen über
.die Getreidepreise stad .durch nichts zu widerlegen . Unwahr ist ■>»
jauch, daß im Ostey Preußens dertGroßgnmdbesttz überwregt .

Abg Fe gier (Fortschr Volksp.) : Nach dem Börsenbericht wer-
iden für Roggen und Weizen erheblich höhere Preise bezahlt , als Erai
j .Kanitz angegeben hat . (Hört , hött ! links .) Nach Beseitigung des
jFuttermittelzolls ist die deutsche Landwirtschaft imstande , das Volk
mit Fleisch reichlich zu versorgen.

Abg. o. Schulze - Gaeoernitz (fottschr. Vpt .) : Die Mach!
jder Agrarier wäre schon längst gebrochen , wenn er die Sozialdemo¬
kratie über üch bringen könnte, kür den Militäretat zu stimmen.

. (Lachen links .) Den Winzern ist mit der Herabsetzung des Wein -
i zolles, wie sie die Sozialdemokraten wünschen , nicht geholfen.

Abg. Graf v. Kanitz (Kons.) : Die von mir angegebenen Wei >
i zenpreise entstammen dem amtlichen Königsberger Börsenbericht von»
| 2S ds . Mts . (Hört , hott ! rechts.) Die Herren Stolle und Fegte »
l müßten ihre Reden einmal in Ostpreußen halten . Sie besorgten da-
>pnt unsere Geschäfte .

Abg . 8 o t h e i n (fortschr . Bpt .) : Wenn die Weinbauer in schlech ,
ter Lage sind , jo liegt das in unserer gesamten Wirtschaftspolitik .
Der übertriebene Körn -rbau führt zur Einschränkung der Viehzucht
Wir streben darnach, auch den Osten zu besiedeln, das liegt im Jn <
Krest'e der Landesverteidigung . °
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Abg. Hestermann (Bbd . b. k. P .) : Man muß auf die Durch¬

schnitts-Getreidepreise zurückgreifen, und da kann man nicht sagen
daß sich der Bauer unberechtigterweise bereichere. Auch »er Osten ist
berechtigt, sich eine Existenzmöglichkeit zu schaffen, und im Verhältnis
dazu sind die Eetteidepreise nicht übermäßig gestiegen. (Sehr richtig !
rechts ; große Unruhe links .) Älbst mein Landsmann , der fottschritt .
liche Abgeordnete Krämer , hat mir jüngst noch gesagt, auf die Ge¬
treidezölle könne der Landwirt nie verzichten. (Brausendes Hört !
rechts. ) Wir Bauern haben unser Besitztum von den Bittern ererbt
und haben die Pflicht , es ja wahren . Dabet erfüllen wir auch «in»
vaterländische Pflicht , denn mtt der Landwittschast steht und fällt die
Natton . (Anhalknder , lebhafter Beifall rechts und im Zentrum ,große Unruhe links .)

Abg . F e g t e r (f. Vpt ) : Die Interessen der Landwittschast liege»
auf anderem Gebiet

Abg. Graf Kanitz (kons.) : Der Zolltarif ist nicht daran schuldan den hohen Getreidepreisen .
Abg. K r L « « t (f. Vpt .) : Der Abg. Hestermann hat unsere Unter .

Haltung aus dem Zusammenhang herausgegrrffen . Im übttgen ist esnicht üblich, Pttvatgefpräche parlamentarisch zu verwetten (Sehrrichtig ! Rnf : Unanständig !)
Abg. Hestermann (Bbd .) : Ein Bettranensbrnch Ist in meine«

Ausführungen nicht zu erblicken .
Die Resolutionen betreffend dk Weinbauer « und dir Buchmache»werden angenommen . Nach wetterer unerheblicher Debatte wird derRest des Etats erledigt , ebenso der Hauptetat und das Etatvgefetz.Damit ist dk zweit« Lesn», de» Etat » beendigt
Entsprechend den müiEche » Berichten der EesthSstsordnunM .

kommisston wird dk Genehmigung zur Einleitung von Privatklage »
gegen verschiedene Mitglieder des Haus« nicht erteilt . Ein « Reso¬lution Baffermann betreffend die Verweisung der Wahlprüsungen a»eine gerichtlich « Behörde wird der verstärkten Geschäftsordnnngs -
kommission überwiesen. DK llebeveinkunst zwischen Deutschland undRußland zum Schutz von Werk « der Literatur und Kunst wird ohneDebatte in erster und zweiter Lesung angenommen , ebenso di«Vorlage betreffend Aenderung d« Wahlreglemenh (Wahlurnen ),

Nächst« Sitzung Samstag 10 Uhr : Bekvanengesetz, Petttknen ,dtttk Lesuns kleinerer Vorlagen , dtttte Lesung des Etats , nament -
liche Abstimmung über de» Titel « » mmandantnren . SchlußbY* Uhr .

Tages -Rnndfcha «.
Deutsches Reich .

DT . Homburg , 25 . April . Wie hier verlautet , sollen die
Kaisermanöver im Fahre 1914 im Tauuus stattfinden .

— Kassel, 25. April . (Tel .) DK hiesige btrafianrmer verurteilteheuk den Zeichner und Mechaniker Köhler aus Kassel wegen Ver¬
gehens gegen Z 2 des Reichsgesetzes (Verrat militärischer Geheimnisse)zu zwei Monaten Gefängnis , weil er Zttchnungen einer optischenKompaßübettrvgung für Unterseeboote der Oeffenttichkett zugänglich
gemacht hatte . DK Strafe wurde so niedrig bemessen , weil Köhlerseine Kenntnisse nicht im Dienste des Auslandes verwettet hatte .
Eine Ferienfahrt für unbemittelte Volksschüler .

rz, Langkuhr (b . Danzig ) , 25 . April . (Tel .) Der Kronprinz beab¬
sichtigt. den grössten Teil des durch den Verkauf feines Jagdbuches
cingegangenen Geldes zu einer Frrienfahtt von IM unbemittelten
Volksschülern zu verwenden.

Diese sollen auf seine Veranlassung mit ihren Lehrern in . der
Kaserne des Ersten Leib -Husarenregimentes in Langfnhr unterge -
bracht. dort beköstigt werden und etwa 3 Wochen lang Erholung in
den Wäldern und anr Sttande der Ostsee finden . Der Magistratder Stadt Berlin wird gebeten, die Auswahl der Knaben im Alter
ron 18 bis 14 Jahren zu tteffen .

Die Hebung des Torpedoboots „S . 17 8".
= Hamburg , 25 . April . (Tel .) Heute morgen 9 Uhr be¬

gann die Hebung des Hecks des seinerzeit vom Kriegsschiff
„Porck" gerammten Torpedobootes „S . 178"

. Die Hebung war
gegen 3 Uhr nachmittags beende?. Das Heck des Bootes ist bis
einen halben Meter über Wasser gehoben von dem Prahm
„Oberelbe " des Nordischen Bergungsvereins . Das Heck wird
mit dem Prahm durch die Schlepper „Albatros " und „Reiher "
nach Wilhelmshaven geschleppt , wo der Schleppzug erst morgen
nachmittag ankommen dürste , da das Schleppen nur sehr lang¬
sam vorsichgeht . Bei der Bergung wurden vier Stahltroffenund zwei Stahlnetze verwendet . Das Vorderteil des Torpedo¬bootes wird später gehoben. Der genaue Zeitpunkt dafür läßt
sich wegen des ungünstigen Wetters nicht Voraussagen.

Frankreich.
Zur Vermehrung der Mannschasts bestände .
f= Paris , 25 . April . (Tel .) In der heutigen Sitzung des Heeres¬

ausschusses der Kammer gab der Generalstabschefstellvertrekr General
Legrand im Aufträge des Kriegsminiskrs die vollständigen Ziffernüber die Mannschaftsbestande der nach Einführung der dreijährigen
Dienstzeit in Frankreich selbst stehenden Truppen bekannt .Der im Laufe der Jahre erzielk Effektivbestand beträgt 462 888
Mann , nach Einführung der dreijährigen Dienstzeit wird der Effektiv¬

bestand bei der Einreihung der Rekruten 658 00« Man » m* du
Murdestbestand 600 080 Mann betragen .

Der Heeresausschuß hat fobomt mit 16 gegen 7 Stimm «, dw
Grundsatz der Unveränderlichkeit der Efsekttobestände an > « » « » ,m e n. Von den sieben Abgeordntten , die sich gegen die Unveränderlichfeit des Effektivbestandes aussprachen , sind drei geeinigk Sozialist ^darunter Zaurös , und vier sozialistische Radikale , darnnter Gene«Pedoya .

Die Direktoren des Kriegsministerium , betteten henk Wer dhFrage der Ersetzung der Militähandwetter durch Zivilisten « ch dq
sich durch diese Maßnahme ergebenden Vermehrung der Komba ttank ,

.*
= Patts , 25 . April . (Tel .) Diejenigen Geniffoldnte » dar Sich

schifferabkilung , die kürzlich wegen Ber untre nnng «rnf verfchkden,
Militärflugplätzen bei Versailles verhaftet wurde« , werden, da ih,
Mttschuldigen Zivilisten find, am 3. Mai vor da» Versailler Jnchi
polizeigericht geskllt werden.

Belgien . ‘r' -±& v
Zur Beendlgnng de » Ge » ae « eft « e0G»

= Brüssel, 25 . April . (Tel .) DK Svtederanfnechme de, » » ch
ist noch nicht vollständig durchgefühtt . Im Becken vv» Eharler ,
streiken 22 880 Berg - und Glasarbeiter , dk erst « n Montag dk Uchch
wieder aufnehmen .

In der Borinag « streiken 3508« Bergleute , ch,
13 008 Bergarbeiter , 9060 Arbeiter in anderen Industrie « . A» Mi »
tag wird voraussichtlich der normale Zustand » Kd« heegefieM KK

Svenrie».
Zum Religionsunterricht indenSch * 1 e« .
- Madrid . 25 . April . (Tel . ) Der König hat das Dekr«

über den christlichen Religionsunterricht in den - sfenMcha
Schule« unterzeichnet.

Der Unterricht wird obligatorisch bleibe« , aber d<« ÄW »
deren Bater nicht dem katholischen Glaube « angehören , « erd»
von dem Religionsunterricht befreit fein.

Kadifche Chronik.
© Karlsruhe , 26 . April . Dem an Stelle des Herrn Vtmm

de Obaldia zum Generalkonsul der Republik Panama in Ha«
bürg ernannten Frederico Boyd jr . ist namens des Reichs da
Exequatur erteilt worden . Infolgedessen wird er zur AusLbu*
konsularischer Funttionen im Eroßherzogtum zugelassen,

) ( Pforzheim , 26. April . Ein hier beschäfttgter, 16 J «ch>
alter Ausläufer namens Kropp aus Karlsruhe wurde weg«
Sachbeschädigung und Körperverletzung zur Anzeige gebracht
In Ermangelung eines besseren Vergnügens hatte er uü
einer Pistole am Hause Kleine Eerberstraße hier aus ein«
Blumenstock geschossen . Die Kugel verfehlte ihr Ziel , durch
schlug aber die Fensterscheibe und traf die an dem Fenst«
stehende Frau Schönleber an der rechten Halsseite . Glück
licherweise ist die Verletzung keine gefährliche.

' Ä Wiesental , 26 . April . Vorgestern ereignete sich hier «fa
schwerer Ungliicksfall. Während ein Elafermeister eine groß!
Fensterscheibe einsetzte und die Kiste mit dieser Scheibe vor de«
Hause stehen hatte , kletterten einige Kinder an derselben emp«
Infolge davon fiel die Kiste um und auf den vier Jahre alt «
Knaben des Vahnarbeiters Datz . Das Kind erlitt so schwer
Verletzungen, daß der Tod alsbald einttat .

( : ) Mannheim , 26 . April . Unter dem Verdacht d»
Doppelmordes wurden gestern im Vorort Sandhofen der Tag
löhner Wihler und dessen 16jährige Tochter verhaftet . A«
Mittwoch wurde hinter der Lumpenfabrik von Maier b«
Käfertal eine in Lumpen gewickelte Kindsleiche gef«»de»
Wie sich nun herausstellk , hak die Frau des verhaftet «
Mannes einem Zwillingspaar das Leben gefchenft . Die Mnt
ter ist anscheinend infolge eines Eingriffs vor einigen Tag«
gestorben, unb da haben nun Vater und Tochter die vor ei«
gen Wochen geborenen Kinder auch weggeschafft . Die ISf^
rige Tochter übergab vor einigen Tagen den Abfuhrmänn «
ein Paket Lumpen , tim es mit auf den Schutthaufen z» nch
men. Die Männer wickelten dann auf dem Schuttpftch d«
Lumpenhaufen auf und fanden darin das tobe Kind . A»
von ihnen erstattete Anzeige wurde sofort in der Wohn»*
Haussuchung vorgenommen . Die Frau war bereits tot . Da>
zweite Kind wurde nun auch bei Sandhofen in Lumpe» ei»
gewickelt tot ausgefunden . Die drei Leichen , Mutter «
Kinder , wurden bereits seziert, lieber das Ergebnis der Set
tion ist aber noch nichts bekannt geworden.

-ch- Baden -Baden , 26 . April . Der mehrjährige soziaÜXM»
kratische Abgeordnete Apotheker Lutz ist gestern nmhmitt »
gestorben. ^B Oppenau , 26 . April . Die diesjährige Zusammenkunft M
badischen , elsaß-lothringischen und württembergischen BnchhmückmW

Arno Kols.
(Zu seinem fiinfzigsten Geburtstag , 26 . April .)

(llnberecht . Nachdr. oerb .)
i

Die fünfzigsten Geburtstage der lebenden Dichter zu feiern ,
fist eine Gewohnheit neueren Datums . Noch Gottfried Keller
/erlebte erst an seinem 70 . Geburtstage die Genugtuung , das
Deutsche Volk als Gratulanten zu sehen und auch äußerlich sich
vergewissern zu können, daß all die von ihm geschaffenen leuch¬
tenden Gestalten nicht nur ins Graue , Wesenlose, sondern in
die Geister und Herzen der Besten gezogen seien . Heute, wo
über kaum zum Erfolg durchdrungene Broschüren und Bücher
veröffentlicht werden und der Vorschuß auf die Unsterblichkeit
an der Tagesordnung ist, hat man die Altersgrenze für die all¬
gemeine, offizielle Begeisterung immer weiter heruntergesetzt
vnd die Zahl 50 bedeutet fast schon den Eintritt ins Klassiker-
tum .

! Man soll diese neue Mode nicht tadeln , sondern höchstens

E

lt Auswüchse . Es werden natürlich viel Unwürdige durch
zu Lorbeeren kommen , die für sie nicht gewachsen sind . Aber

mn nur ein Würdiger Aufmunterung , neue Kraft , neue Hoff-
mg aus den Feiern zieht und empfängt , mag der Festsittc all
re Geschmacklosigkeit und " all ihre Uebertreibung vergeben
n. An und für sich scheint es kein Verdienst zu fein, fünfzig
chre zu werden , aber dem dann noch Ringenden mag der Tag

tzu einer Ruhepause werden , zu einem Rückblick, zu einer Ab¬
rechnung . Wenn sich dann Berufene an dieser beteiligen und

E vielen , die wieder einmal einen Künstler unbeachtet ein
bes Jahrhundert durchleben ließen , von dem Beifeitestehen -
erzählen , ihn ins Licht der Gegenwart stellen, so mag es

jpielleicht bei Allzuvielen an der richttgen Geburtstagsfttm -
dnung fehlen , aber sie werden hören müssen , lernen müssen und
^üi einen Tag sich mit dem Feierkinde beschäftigen müssen .

Heute ist Arno Holz fünfzig Jahre . Wer weiß von ihm ?
Wer spricht von ihm ? Wer liest ihn ? Wer führt ihn auf ?
Soviel Fragen , soviel beschämende Antworten . Der eine kramt
aus seinem Gedächtnis mühsam das -sehr gute Theaterstück
„Traumulus " heraus , der zweite wagt sich sogar bis zu den
„Sauf - , Freß - und Venusliedern " des Daphnis , aber dann ist
es auch aus . Der übrige Mann steht tief im Dunkel und ist
höchstens ein zweifelhafter Besitz sehr , sehr Weniger . In den
literarischen Kollegs der deutschen Universitäten taucht er schon
als „historisch " auf , sodaß die jüngeren Studenten gar nicht
das Gefühl haben , dieser „Vater des Naturalismus "

, dessen
Ehrentitel sich jo philologisch grau anhört , wie der des „Vaters
des deutschen Dramas "

, Gottsched , weile noch unter den Leben¬
digen . Seine „Familie Selicke"

, die er in Gemeinschaft mit
Johannes Schlaf schrieb, wird nirgends mehr aufgeführt und
war doch eine wirkliche , klare Dichtung , die den alten Fontane
zu folgenden Sätzen begeisterte : „Hier haben wir eigentlich das
Neuland , hier scheiden sich die Wege. Hier trennt sich alt und
neu.

Das Stück beobachtet das Berliner Leben und trifft
den Berliner Ton in einer Reife , daß auch das Beste, was wir
auf diesem Gebiete haben , daneben verschwindet. . . . Darf ich
aber eine Vermutung aussprechen, so wird diesen Stücken, „die
keine Stücke sind"

, doch die Zukunft gehören .
" Wie ist das

heute? Wem gehört diese Bühne der Zukunft , von der der
größte preußische Dichter nach Kleist sprach ? Auf jeden Fall
nicht dem Arno Holz der „Familie Selicke " und noch weniger
dem Arno Holz , der es feit Jahren unternimmt , in einem Rie¬
senwerk „Berlin , die Wende einer Zeit " zu schaffen . Ob mit
Recht oder Anrecht, ist sehr schwer zu sagen. Eines nur ist ganz
sicher , daß ihm ein Teil dieses Ruhmes gehören mußte und daß
es ein jammervolles Zeichen von der kritischen Anfähigksit des
Preiskollegiums ist , das den Volksschillerpreis zu verteilen hat ,
wenn cs im Jahre 1908 das große Holzsche Drama „Sonnen¬

finsternis " beiseite legte und dafür eine Artistenarbeit » t
„Tantris der Narr " preiskrönte .

Der Dramatiker Arno Holz ist eine problemattfche Eesth«
nung . Die „Sozialdemokraten " und die „Familie Eettfte
sind sehr gut und dürften in keinem modernen Theaterrepe »
toire fehlen . Dafür fehlen sie aber in allem und jedem. De
„Traumulus "

, (unter Mitarbeit von Jerschke ) , von Holz ledig
lich als Verdienstobjekt betrachtet , ist eines der besten Theater
stücke der letzten zehn Jahre , das einzige auch, mtt dem H«
einen materiellen Erfolg hatte . „Büxl "

, das vor einem Jahr
feine Uraufführung erlebte , ist , zum mindesten in seinen zwe
ersten Akten, sehr lustig und fällt nur durch seinen Schluß, de'
wohl hauptsächlich auf Holzens Kompagnon Jerschke zurück-»
führen ist . Die zwei großen Dramen , die ersten de» Eykl«
„Berlin , die Wende einer Zeit in Dramen " find (besonder!
Jgnorabimus ) durch ihre Länge fast unauMhrbar , außerder
außerordentlich undramatisch und so sehr mit allerlei gedan!
lichem belastet , daß sie eine Kraftprobe ohne Gleichen für Publt
kum und Schauspieler darstellen . Aber sie sind ohne jede Frag>
die Manifestation eines ganz ungewöhnlichen Künstlers , ein«
gehirnlichen Potenz allerersten Ranges , die sich allerdings st
ihren eigenen Schlingen gefangen hat und unter ihrer eigene»
Unerbittlichkeit leidet .

Der Arno Holz der Lyrik hat ähnliche Gefahren glückliche!
überwunden , als der Dramattker . Sein „Buch der Zeit " ent
hält glänzende Verse, die sich scharf und eigenwillig von «l
den vielen abheben, die damals bei der literarischen Palast
revolution der achtziger Jahre entstanden . Im „Phantasus

'
aber ist der Künstler Holz erst mit ganzer Vollendung zu Wort!
gekommen . Hier stehen lyrische Gedichte von einem Glan-
einer Schmiegsamkeit des Rhythmus , einer Stärke des BftdeS
wie man sie bei all den Mode-Lyrikern unserer Zeit vergeblik
sucht . Und auch in den „Sauf -, Freß - und Benusliedern ", dst
früher „Lieder auf einer alten Laute " hießen , stehen trotz de»>
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Nk . 192 MUlagvlast . Snmskag » den 28. April ISIS .

gehilfen enf der Afexanderschanze findet am Sonntag, den 1. Juni
Ott .

tt. gw » <« , 28. April. I , fei«« gestrigen Sitzung »eschSstrgte
fich der hiesig « VSraerausschuß nach mehrtägiger Beratung über den
städtische » Voranschlag mit dem Eladttheatrr . Line stadträtliche
Vorlage fordert die Genehmigung der bei dem Theater-Neubau vor.
gekommeue« Ueberschreitungen in Hohe von 272 638 JL, bie durch
Kapttalaufnahme gedeckt werden sollen. Die Gesamttosten de» Thea-
ferbaue» belaufen sich betanntlich auf 4 185 638 JL. Ferner bewilligt
der Bürgeraursckuß die Eumme von 250 000 JL zur Ergänzung de-
Dekorationsiundu , bei« Stadttbeater Davon sollen bOVOO Jl dem
Reservrsond entnommen , der Rest durch Kapitalaufnahmr gedeckt
Vierden Die Verwendung dieser 20 000 Jl wird aus 5 bis 7 Jahre*erte<ft

O Freibur ^ 26. April . Seit 23. April ist ein IS Jahr «
alter Bankbeamter von hier verschwunden. Die bisher an.
gestellten Nachforschungen nach seinem BerbleiL verliefen bi»
jetzt ergebnislos .

u : Biojen (TL Lörrach), 26. April . Vorgestern nacht
hat sich hier ein bedauerlich« Vorfall ereignet . Bon zwei
jungen Ehemännern , di« ein und dasselbe Hans bewohnen,kam d« eine etwa » spät nach Hause, d« andere , der ihn be¬
obachtete. wie « sich im Schopf noch zu schaffen machte, ohne
ihn in der Dunkelheit zu « kennen, hielt ihn für einen Ein ,
brecher oder Brandstifter , denen man hi« seit den letzten
derartigen Borkommnissen scharf nachgeht, machte sich sachte
hinterh « mit eine« Knüppel und schlug ihn, den Unschul¬
digen, auf den stopf, daß » zu Boden sanL Dnrch den Auf.
schrei des Schwerverletzten wurde laut „Markgr . Nachr." der
Tat « feines gefährlichen Irrtums « st gewahr . Die Ver¬
letzung ist sehr schmerzhaft , ab« nicht lebensgefährlich.

A Wald »Hut, 28. April . Herr Bürgermeister Adolf stais«
in Etrittmatt . d« bish « ige Landwir1schastskamm« abgeord>
nete im 4. Bezirk, hat eine nochmalig« Annahme d« Kandidatur
abgelehnt . Die Bauernvereine haben nunmehr den Bezirksvor¬
stand stais« in Bühl (Amt Waldshut ) als standidaten aus¬
gestellt. —

I «r »evorstehende« LanvtagSwahl .
L Douaueschiugen, 28. April. In ein« Vertrauensmännerver-

fammlung de» Zentrumspartei wurde als Kandidat im Landtags¬
wahlkreis Dovauefchingen für die bevorstrhenten Wahlen Bürger-
metfter Hermen » st« » « in Bachhei» al» Kandidat de» Zen¬trum, ausgestellt.

Gerichtrzeitung .
starlsrnhe , 26. ApriL D« am letzten Dienstag vom

Schwurgericht wegen Ermordung de» Papiermaschinenführers
Krauß in Dillweißenstein mit dem Tode gestrafte Papierfabrik -
arbeit « Walln « hat gegen dieses Urteil Revision eingelegt.

§ Mannheim, 26. ckpril. Wegen rund 390 Diebstähle« wurde
gegen eine raffinrerfe Diebesgesellschafi, sowie gegen ihre Hehler r rr.
handelt. Im ganzen waren » Personen angälagt . Di« Seele der
Bande waren die S0 Jahre alte ^ austereri« Karoline Kneller , zeb.Bauer aus Rückershausen, und deren Ehemann, der 1872 zu Zeuthern,Amt Bruchsal, geboren« Hausierer und Metzger Fr . Lore«, Kneller .Die Ehefrau Kneller ist eine der gewandteste« Ladendiebinnen . Durchdie Kneller wurde die Modistin Epessert dann auch zum Stehlen oer>
leidet, vom Epätjahr 1911 ging sie dann mit den Eheleuten Kneller
aus Schreibartikel hausieren . Sie bereisten ganz Baden und die um¬
liegenden Länder , auch die Schweiz, und die beiden Frauen betätigten
fich dabei fleißig im Stehlen. Sehnlich trieb es ein weiteres Ehepaar,da» gestern auf der Anklagebank saß : der 32 jährige Hausier«
Ph . Fasset au» L>U»wtgshafen und dessen Frau die 21 jährige Karoline
Faffot , geh . Marian au» Lehrensteinfeld. Ach sie hausierte« mit
Ech ^ibarttfeln und fanden sich mit den Knillers und Epessert zu
gemeinsamen Diebereien zusammen. Das Urteil lautete gegen die
Ehefra » Kneller auf 4 Jahr » Zuchthaus , Bertha Epeffert zu 2 Jahren
Gefängnis, der Ehemann Knell« zu 4 Jahren 6 Monaten Zuchthaus ,st« »lin« Fasiot zu 8 Monaten Gefängnis, Philipp Faffot zu 1 Jahr
8 Monate» Gefaagni». Den Eheleuten Kneller und PH. Faffot wu->
den außerdem dir Ehrenrechte auf 5 Jahre abgesprochen. Bi« weitere
Angeklagten wurden von der Anklage der Hehlerei bezw . Begünsti -
fwig freigefprichen. _ Wegen Kuppelei und Eittlichkeitsverbrechen
hatten sich 2 Geschwister , die 46 jährige Marie Oes aus Zwingenbergund der 43 jährig« Schneidermeister Hch . Reureuther zu verantworten
Sie Mutter hatte ihre 15 jährig« Tochter an ihren Bruder, an den
Logisherrn, de« Taglöhner Che . Echnepf, verkuppelt . Dir Oes erhieU
eine Zuchthausstrafe von 2 Jahre « 1 Woche , Reureuther eine Ge¬
fängnisstrafe von 1 Jahr . Beiden Angeklagten wurden die bürger¬
lichen Ehrenrechte auf 5 Jahre aberlannt .

6 Heidelberg. 26 . April. Von der hiesigen Strafkammer wurden
vfe Studenten Warnte aus Plate und Esberg aus Wolfenbüttel
wegen Herausforderung zum Zweikampf zu je 3 Tagen Festungshaftverurteilt.

historischen Gewand des 17. Jahrhunderts Verse, die alles ent¬
halten , was Dichtnng fein kann und will , so dieser letzte, schöne
Bors :

,Horch drümb / wahs mein Staub dir spricht :
So vihl Gold hat Ophir nicht /
Alhes in ihrem Munde
Die flüchtige Sekunde.
O Adam« / » Eve /
Vir» «nnrürna breeef*

Arno Holz ist nun fünfzig Jahre . Eine Zeitlang hat er
mit stinderfpielzeug , eine andere Zeit lang mit Theaterschmar¬
ren versucht, da» zn verdienen , was « brauchte, um zu leebn
und seine wahren Dichtungen zu schreiben . Heute fehlt es ihm,wie vor dreißig Jahren , am nötigsten , und alle die, die aus
seinen Schultern standen und stehen (und zu ihnen gehört
Gerhart Hauptmann ! ) find groß geworden. Das deutsche Volk
kann an diesem Geburtstag keine Unsterblichkeit verleihen ,
«ch« di« Gaben kann es darbringen , die es schuldet. Der
»Kunstwart '' in Dresden hat eine Sammelstelle eröffnet . Dort -
hin mögen fich alle wenden, die nach den Geburtstagen all der
»Saturierten " heut« einmal den eines erfolglosen, aber wirk-
lichen Künstlers feiern wollen.

Pon der Kuftlchiffahrl.
vT . Berlin , 26 . ApriL (Tel .) Der bei dem vorgestrigen

Absturz in Johannistal schwer verletzte Flieger Abramowitsch
ist in d« vergangenen Nacht seinen Lerletznngen « legen. —
Auf dem Flugplatz Johannistal soll übrigens zur Erinnerung
»n die tödlich abgeftürzten deutschen Flieg « ein Denkmal er¬
richtet werden, in das die Namen der Toten eingraviert wer-
ton sollen.

rs Laffel, 26. April. (Tel.) Heber den Derbleib des am Sonn¬
feg vormittag hier «ufgestiegenen und seitdem verschwundenen Bal-
M » JPje " und seine» Führer», des äonfiMHW» Franz Wegland ist

_ pqatfH ) g frgeffg » _ „
Ans der Residenz .

Karlsruhe, 2f. April.
Die Theater - ««v Konzertfaalvorlagei« der

Bürgeransschptzfttz «»- .
---- Unsere Stadt wird nunmehr ein neue» Theat « mit

Konz« tsaal mit einem Kostenaufwand von 1*4 Million Mark
und ferner eine neue Ausstellungshalle bekommen . Das ist das
Resultat d« gestrigen Bürgerausschußfitzung. Ein « Frage , die
seit sieben Jahren die Karlsruh « Bürgerschaft beschäftigte,
wurde in fünfstündig « Sitzung ein« endgültigen Lösung zu»
geführt . Schon die äußeren Anzeichen wiesen darauf hin , daß
es im Rathaus wied« einmal einen „großen Tag " gebe . Di«
Tribünen für die Zuschan « waren zu Beginn der Sitzung über¬
füllt und im Sitzungssaal sah man die Stadtverordneten im
Kreise gleichgesinnter Fraktionsgenossen in eifrigem Gespräch .
Eingeleitet wurde die Sitzung durch zwei p« sönliche Bemer¬
kungen des Oberbürgermeisters , dann ging der Bürgerausschutz
zur Besprechung der Theater -, Konzertsaal - und Ausstellungs¬
hallenfrage über . Nach den kurzen Erläuterungen des Bor¬
fitzenden und der Rede des Etadtverordneten -Obmann » Frey ,
der im Namen des Etadtverordneten -Dorstandes beantragte ,
für Theater - und Konzertfaal nicht mehr wie 1250 000 Mark
und für die Ausstellungshalle nicht mehr wie 550000 Mark
aufzuwenden , marschierten in geordnet« Reihenfolge die
Sprecher der einzelnen Fraktionen auf . Die Notwendigkeit der
Erbauung ein« neuen Theater » gaben nahezu sämtliche Redner
zu . nur vereinzelt wurde d« Einwand erhoben, daß bet jetzige
Augenblick infolge d« ungünstigen stn-anziellen Lage nicht dazu
geeignet sei. D« sozialdemokratische Fraktion ließ dnrch den
Mund des Etadtv . Marum di« Erklärung abgeben, baß sie aus
diesem Grunde die Dorlage betreffend Erbauung eines Theat « s
ablehne . Die Debatte bewegte sich im allgemeinen in ruhigen
Bahnen . Sorgfältig prüft « man da» für und wid« und die
Stadtverordneten waren fich der Verantwortung , die mit der
Lösung d« Frage auf ihren Schultern lastete, wohl bewußt.Die scharfe Kritik des sozialdemokratischen Stadt «. Marum an
der derzeitigen Leistungsfähigkeit des Hoftheaters wurde von
verschiedenen Mitgliedern des Kollegiums zurückgewiefen .
Deutlich ging sodann au» der Debatte hervor und wnrde auchimm« besonders betont , daß man kein Konkurrenzunt « nehmen
für das Hostheat« schaffen wolle. Da» neue Theat « sei ledig-
lich als eine Ergänzung zum Hostheat« gedacht. An heiteren
Momenten fehlte es in der Beratung natürlich auch nicht. So
machte d« Stadtverordnete Frühauf den Vorschlag, das
Ctadtjubilaum im Jahre 1915 um ein oder zwei Jahre
zu verschieben , worauf in der Erwiderung der Oberbürger -
meist« meinte , man würde fich dnrch ein« Verschiebungdes Jubiläums geradezu vor ganz Europa blamieren , und
Stadtv . Rebmann warnte vor einem solchen Schildbürger -
streich. Als dis Debatte nach fünfstündigem Hin und Her
erschöpft war , schritt man znr Abstimmung. In namentlich«
Abstimmung wurde die Vorlage üb« den Neubau eines
Theaters mit Konzertfaal mit der vom Etadtv ^Borstand
beantragten Einschränkung mit 60 gegen 48 Stimmen ange¬nommen. Auch die Erbauung ein« Ausstellungshalle fand
Annahme . Somit wird die Stadt endgültig ein Theat « mit
Konzertfaal sowie eine neue Ausstellungshalle bauen , und
zwar sollen di« Neubauten bis zum Frühjahr 1915, also zum
Ctadtjubilaum , ferttg fein. Die Bauten w« den von der
Firma Curjel «. Moser ausgeführt . Jetzt sollte man eigent¬
lich zum zweiten Punkt d« Tagesordnung übergehen. Die
Tagesordnung umfaßte nämlich insgesamt 8 Punkte , darunt «
u. a . die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe , Erweiterung und
Verbesserung der Einrrchtungen d« städtischen Straßenbahnen
und Einführung einer Lustbarkeitssteu« . Es ist uns
unbegreiflich, warum man bei solch wichtigen Fragen eine
Tagesordnung von acht Punkten aufstellt . Die Folg« davon
war , daß die Sitzung nach dem ersten Punkte , die Er¬
bauung eines neuen Theaters mit Konz« tsaal und ein«
neuen Ausstellungshalle betr .. um 1^9 Uhr abends auf Montag
nachmittag 3 Uhr vertagt wurde . Enttäuscht mutzte das Tri -
bünenpublikum , welches in den Abendstunden namentlich im
Hinblick auf die in Aussicht stehende Beratung der Sonntags¬
ruhe und der Lustbarkeitssteuer stark angewachsen war , ab-
ziehen und sich auf Montag trösten.

) ( Hofbericht. Der Erotzherzog hörte gestern vormittagdie Vorträge des Eeheimerats Dr . Freiherrn von BaÜo und
des Finanzminist « s Dr . Rheinboldt . Hiernach empfingen die
Erotzherzogin Luise und die Eroßherzoglichen Herrschaften den
Besuch des Prinzen Engen von Schweden, welcher zurzeit in
Heidelberg bei feiner Mutter , der Königin Sophie von Schwe¬
den , weilt . Der Prinz nahm an der Familienfrühstückstafel

noch mmer nichts bekannt . Die von dem Kuchessischen Verein für
Luftschiffahrt auf die Aussindung je» Ballon» und des fiihrer aus¬
gesetzte Belohnung ist von der Familie des Vermißten aus tausendMark erhöht worden.

vT . Frankfurt a. M., 26. April . Das neue Luftschiff der
.Delag " , die «Sachsen" , die für Leipzig bestimmt ist, wird an¬
fangs nächster Woche auf der Werst in Friedrichshafen eine
Füllung erhalten . Am 2. Mai unternimmt das neue Luftschiff
seine erste Passagierfahrt von Friedrichshafen nach Augsburg .

— Wien , 25 . April . (Tel .) Ein heule vormittag um
kl Uhr in Fischamond aufgestiegener 700 Kubikmeter fassender
Schulballon mtt 3 Militärluftschifsern ist bei seiner um 3% Uhr
erfolgten Landung in Tulla bei Wien aus unbekannter Ursache
explodiert und vollständig verbrannt . Verletzt wurde niemand .

Mermifchtes .
— Marggravow (b . Gumbinnen ) , 25 . April . (Tel .) In

der Werkstätte eines hiesigen Schloffermeisters sollte ein Ace¬
tylenapparat gereinigt werden ; als d« Meister sich einen
Augenblick entfernte , zündete ein« d« beiden Lehrlinge ver¬
botswidrig ein Streichholz an . Die zurückgebliebenenGase ent¬
zündeten sich und die beiden Lehrlinge wurden bei der Explosion
getötet.

— Paris , 26 April . (Tel .) In dem Hause des Staats¬
rates Froment Meurice stürzt« ein Mauerftiick ein. D« Vater
und die Mutter des Staatsrates wurde getötet , der Sohn schw«
verletzt unter den Trümmern hervorgczogen. Man befürchtet,
daß auch einige V« übergehende verschüttet worden find .

— Antwerpen . 26. April . (Tel .) Während auf dem Platz
vor der Kathedrale gestern vormittag der lebhafteste Verkehr
herrschte, « schien plötzlich auf bet höchsten Galerie des Turmes
ein Mann , der dann auch einer weiblichen Person hinauf half .
Ein vielstimmiger Schrei des Entsetzens ertönte , als das Paar
M gemeinschaftlich tzinabstürzt g. mtt einem dnmpjen Fall auf

_
^ ettr

im Eroßherzoglichen Palais teil und kehrte nachmittags nach
Heidelb« g zurück. Der Großherzog nah« im Laufe de» Nach¬
mittag » den Vortrag de» Geheimen Legationsrats Dr . Setzb
entgegen.

LPrinz Max von Baben und Gemahlin kamen gestern!
abend 10.30 Uhr von München hi« an.

A An» Anlatz d« Ank»nst de» dentschen Kaffee, ist hent»
vormittag mtt dem Aufstellen von Flaggimmaste, t» der Karbc
friedrichstraße und Kttegsstraßr bi» zu« Bahnhof dnrch di«
Stadtgemeinde begonnen worden. Auch d« Gin. und Ansgang
zum fürstlichen Wartesaal de» Hauptbahnhofe » prangt bereit »
im Flagzenschmnck . Emsige Hände find dott tätig , nm den Für¬
stensalon und dessen Zugänge mtt Sttänchern , Blatt « und Zi « -
pflanzen würdig zn dekorieren. Für die SicherheU de» Monar¬
chen und dessen Sonderzng sind auch diesmal die nmfassenbpe»
Maßregeln getroffen worden. Di« ganze Strecke wird dnrch
Bahnpersonal , Gendarmerie und Kriminalbeamte auf» pein¬
lichste nnt « sncht und bewacht; alle Durchlässe und Aebergänge
werden polizeilich besetzt. Die Jnnenränm « de» Bahnhofs blei¬
ben fürs Publikum bei Anknnst de» Kaiserzug» vollständig ge¬
sperrt . Für Auftechterhaltung d« Ordnung am Bahnhof und
in den Straßen , welche d« Kais« passtert, wird die gesamte
verfügbare Schutzmannschast und die berittene Gendarmerie
h« angezogen. Erstmals wird auf badisch« Strecke dem Hof¬
sonderzug de, Kaiser» ein Leerzug (sogen. Eicherheitszug) vor-
ausgehen . _# Zn dem VamubeUttst eeA am BahnhofnenbaN » trd mm »och
mttgeteilt, daß dte verhandlnngen zmlsch« de« Bevollmächtigten
der Arbeiter, Stadttat Philipp , und de« llnternehmer Herrttng
(nicht Hermann, wie irrtümlich mttgetellt) »ach zn feine» Ergebnis
geführt haben.

# Taazabend RU» Baechett». Wir westen nochmafe auf den
heute abend ta Mnfenmssaal« stattfiadende « Tanzabend von Rita
Sacchetta hin. Karte» find nach in alle» Pvemlage» bei Tafel,
Katferstratze 82a, zn haben.

.jjt D« Männeegesangveeein Karkmmhe Unternimmt morgen,
Eomrtag. nachmittag eine» Aimflng »ach Hagsfttd mtt anschließen¬
dem Tanz.

# Der EnangeL « Inn e inieei» der Sädfiadt wird am Sonntag,
den 27. April, «in Konzert »« anstatte», da» Kamposttionen von K. M.
v. Web« pt Gehör brtngen wird. Die Veranstaltung de, Abends
liegt in de» bewährten Hände» der Gönnert» de» Verein», Fra »
Dr. L. Eackm-Zttttt , di« zngleich mtt FrL Leichtlaa den Klavierpart
übernommen hat. Die Sesangapartie» liegen in den Hände, von
Fra» Dr. Fach» »nd FrL varra . Der «v. Südstadttlrchenchar wird
mehrere Chöre de» Komponisten — vor alle« an» ^Preziosa " — or»
trage». Der Abend verspricht d« Südstadtgemeinde «ine» hohen Ge¬
nuß. Da» Konzett wird t» Gemerndehan» der Atdstadt stattfinde»
»nd abend» 8 Ähr beginne».

st» Sei, 8. Kreiasingerfest feiert am 1 . Mal im großen Ginttacht-
soal, hier, der Kreta Karl . rnhe da» Christlichen Sängerbundes
Deutsch « Zunge , welche« di« freikirchlichen G^ angvemine Karlsruhe,
Pforzheim , Durlach , vauschlott, Wolsattsweier, Rintheim und Neuen¬
bürg angehören. Der Christliche Sängerbund Deutscher Zunge umfaßt
1200 Vereine mtt ungefähr 30 060 Mitgliedern und ist bestrebt , durch
Herausgabe eines Bllndesorgan», »Ängergruß ", und geeignete»
Rotenmaterials, durch Abhaltung von Sängerfesten und Dirigentem »
kursen die Pflege des christlichen Volksgesangs zu fördern . Der Bund
steht auf dem Boden evangelischer Allianz , vereinigt in sich chttstlühe
Gesangvereine all« Benennungenund hat währeM» seines 43jährigen
Bestehen» auf gesanglichem Gebiet schon viel Gute» gestiftet. — Wir
machen auf diese Veranstaltung besonders aufmerksam, zumal da» ab¬
wechslungsreiche Programm einen genußreich«« Nachmittag verfpttcht .
Durch die niedriggesetzte« Preise soll auch MinderbemitteltenGelegen¬
heit geboten werden , das Konzett zu besuchen, an de« außer den oben¬
genannten Vereinen «och 3 Posaunencho« . »nd ab» Solistin Fra»
Nickel-Frankfurt Mitwirken.

B Stadtgartenkonzert. Morgen Sonntag, de» 27. d». Mt»., vor¬
mittags %12 bis Vtl Uhr wird i« Stadtgarte« bet günstiger Witte¬
rung die Feuerwehr- »nd vürgerkapelle unter der Leitung de» Musik¬
direktors H. Liese, Königl. Obermnfikmeister a. D^ ein Freikonzett ver¬
anstalten. Es werde« nachstehende Musikstücke zn« Vortrag gebracht
wetten : 1. Karlsruher Feuerwehr-Marsch von Liefe : 2. Jubel -Ouver«
tu« von Bach: 3. jtit Piyuante"

, Gavotte von Bauer ; 4. ^ llustkatt»
sches Wandelpanorama", Potpourri von Stacke ; b. ^Wiener stuft",
Walzer von Ziehrer; 6. Spanischer Tanz Rr. L von Moskowski .

# Koloffemn . Das Gastspiel von »Jobs lustiger Bühne " neigt
feinem Ende zu. An den letzten fünf Gastfpttlabende » (26. bi« 30.
Apttl) gelangen noch zwei Novitäten, die beiden humorvollen
Schwänke „Die Brauinacht" und „Mein Freund, da» Kalb" zur Auf¬
führung. Morgen, Sonntag , finden btt fetzten beiden Sonntagsvor-
stellungen statt. Nachmittags 4 Ahr geht vielfachen Wünsche« ent¬
sprechend nochmals der tolle Dreiakter „Mein Bcuder das 'n Luder"
in Szene , abends 8 Ahr die beiden neuen Lachschlager „Sie Braut¬
nacht" und „Mein Freund, das Kalb".

8 Unfall . An einem Neubau bet Kaiserstraße erhielt
ein verheirateter Maurer aus Daxlanden von der Deichfel
eines Lastwagens einen Schlag an den Unterkiefer , wurde

dem Boden Auffchlng und dort zerschmettert liegen blieb. Der
Mann wurde als der jugendliche Sohn eines Hafenagenten er¬
kannt . Die Person des Mädchen ist noch nicht festgesteltt.

Das Unglück auf dem „Imperator"
— Cuxhaven , 25. Aprkl. (Tel .) Bon den in Cnxhaoen

eingelieferten acht Verwundeten von Bord des Imperator »"
find zwei nach Hamburg und einer nach Bremerhaven entlasse»
worden.

Bon den fünf Schwerverletzten find im Cnxhavener Kran¬
kenhause bisher zwei gestorben. Drei schweben noch in Lebens¬
gefahr . Eine Abteilung des hiesigen Roten Kreuze» ist zu»
Pflege der noch an Bord befindlichen Leichtverletzten auf dem
„Imperator " zurückgeblieben. j

Kleine Zeitung . ' !
R> Die Frage der Todesstrafe beschäftigt zurzett die Allgemedchett '

in besonderem Matze. Hin «nd her wogt noch immer der Kampf, ob
sie zu entbehren sei oder beibehaiten werden muffe, von Interesse ist
dabei eine Statistik über dir Zahl der Hinrichtungen tu Preußen, die
der Präsident des Oberlandesgerichts in Posen , Lindenberg , tt» neue¬
sten Hefte der „Deutschen Jurist«n-Zeitung" gibt. Danach wurden im
Jahre 1911 19 Personen hingerichtet vgen 22 i. I . 1910, 19 i. I .
1909, 10 i. I . 1908, 15 i. I . 1907. 13 t. I . 1906 , 7 i. I . 1905 , 21 i. I .
1904 und 16 im Durchschnitt der letzten 10 Jahre , llnter de« Hi«,
gerichteten befanden sich 17 männliche «nd 2 weibliche Persoue ». I «
Laufe der 5 Jahre von 1907 bis 1911 find 85 Persone « hingerichtet
worden , darunter 4 weibliche. Ungemein viel Hinrichtungen ent¬
fallen auf Schlesien mit 23, also mehr al» einem Viertel der Gesamt¬
zahl ; von den 4 weiblichen Personen find allein 3 in Schlesien hin-
gerichtet. An zweiter Stelle folgt die Rheinprovinz mtt 10 Hinrich¬
tungen , dann kommen Ostpreußen und Brandenburg mtt je 9, Sachsen
mit 8, Posen mit 6, Pommern, Schleswig-Holstein und Westfafe« mtt
je 5, Westpreuße» und Heffen-Raffau mtt je 2 «nd Haunover » tt
j Hinrichtung.
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> jiwf die Fahrbahn geschleudert und blieb bewußtlos liegen.
>- Gr wurde mittelst Krankenautos nach dem Vinzentiushaus

hottbracht." ‘ : ! : Die alte Untugend. Beim Abspringen von einem in' Doller Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen kam gestern
macht gegen 11 Uhr eine hier zu Besuch befindliche Ver¬
käuferin aus Konstanz in der Durlacherallee bei der Bern-
Kardstraße zu Fall . Sie wurde nach der Polizeiwache Dur¬
lachertor verbracht, wo der herbeigerufene Arzt eine Ver¬
letzung des linken Trommelfelle» sowie einen Schädelbrnch
ifeststellte.

& ‘ — Eine Warnung. Kurz vor den hohen Festtagen, um di« Weih-

? «nachts - und Osterzeit und vielleicht jetzt wieder zu Pfingsten, erhielten
zahlreiche Personen von einem Herrn H. A. Möller , Schmiedefeld
«i . Thür., Kreis Echleufingen ein gedrucktes Formular» in dem der Ab-
ßender zum Ausdruck bringt, daß er total blind ist. Der Inhalt ist
Derart abgefatzt, daß jeder Leser unbedingt MitleD bekommt , zumal
Man den Eindruck gewinnt, als wurden dem „Aermsten " di« allev-
rrötigsten Mittel fehlen, um daß er seinen Unterhalt bestreiten kann.
Dem Schreiben liegt ein kleiner Bleistift (Drehstift) bei, wie er häufig
von Firmen als Reklame gratis ausgegeben w-tÄ>. Di^ er Bleistift
Wird nun bei Abnahme von 5 Stück & 80 Pfg . ang^ oten, wahrend
st Stück 1 Mark kostet. Gleichzeitig liegt ein Postanweisungsformular
«bei mit folgender gedruckter Adresse : Herr» H. A. Müller , »Blind ^,
«Echmiedefeld i. Thür^ Kreis Schleusingen. Da auf der Anweisung
isogar „Blind " steht, wird beinahe jeder Euftffänger sich rühre« lassen
und mindestens die eine Mark bezahlen, wem» « nicht gleichzeitig aas
Gefühlsduselei weitere Bestellung macht. Einem unserer auswärtige »,
Leser kam nun di« ganze Aufmachung zu elegant vor, sodatz er an der
Echtheit des Ganzen zweifelte. Ein Brief mit der Bitte um die nöttge
Auskunft, gerichtet an das Bürgermeisteramt Schmiedefeld f. Thür,
vom 17. März 1913, ist bis heute, 23 . Apttl , sonderbarer Weise un¬
beantwortet geblieben, obwohl wir am 4. April monierten und jedes¬
mal ein Fretkuvett beifügten. Wir erkundigten an» daraufhin bei
anderer absolut zuverlässiger , maßgebender Sette und müssen zu unse¬
rem Erstaunen hören, daß Müller wohl blind ist, daß er aber einen
gut geleiteten kaufmännisch bettiebenen Bleiftiftversand usw . unter¬
hält und daß sein Rein-Netto-Berdienft auf 18 000 Mark jährlich ge¬
schätzt wird. Zn Wirklichkeit dürste es wohk sogar noch mehr sein, und
so ist Müller unter gar keinen Umständen unterstützungsbedürftig.
Man wird gern und reichlich unterstützen da, wo e» not tut , aber man
ersteht heraus nur zu deutlich , wie wichtig es ist, sich erst zu erkundigen
« nd nicht „blindlings "

sich rühren zu lassen . Im Interesse der wirklich
Armen, die auf fremde Hilfe und Unterstützung angewiesen find , war¬
nen wir di« Leser der Ztttung vor dem „Blinden Müller in Schmiede »
selb ". Wenn jemand das Zirkular mit Bleistiften erhält, ist *a das
richtigste , es unfrankiett zurückgehen zu lassen .

Letzte Telegramme
der „Kadffchen Presse -.

j = Berlin , 26. April. Gestern fand, dem „Lokalanz ." zufolge, beim
Reichskanzleret« parlamentarischesEssen statt, zu dem die Führer der
bürgerlichen Patteieu des Reichstages geladen waren. De« Mittel¬
punkt der Unterhaltung bildete die Frage bei Deckung der dauernde n
Koste» der Heeres»«rstärkun«, insbesondere der Besitzsteuer.

— Wien, 25. April. Kais« Franz Joseph hat heute mit¬
tag dem Herzog und der Herzogin von Cumberland und der

^ Prinzessin Olga in ihrem Palais einen Besuch abgestatte , der
läng« als eine Stunde dauerte.

= Malta , 25. Apttl . Heute vormittag zelebrierte der päpstliche
Kardinallegat Ferrata in der Kathedrale vor einer glänzenden Ver-

jsammlung , darunter sämtlich« Kardinäle und Bischöfe, eine höchst ein¬
drucksvolle Pontifikalmesse. Am Nachmittag hielten die Teilnehmer
am eucharistischen Kongreß in der Kirche von Musta ihre 3. Bersamm-
lung ab, in der Kardinal Bourn durch eine hinreißende AnspracheAber die heilige Eucharistie den Enthusiasmus der Zuhörer erweckte.
Gestern wurden in den verschiedenen Kirchen von den Bischöfen der'eerschiedeaen Rationlitäten Predigten gehalten.

Der Kaiser in Elsatz,Lothringe».
— Metz. 25. Apttl . Der Kaiser bestchttgte heute nachmittag die

^Befestigungen. Er hat eine große Anzahl vo« Ordensauszeichnungrn
;ott Offiziere verliehen, u. a. den Roten Adlerorden 1 . Kl . mit Eichen-
<la«b dem General der Infanterie Madra, kommentierenden General
Des 16 . Armeekorps , den Stern zum Roten Adlerorden 2. Kl. mit
!Eichenlaub dem Generalleutnant Claassen , Kommandeur der 34 Di -
; Vision, den Roten Adlerorden 2 Kl . mit Eichenlaub den General-
jmajore« Erdröter , Inspekteur der 4 . Ingenieur -Inspektion, Bausch,Kommandeur der 66 . Infaitteriebrigade. Zetter, Kommandeur der<43. Fußartjllettebrigade. die Krone zum Roten Adlerorden 8. Kl.
!mtt Schleife und den Schmettern am Ringe dem Obersten o. d. Heyde ,K̂ommandeur des König!. Infantetteregiments (6. Lothringischem
>Rr. 145) , die Krone zum Roten Adlerorden 4 . Kl. dem Major Eiegertbeim Stab der Fliegertruppe, den Kronenorden 2. Kl. dem Obersten
jMettivg , Kmmnandeur der 33 . Feldattillettebrigade .

— Metz, 26 . April. Der Kaiser nahm mit Gefolge an einer
iAbeutafel beim Gouverneur von Metz, Exzellenz von Oven,'teil . Abends gegen 11 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Straß-
Burg»
) — Strahburg, 26 . April . Der Kaiser traf im Hofzug , von
jMetz kommend, heute früh 7.50 Uhr hier ein. Zur Begrüßung
«waren am Bahnhof erschienen : Dckr Kgl. Statthalter GrafWedel, Staatssekretär Zorn von Bulach , der Kommandeur
!bes 15. Armeekorps , General von Deimling , der Kommandant
von Etraßburg, Generalleutnant Eberhardt , u . a . Nach kurzem
'Verweilen im Fürstensalon des Bahnhofs fuhr der Kaiser imAut» durch die festlich geschmückten Straßen die Staden entlang
gum Kaiser!. Palast. In den Straßen hatten sich trotz der frü¬he« Stunde zahlreiche Bewohner eingefunden. Vor dem Haupt-
portal des Bahnhofs hatten die hiesigen Pfadfinder Aufstellung
genommen und begrüßten den Kaiser mit einem dreifachen
Hurra.

Zum Fall Krupp,
< F . Berlin , 26. April . (Privattel .) Der Abgeordnete

« }®t » Liebknecht hat seine Angaben üb« den bewußten Briefe ider »Deutschen Waffen- und Munitionsfabriken" an ihren
f Paris « Vertreter von einem früheren Beamten dieser Fabrik ,Schöps , « halten, dem Liebknecht als Rechtsbeistand zur

iSeite stand, als er, Schöps, wegen Betrugs und Erpressung
jzu drei Mouaten Gefängnis verurteilt wurde , weil er sich

den Brief auf unehrliche Weife verschafft und dann finan¬
ziell « Forderungen an die Fabriken gestellt hat.

Der Brief ist übrigens laut Reichstagserklärung des
Kriegsministers seinerzeit geschrieben worden, um die franzö¬
sische Heeresverwaltung zu Erklärungen über die Bewaffnung
des französischen Heeres mit Maschinengewehren zu veranlassen.
Solche Erklärungen wären für die deutsche Heeresverwaltung
wertvoll gewesen . %

Deutsche Pilger i» Po « .
--- Rom, 25 . April . Kardinal -Staatssekretär Merry drl

Val empfing gestern , wie schon kurz gemeldet, 358 Pilger des
Karitasverbands des katholischen Deutschland , der seinen Sitz
in Freiburg i. Br . hat. Bei dem Empfang waren zugegen : Erz¬
bischof Dr. Rorber-Freibnrg. Bischof Dr. Kirstein-Mairrz .
Bischof Dr. Keppler -Rottenburg und mehrere andere deutsche
kirchliche Würdenträger.

D« Erzbischof von Freiburg hiett eine lateinische Hukdi-
gungsansprachr : der Kardinal-Staatssekretär dankte in lateini¬
sch« Sprache und rühmte die Pilg « und ihre Frönnnigkett. Er
bemerkte sodann, daß der Zustand des Papste», der «och nicht
hinreichend gefestigt fei, ihm nicht erlaub« . sich d« Anwesenheit
seiner Kinder zu erfreuen , und forderte sie auf, für die voll¬
ständige Wiederherstellung des Papests und dafür z» bete« , daß
« den Katholiken noch lange « halten bleib«.Er vttfprach , dem Papst den Ausdruck herzlicher Ergeben¬
heit der Pilg « zu Sbermtttekn . und erteilte ihnen den aposto-
fischen Segen , _

Zur neue» Lage i« Lhina.
JE Peking, 28. April. (Privattel .) Der FinavMinister

kst, um keine neue Anleihe unterzeichn« » zu müssen, « ach
Tientsin entflohen . D« Präsident der RepnAik hatein« Deputation dorthin entsandt, um den Minist« zur Rück¬
kehr zu bewegen , jedoch ohne Erfolg. Der Minist« befürchtetdie Wut der Opposition , wenn et seinen Namen von neuem fürdie Anleihe hergibt.

Die Kriegslage auf Ve« KaUran.
Zur allgemeinen Lage .

= Konstantinopel, 26. April . (Priv .-Tel .) Dem „Alem-
bar" zufolge mache « sich bereits die Einflüsse der Agitatorenbei dw der Türkei unterworfenen Stämmen an der persischen
Grenze bemerkbar, die darauf hinarbetten, mit d« Türkei
zu breche ».
Mitzhelligkeiten zwischen den Berbündete «.

«--> Seitben, 25. April . Der griechische Delegierte Gkntabi » er¬
klärte einem DettDeter de» „Reutevschen Bnreams", daß di« in Eng¬land verbreiteten Gerüchte über eia angebliche» tueheimabkotninen
oder ein nicht geheimes Abkommen zwischen Griechenlandund Serbien
gegen Bulgarien vollkommen falsch seien. Vor einigen Tagen habe
die Türke . Gttechenland Vorschläge unterbreitet « Mficht» gewisser
Möglichkeiten, aber diese feie» von Griechenland zurückgewiesen
worden . Griechenland habe seine feste Absicht ausgesprochen , treu
seinen Verbündete« zur Seit « zu liehen. Die wiederholt zurückgewiese¬
nen Gerüchte konnten an dieser Angelegenheit wieder anknüpfen und
Gttechenland setzte ihn«« «in kategorische» amtliches Demertti ent¬
gegen .

Skuludis fügte Hinz», daß die Verbündete« besonder » »ach dem
Fttedensschluß die Arbeit fottsetzen müßten , die sie l«gmmen hätten.
Wenn der BaNanbuad zur Kttegführung notwendig gewesen sei,

' s
kei er für die Entwickelung der Zukunft noch viel notwendiger. Grie¬
chenland werde sein bester dazu tun, auf die steundschastlichste Weise
jede Meinungsverschiedenheit zu löse«, falls solche unter den Ver¬
bündeten «mfiauchen sollte. Die von den verschiedenen in Betracht
kommenden Patteien bereits widerlegten Meldungen von Geheim¬
abkommen unter den einzelnen Mitgliedern des Balkanbundes müß -
ien mtt depe grösiten Vorsicht ausgenommen werden.

Zum Fall vo « Ekutari .
S « etinje , 28. April . (Privattel .) Di« türkischen Trup -

l tn verlassen nach und «ach Ekutari und oersirmmeln sich i» der
Ebene vor der Stadt» woselbst Essad Pascha sie de« Erbprin¬
zen übergeben wird.

— <S> 11 1» je , 26. April . (Amtlich .) General Janko Wuko -
titsch ist zum Mrlitärgouverneur von Ekutari ernannt.

— Paris , 26. Apttl . (Privattel .) Wie der Korresp . des Re«
Work Herald aus Rom telegraphiett, sind «ach sicher verläßlicher
Quelle die Großmächte bereit , die Nordgrenze Alba -
nienszuregeln , um Montenegro eine entsprechende terri¬
toriale Entschädigung für die Abgabe Skutaris
anzubieten.

Die Friedensaktion der Großmächte .
e= Konstantinopel, 25 . Apttl . Die Botschafter werden , nachdem

sie im Besitz der Instruktionen sind , wahrscheinlich morgen zusammen¬
trete, l, den Text der Rote feststellen , die der Pforte überreicht werden
soll und in der sie aufgefordett werden wird, den Ort anzugeben, wo
die Friedenspräliminarien unterzeichnet werden sollen . Wie es heißt,wird in der Rote erklärt werden , daß die Prälminarien und Bestim¬
mungen betreffend die thrazische Grenze und die Demobilisierung ent¬
haften, während die übttgen Fragen der Londoner Konferenz Vor¬
behalten bleiben.

Die Londoner Botlchafier - Konferenz .
— London , 25 . April. Die „Köln. Ztg.

" meldet : Die
Botschaftervereinigunghat den Ballanregrerungen vorgeschlagen , die
Namen der Friedensunterhändler und den Ott für die Friedensver-
handlungen anzugeben.

.= London , 26 . April. (Reuter.) Die gestrige Sitzung der
Botschaftervereinigung. an der Premierminister Asquith und
Lord Morley teilnahmen. dauerte über zwei Stunden . Die
nächste Sitzung soll am Montag nachmittag unter dem Vorsitz
von Sir Edward Grey abgehalten werden .

Die gestrige Beratung war völlig der Skntarifrage gewid¬
met . Das wichtigste Ergebnis der gestrigen Sitzung war die
Betonung der völligen Einmütigkeit, mit der die Mächte die
bereits erzielten Entscheidungen aufrecht zu erhalten beabsich¬
tigen. Man erwattet , daß binnen wenigen Tagen die Mächte
offiziell dem König Nikolaus nottfizi« en werden , daß « Sku -
tari aufzugeben hat.

Inzwischenbesteht Grund zu der Annahme, daß die Blockade
zu einer absoluten gemacht und ausgedehnt werden soll. Es

wird bestritten, daß Oesterreich-Ungar« irgend etwas von ein«
48stündigen Frist vorgeschlagen habe . Obwohl Oesterreich ent,
schlossen sei, daß keinerlei «nnStig« Aufschübe erfolgen, wird er¬
klärt, daß es nicht wünsche, die Angelegenhett z» überstürzen .

Briefkasten .
4. H. 8. Flieger . Anläßlich des Zuverlässigkeftsfinge» « N Ober¬

rhein finden am Donnerstag, 15. Mai in Karlsruhe «ärf de» Epee»
zierplatz Schauflüge statt, die vom Karlsruher Lustfahttveret» (Bor ,
sitzender Fakttkant Paul Ruh, Karlsruhe, Bachstraße ) vevanstakbetz
werden . Die Namen der teilnehmenden Flieger stehe« noch nicht Mb,
gültig fest, dürften aber in den nächsten Tagen in den Zeitungen v« .
öffentlicht werde «. Meldungen zu de« Passagierflügen nimmt j«dm»
falls der Borfitzende des Karlsruher Lustfahrtt>eretns rutgrgei». (087)

Wafferstaud des RheiuS.
Zon- a»»». Hafenvegel, 25. Apttl 3,20 m ju 24. April | 18 ■,
Sch »- ertn,ek. 26. April Morgens 6 Uhr 8,14 m (85. Apttl
Kehl, 26. Apttl Morgens 6 Uhr 3,06 « (25. Apttl 8M ,
m ***K 26, Apttl Morgen« 6 Uhr 4.58 » (85. «pttl
Mnunheim. 86. Apttl Morgens 6 Uhr 8,90 » (85. Apttl ifif

vergnügungs- und Vereins-Anzeigern
hvm» Nähere bittet man aus dem I nfemitentM W «chg » !

SamStag - de» 38. Apttl : ^Bay ernverek». Bereinrabend i« rote» 6ch«ck. Kattstr. 8L
Frchballverei ». s Uhr Imriorenverstumnftrns tat Xkltifam .
Fußballklub Frankonia. 8pielerverstrm« d« g.
Fußballklub Mühlburg. Spiel erversnuimft npg.
Uolosieum 8 Uhr Vorstellung.
Morineverein. VerernsaLend ft« Aiiideknecht
Männertumwerein. g Uhr Monatavers» mmkniW ft» MMiftWS».
Militärverein . R4 Uhr Generalverfaaanlnng i» PaftnenGui » .
Mufeumfaal. 8 Uhr Gastspiel der TanzfllnsWerft » Rita Earchetbl , ;
Rheinklub Alemannia , g Uhr Klubabend im Hotel HoheiiDeflerit,
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr t» Landsknecht . .
Salamander 1. K. R. g Uhr Akttvenverfammckung. J ^
Schachkftlb. 8 Uhr Spielabend im Moninger, r. Stock- ^

"
Trainverein. 8*A Uhr Moimtsversammlmrg tat weiße« BttU.
Turngememde. 2yx Uhr Knaben. Zentralturnhalle. i
Ber . ehem. 112er. 8% Uhr Monatsverfammlung tat gota. Licker |Ber. ehem. gelb. Dragoner. 8% Uhr Beveinrv^ nd im Lokal. , |
Verein ehem. Kaisergrenadiere. Vereinsabend im Landsknecht , >

Jawelen, 0o !d- und
Silberwarea

Ka1«erstr. 102. Tel. 1558.

GrSssies Lager
Ja TonübcrtMi

Tafelgeräten
Fest- md LttrsageerchsMW

Fabrftato der
W0rttemberglscheii

Metallwarenfabrik Geielfngee
sa Kstaloyprciaon

M Barzabtang »U S*/* ftchgW
Lieferung

®omplott«r BchwervorsHbÄtad 1
Tafelgamlturea.

' Hervorragendös Erzeugnissder Cognacbrsrmereb ^1
LANDAUERL MACHOLL, HEILBRONÜ
. Nur echt mit der Hammer-Schutzmarke . Übarall erhattklL ,

Nach mehrjähriger Ausbildungszeit , zuletzt an der Kinder,
heilanstalt und dem städt . Säuglingsheim zu Dresden, sowie
an der Universitäts -Kinderklinikzu Straßbnrg (Prof. Czeray )
habe ich mich in Karlsruhe als

VVSIMUMIM- iMgMW«
niedergelassen .

Westendstraße 52, parterre, am MOblborgertat.
gegenüber der Christuskirche . Telephon 3423.

Sprechstunden von 9 bis 10 und 3 bis 4 Uhr, außer Sonntags .

6944 Dr. med . Neussell .
>

sämtliche für Fischerei mä «lafid ^
vorzüglich fangend , dacierhaft , biBigato
Picise ! Glänzende Anerkannonfen.

alle Angelger & te
_ _ Hängematten, Tennis-, Pferdecntae■* Preisliste frei.

^ Heinrich Blnni )

SW. Julius Strauß, Karlsruhe.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikel «, alle Arte« « ttablvl ea.Pasiementrien» Spitze» . Knöpfen . USettzmarm». , QeäH gmßtm.

! Strümpfen , Krawatten, Fächern . Große Auswahl m Rinthe».Boas und modernen schwarzen Spitzen. Umhättn« ».
Ständiger Eingang von Neuheiten. Telephm» 828.

Blusen , Unterröcke rr- s. w. sehr preiswett.

Auf nach Ladis in Tirol!
Entzückender Alpenluftknrort , altrenomm. Schwefelha «R

aber nur in Ataschen, wo 'Akakate aushängen .
me mi
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einer
ch ent,
Kd er.
rzea . Niarengo (££*”

) SaCCO-Afllöge
in zweireihiger Form , auf 3 Knopf ggsibeHet,
mit Hose von gleich* i , oder gestreiftem MeV

Besonders preiswerte M IQ JM fii
Spezial-Quaiitfltes : M tu « trtto " i

Die grosse Modeen wt «

Cutaway v . Weste
<ac 36.-— 45.— 52,—

u
3t.

N . Breitbarth

Einfarbigblaue Sacco-Anzüge
in ein- and zweireihiger Form , aus tadellosen ein¬
wandfreien Qualitäten in sorgfältiger Verarbeitung

36 - 43.- SL- 60 - 68.-

Ecke Kaiser - and Herrenstrafte .

Beachten Sie gefl. das Spezial-
Fenster „Marenge und Blau “.

200 Kinderwagen
u . Klappwagen

* '?TT5 (i. sind fortwährend in meinen großen BertaufS -*t“ " räumen ausgestellt . Dies « enorme Auswahl in
Verbindung mit den billigst gestellten Preisen
bei nur erstklassigen Fabrikaten bietet Ihnen
beim Einkauf

die grüßten Vorteile
und liegt es in Ihrem eigenen Interesse » von
diesen Vorteilen Gebrauch zu machen .

Empfehle :
Hübsche Kinderwagen

zu Jl 13 .50 , 15 .00 , 18 .00 , » * .00
Elegante Kinderwagen mit Gummi und

Porzellangriff , Jt 22 .50 , » 5,00 , « 8 .00 bis 45 .—
Klappwagen » gepolstert , mit Gummi ,

Jl 8 .50 , 10 .50 , 12 .00 , 15 .— bi» 30 .—.

•J. Hess , Kaiserftraße 123.
Spezkalhaur für Kinderwagen und Korbware«.

Katalog gratis . : : Versand franko . 7179

• d

Wechev , pokerte , Hvinkhörnev ,

SLammLischfiguverr ,
Krrärrze für Fahnen,

MetalWrtöerr jeder Art
empfiehlt billigst 7161

Christ . Fränkle , Goldschmied,
Karlsruhe, Kaiser -Wilhelm -Pasfage 7 a.

Bom L. Mai ab Sonntags geschlossen

»LütLkrsr ! ^ utzvpL88t ! » LätLdrsr!
Am jedem Radfahrer die Mühe zu ersparen , seine

von auswärts zu beziehen , verkaufen wir
Fahrräder mit IM Dechen Schläuche

MN. 60 .- aa ?öiM. i .90ati nmi -soai
bis zu den ältesten und besten

Qualitätsmarken
Lenkstangen , Pedale , Ketten , Sättel ,sowie
sämtl . Ersatzteile zu billigsten Preisen .

Grosses Laser io Ia. MaMier.
— Beachten Sie unsere Schaufenster . —

S Laden : üaiserstr . 23, 1-ei.ph. 3349 □□ Marisnstr. 58. Tsieph. 3211 .
msssi„ ,„ UG„ „ sU,isU,eA« ,VSA,,,DssU,ssessiisUSGseess,inseU„ ,« ,,,ss,,iissiieseiiisUUSSissD»Ass„ „ ,ses,„ „ ,

Teilzahlung gestattet . 6832
Alp - Billigste Bezugsquelle für kleinere Händler . "Wg
Sämtliche Reparaturen schnell und billigst unter Garantie .

ärztlich
bevorzugt.

Unübertroffen
in seiner sicheren
u. müden Wirkung .
In allen n „ a

Apotheken .

Diplomierte Hebamme
ffilttoe E . Wal per t , Lusern
j^sejipeia ). nimmt jederzeit Pen -
fwuarinneu auf . Mäßige Preise»lSlreL St . Karlistr . 14 . Tel . 1778

Kür Brautleute !
Sehr schöner Tafelherd m .Kohlen -

wagen , großer Platte und reich .
Nickelbeschlag , so gut wie neu . weg -
zngsh . billig zu verkauf . 7113 .3.2
Borholzstr . 41 . ll . Telephon 3146 .

7.5 Ziehung 7. Mai 1913. 6368
Mark 50 OOO bar.

Haupttreffer Mk. 6000 , 3500 , 16
ä lOOO usw ., mit kL Abzug Bar¬

geld zahlbar .
Lose ä 1.—, 11 St . 10 .—, bei
Carl Götze ,

Hebelstrasse 11/15, Karlsruhe .
Lehr . Göhringer, Kaiserstr . 60 , J . Ant
weiter , T . Brunnert , C. Graf , 8 . Michel,W. Senft , Chr. Wieder , C. Zachmann ,

Grosse Auswahl
unübertrefflicher

Pianos
zu mittleren Preisen
finden Sie üusserst

preiswert
im Pianomagazin des

GfoiM . H. Maorer
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

Apfelwein
in Hervorragender Qualität , aus

den besten Sorten gekeltert
per Liter 22 Pfg .

Reinettenwein
20 .9 per Liier 28 Pfg . 442a
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an

Karl ^ kßi,Achern Men )
Zahlreiche Anerkennungen aus

allen Gesellschaftskreisen .

SM - KnrlOln :
Kaiserkrone per Zentner Jl 4 .25
Frührosen * „ Jl 3 .75
Edelstein „ » Jl 3 .55
Ella „ „ Jl 3 .25
Updotate „ „ Jl 2 .95
Magnum Bonum P. Ztr . M 2 .95
Industrie per Zentner Jl 2 .75
Hasst « „ „ Jl 2 .75
Woltman „ „ Jl 2 .55

Sleck-Zwiebeln
kleine , hellgelbe bestbewährte Qual .

per Zentner M 14 .—.
(Postkolli .M 2 — mit Berpackung )

SAeise - Zwiebeln :
Neue Egypter -Zwiebeln

per Zentner Jl 5 .50
Knoblauch , in Büicheln

per Zentner Jl 8 .50
Karotten f . Gemüie p. Ztr . Jl 2 .50
Kohlraben f . Gemüse P. Ztr . ^ 1 .50
Meerrettig , garantiert prima

100 Stück Jl 10 —
für Vereine und Wiederverkäufer

Vorzugspreise , offeriert

Joseph Lechner ,
Landesprodukteu -Bersandhaus ,

Herxheim , Pfalz , 59a
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Nagel S Harth Karlsruhe
Mephea ff«. 109. M«phaaltMtr . 47«

WM Ufa Ina MllliW I. itttl-Hll
heiergen

fipfindungon von G. re . b . H . , Actienge *ellschaften und
Genossenschaften , Liquidationen . Aussergerioht «
Kal »» Vergleich # hoi S » hlengH « feeleungee ,Finanzierungen , Vermögensverwaltungen .

Vermittlung von Teilhaberschaften und Geschäftaan - und
Verkäufen , Teilhaberauseinandersetzungen , Verträge
jeder Art .

Revisionen von Geschäftsbetrieben , Büchern und Bilanzen .
Aufstellung von Bilanzen und Abrechnungen . Beratungin Steuerangelegenheiten . 3174

BOoher -Einriohtungen nach vereinfachtem und über¬
sichtlichem System . Ordnen vernachlässigter Bücher !

Koohsohule des Frauenvereins Lahr.

i
Gründliche Ausbildung in der einfachen und keinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch -
schule in JLahr (Baden) , Bismarckstrasse Nr. 9 . 4334a

SolfitAJ Stua AJßifltt

iAntwerpe

SnLdWeWSB
Biel ) . Graeiisnsr , *g

in Karlsruhe ,
Kaiserstr. 199a, ding. Waldstr.

I Färberei und ehern . Waschanstalt
Aueust Reiser

Markgrafenstr. 33 Karlsruhe Telef . Nr.1387
14.4 hält sich zur 718

Frühjahrs=Saison
in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten bestens empfohlen . I

| Billigt Profalt. Pünktliche Bedienung. |
Hauptgeschäft : MarkgrafenstraBo 33 .
--------- Filiale : Schillerstraße 24 . ----------

ca. D.
gewährt Damen liebevolle streng
diskrete Aufnahme 5811343.27 .20
Madame Kramer , Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43 .

Wo?taute ich eine gute
8 Pfg -Zigarre bei
K . Ueyner ,
Kaiser -Allee 23 , ^

mattet
empfiehlt 7163

Eier
frisch n. groß.

9 % Big .

62
Stück

10 Stück vfw Pfg .

grost und zart

» ,vf 13 Pfg

368 Kopf

Ein Fortschritt
ist die neue Schuhmode .

Treten Sie ein
in unsern Laden und besichtigen Sie unsere Ausstellung von

Frühjahrs -Stiefeln und Schuhen
für Damen und Herren , von Mk . 7 . 50 bis 18 . 00

Kinderstiefel , schwarz u . färb ., in reicher Auswahl .

mkäMxmf

Karlsruhe , Kaiserstrasse 79 . 7154

Mesrkatten. etn* ans mehrfarbig , werden rasch rn
billig angefertigt i« der Druckerei C ,
„ » »bische» » reffe“.

Bucherer
in fäitlid» Pinien.

Briefmarken
- Sammler aus London sucht aus
seiner Durchreise inDeutschland für
160000 Mt . seltene Briefmarken u .
ganze Sammlungen anzukausen . .
Vermittler erhalten hohe Provision .
Ausführliche nur briefliche Offerte
unt . „Philatelist " . Hotel Germania /
Karlsruhe . G97f ><j .6.4

LuhnS
wäscht am besten

^ lPhaMMK tn,t 1- klaff . Prüf -
^ vvUllliKv ungszeugn . nimmt
Damenauf , mäßige Preije . Diskret .
Frau Roth -Saaor , B-.Baden .
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HP Heute
Samstag , 26 . April , abends 8 Uhr ,

im Mnseumssaal
Einmaliges Gastspiel der Tanzkönstlerin

Rita Sacchetto
Mitwirkung : Helene Zlmmermsnn, Pianistin .

TANZPIECEN .
Konzertflügel C. Becbsteln aus dem Pianomagazin

des Hoflieferanten Ludwig Schweißgut .
Eintrittskarten zu 4.—, 3 .—» 2.— und l .— Mk.
b . Franr Tafel (vorm . Hans Schmitt ), Musikalien¬
handlung . Kaiserstrasse 82a (Telephon 1647), und

an der Abendkasse . 6759

ChPistiichei* Sängerbund Deutscher Zunge
Kreta Karlsruhe .

8. Kreis - Sängerfest
am Himmel fahrt * tag , den I . Mal , nachmittags ‘1,3 Uhr
fm grossen Saal der Eintracht (Kar! - Friedrichstrasse) unter

gell. Mitwirkung von Frau Nickel , Frankfurt (Sopran)
der Posaunenchöre : Pforzheim , Neuenbürg und Weingarten , sowie der Kreis¬
vereine : Karlsruhe, Pforzheim , Durlach, Bauschlott , Karlsruhe - Rintheim ,

Wolfartsweier , Aue und Neuenbürg .
Die Programme, mit vollständigen Liedertexten , berechtigen zum Eintritt und
kosten im Vorverkauf 30 Pfg., an der Kasse 40 Pfg. (Kinder u. Militärdie Hälfte.
Torverkaufstellen bei den Schreibwarenhandlnngen von : Fritz
Michelbacher , Leopolustrasse , Ecke Sofienstrasse 40 ; Hermann Neuheiler ,Zähringerstrasse 0 ; Ed. Riefaecke. Amalienstrasse 25a, sowie bei Bäcker¬

meister Häfeie, K .iserstrasse 87. 7114
Vormittags 9 Uhr Festgottesdienst Im Eintrachtsaal

Festprediger : Herr K . Ullrich , Pforzheim .

Emgel . Mnmvmill brr MW .
. ^ Sonntag » de« XV. April , abends 8 Uhr . im Gemeindebause
der Südstadt :

Konzert (Weber-Abend ).
Mitwirkende : Frau I>r . Lina Sachs -Zittel , Frl . Ch .

Eeichtlen (Klavier ) , Frau Dr . Fachs und
Frl . Harro (Gesang ) und der Evang . Sttd -
stadt - Kirchenchor . 7109

Ausführung von Werken von Karl Maria von Weber .
Mitglieder und Freunde der Vereins find herzlich eingeladen .

Der Vorstand.

tag . lünnerorrej kt AltjtM
(Hof-, Mittel - und Ostpfarrei).
Vor - Anzeige .

Mittwoch , den 30 . Avril » abends 8 Uhr . findet in der von T .K . H . dem Großherzog uns gnädigst zur Verfügung gestellten Schlotz -
rirche ein

Tkircheir-Tkonzertstatt.

Mitwirkende: Frau v . Conta -Gräbener . Herr Hofkapellmeister
ReichwciN , Herr Hofkonzenmeister Deina « .

. Eintritt nur gegen Karte » gestattet . Abgabe der Karten in 'derkleinen isakriste , der Stadtkirche am Sonntag , den 27 . April , von2—4 Uhr n.achmrttags. Die Mitglieder erhalten je 2 Karten unent -aeltlich. Auf mehrfachen Wunsch wird eine beschränke Zahl von Kartenauch an Rtchtmrtglteder ebendaselbst zum Preise von je 1 Mk . abgegeben
7144 .2.2 Der Borstand .

Arbeiter-Biidungs-Verein. E. L.
« Avril , abends 8 li, Uhr . im Saale unseresHauses . Wilhelmitraße 14 :

Rosegger - Abend
veranstaltet von Herrn Willtkr Förster .

M Der Besuch der Borträge ist unentgeltlich . Gäste sind will¬kommen . Wrr laden ergebenst ein . Der Vorstand .
« ^ den 27 . April : Wandergruppe : Baden —
Badener,Hobe —Weascheiden —Forbach. Abfahrt : 5.38 Uhr Hauptbahnorllkov- ~ —Hof. Gäste sind willkommen . D . O .

Verein von Vogelfteunden
Karlsruhe .

Bei gutem Wetter findet unser diesjähriger

Frühjahrs-Ausflug
^ . Sonntag , de « 27 . Avril . statt. Bahnfahrt . bis Nenrent . dannFußmarsch zum Waldhaus be» Leimershetm .Abfahrt vom Hauptbahnhof um 6“* Uhr, vom Mühlburger Tor um7" Uhr morgens . Rückkehr nach Uebereinkunft. Zahlreiche Beteiligungerwünscht. Gaste willkommen. 7150

Verein zur Förderung der Kaninchenzucht
. Gut Wnrf " Karlsruhe i. « .

MmiOu-AuWiW
Samstag , den 20 . und Sonntag ,

de » 27 . April
rt ,im Gasthaus „Zähriuger Löwen "

verbunden mit Prämiierung und
Verlosung . 7159

Lose 10 .1 . Kinder frei . Eintritt HM
veMelbst Grotzes PrersLegeln, 8 Preise , Serie 3 Sngein 20 -r

□ Ij . z . Tr .
am , '

8 >|, Uhr Klb .

bcliwarzwaldverelii
<8,hi . LariHr >0t »)

Sonntag,
don 27. Apr8 1913

Ausflug.
Forbach - Wegschei¬
den—Herrenwieser -

See—Herrenwies .
(M. 1 Uhr.) Abfahrt 7- Ohr P.

gegr .
1879 . Erster

gartsruher Qu &ßrklub

(«. V4
Klubhaus am Rheinhafen .

(Haltestelle der Strassenbahn ).

Samstag , dm 26. April ,
abends pünktlich 9 Uhrt

Aktiven- ‘Derfammhing .
Trainingsverpflichtung ,

Binttüang f. d. Aaradern .
Erscheinen sämtlicher Ruderer

unerlässlich

Himmelfahrt , 1 Mai :

Offizielles Anruöem,
nachm. 3 Uhr : .Jfheuthafen ' :

Auffahrt der Sportabooie .
Anschliessend 5 Uhr im

„Klubhause “ :

{Familien - ‘Untergattung
mit reichhaltigem Programm ;

Tanz -Unterhaltung .
Hierzu laden wir unsere werten
Mitglieder nebst deren Familien¬
angehörigen sowie Freunde des

Rudersportes höfliehst etn .
Der Vorstand .

* ■ “ ?
e
ee
«

- tt
Rheinhafen L
(SOdbecken). x

Samstag: ^
Landsknecht 6fc

Karlsruhe , E. V.
Bootshaus

i Sonntag vor- €
mittags: ^

Schulrudern. §
■J Trainingsmannfchaften *| ,9 ü . v. £
» Rudertour : Lauterburg 1lß U. v. t
^ . Neuburg 2 U. n. J

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V .
gegründet 14. Vü. 01 .

äootsiiaus Maxau.
Heute Samstag

abend :

KlnbaDend
lim Hotel Hohen -

zoUern.

Offizielle Uebungs -
abende :

Dienstag , Donnerstag , Samstag .
Training der Renn *

Man nscbaf ten .
allabendlich.W »- J

Verein ehern. 112
Karlsruhe .

sr

Unter dem Protektorat I . Kais. H .
der Prinzesstu Wilhelm von Baden .

Sonntag , den 27 .
April 1913. v. nach¬
mittags 2 Uhr an :

*3" auf Stand IV der
Grenasier - Schieß»

ftände. Zahlreiches Erscheinen er¬
wünscht. Regimentskameraden will-
kommen . Der Vorstand .

Bayern-
WeA

Verein
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .
DeretnSabeud « finden jeden Sams -
tag im Lokal Gasthaus zum »roten
Schaf ", Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand.
Landsleute herzlich willkommen

Me Algier -
Kartoffeln
- w >. 40 m »,

1.30 m1«
Pfd .

Schifte

Mjes-Hmngel
Stück 15 Pfg.

Pariser
Kol»ffalat
» »«> 38 «i

HoklLnder
Schlangen

Gurken
Stück 45 u. 80 ^

Nette

Egypter
Zwiebeln

* 7 »

SAelheWru
Pfund

(vrühbohnen )

18 Pf,

, O m b H -
. ’P.dtn b«k*on*** .

rhAwfSrtckll t* A

IHM Rüderer
empfiehlt täglich frisch:

Gefüllte Hörnchen,
Schneckennndel«,
Hefenieigstückche «,
Blätterteigftückche »,
Gefüllter Haselnntzkranzi
Apfelbriese,
Schillerlocke», 7178
Mohrenköpfe ,
Crsmefchnitten,
Merinke « stets frisch .

Stück 12 4 .
Um geneigten Zuspruch bittet

Emil Röderer ,
Konditorei «. Cafs .

grosse Auswahl im
7201 Reformhaus

Neubert
Kaiserstrasse 122 und 87 .

Keine Ladenspesen!
Damen- ttostüme Mk . 14.— an,
Damen-Paleiols . 3.9« *
Damen-Blvfen . 0.95 .
Kostüm Röcke » 2.90 „
Umerröcke . 1 .25 „
3Sillielnf!r. 34, l $r |

Für Schnei »ermeiuer !
Zwei erftklassiaeTuchschäfte mit

Schränken , 2 Bügeleisen zu verkf .
Naikerstr . 2vi . Eing . Waldstr .,

m Tuchla wr. D >58N9
Zu verkaufen swones, dunteloi .
ackenlleid für jung ^ schl. Mädchen
Jt , schönen schwarzen und weißen

Rock für Größe 42 . Bl5821
WaldHornstr . 2 t . 3 . St . rechts.

Spaniel -Rüde
2‘ !r Jahre alt , sehr schönes Tier ,in gute Hände billig abzugeben.
B15820 WaldHornstr. w , Lth .

Gustav Adolf -Frauen - «nd Jung
franenverein Karlsruhe .

Btt beste» Smrf für bte fRHtsMng pm «eüngen mfmr von
losung veröffentlichen wir die Nnmmee, her Lese, welche gewonn»hoben. Dt« Gewinn , miiflc» « anta^ de» » . » ch Dienatag. u * „Slpril, von 9—1 Ikhr und S—5 Uhr fas Konfirmandensaal Stefanie»
stratze 22 (Wer de« Hof link») nbgeholt werde». 6* Metes n»
beiden Tagen nicht abgeholt »oird. bleibt Sjgenin» se

S 602 1292 19« 2553 3210 3876 45« urt
11 610 1295 1959 2554 3228 45« H75
IS 620 1320 1969 2562 3222 3899 4549 51/9
so 622 1326 1983 2575 3228 3011 4563 5187
51 628 1335 1990 2619 3232 3013 4555 51«
51 633 1344 1993 2623 3248 3020 4563 51«
68 637 1349 2017 2637 3288 3950 « 78 51»
77 614 1361 2021 2641 3270 3963 4501 5198
so 860 1367 2035 2650 3271 3965 4637 5195

110 679 1368 2039 2878 3290 3967 4644 5800
114 681 1379 2065 26% 3299 3062 4602 5202
145 683 1419 2998 2688 3305 « 25 4673 -5319
147 688 1425 2667 2891 3311 40« « 81 5331
180 70« 1433 2074 2709 3313 4050 4682 5333
188 710 1447 2680 2718 3314 4068 4708 5338
172 729 1458 2082 2722 3318 4077 4706 5346
198 744 1499 20« 2725 3317 4083 4716 5357
291 746 1482 2087 2726 33« 4993 4731 5382
205 765 1489 2088 2755 3363 4105 4737 5385
218 790 1494 2080 2760 3387 4110 4739 5388
225 801 1501 2110 2764 3389 4123 4753 5389
227 822 1508 Sit t 2776 3408 4126 4784 5403
235 841 1516 2128 2796 3414 4136 4767 5412
24S 845 1528 2146 2803 3418 4148 4792 5418
286 847 1536 2154 2814 3422 41 « 4794 5425
260 874 1539 2155 2819 3433 4151 4803 5432
265 »88 1557 2172 2843 3443 4159 4844 5443
281 899 1507 2174 2855 3450 4163 4851 5450
296 900 1568 2176 2859 3463 4184 4853 5460
297 913 1622 2179 2861 3467 4197 4857 5476
301 920 1624 2186 2873 3481 4200 4863 5485
304 931 1626 2187 2886 3485 4209 4872 5496
305 947 162» 2192 2887 3497 4233 4883 — —
318 976 1630 2205 2888 3503 4234 4889
340 977 1651 2212 2915 3506 4237 4901
389 982 1663 2215 2932 3532 4246 4908
372 994 1666 2221 2935 3539 4262 4910
393 1008 1671 2242 2941 3560 4269 4930
408 1032 1683 2276 2947 3582 4274 4952
410 1035 1885 2277 2955 3594 4276 4957
415 1038 1888 2286 2994 3599 4278 4964
421 1050 1680 2304 3018 3600 4279 4966
483 1051 1895 2329 3020 3604 4297 4968
435 1077 1696 2344 3030 3637 4312 4975
439 1079 1707 2360 3032 3649 4319 4977
444 108P 1714 2373 3033 3660 4321 5000
447 1092 1719 2386 3037 3665 4329 5014
449 1098 1725 2410 3055 3673 4330 5024
454 1103 1737 2217 3079 3689 4331 5028
456 H06 1744 2422 3103 3697 4334 5043
457 1124 1745 2426 3109 3711 4347 5044
47V 1143 1747 2434 3120 3724 4351 5051
507 1157 1773 2438 3123 3739 4371 5052
515 1176 1822 2452 3130 3741 4406 5065
519 1178 1824 2468 3138 3742 4411 5074
540 1185 1854 2486 3141 3757 4421 5077
559 1212 1877 2487 3147 3795 4430 5106
560 1248 1881 2460 3150 3807 4454 5107
575 125? 1885 2494 3151 3812 4474 5119
576 1264 1900 2517 3167 3824 4182 5123
583 1271 1964 2529 3181 3827 4486 5138
586 1280 1929 2549 3186 3829 4494 5162
589 1288 1981 2550 §193 3870 4518 5170

B .

Garlenstadl Karlsruhe . E. G. m. b. H
Wir haben unser Haus Im Grün Rr . 21 als

Ausstellungshaus Gr
eingerichtet und halten e» täglich (auch an Sonn » »nd Feiertage «
von *|,3—7 Uhr nachmittags zum Besuch geöffnet.

Eintritt 10 Pfg . Folgende Firmen stellen ans :
Möbelmaaazin Vereinigter Schreinermeister (Möbel).Hammer « Helbling (Küche),
Friedrich Maeyer . Karlsruhe und Josef Haas » Rüpvnn

(Badeeinrichtung und Lampe« ),
G . Onken . und Gerber und Schawiuskh (Bilder und Aunß>

gegenstände),
Leipheimer 8i Mende . (Vorhänge und Decken ). 7DS
A . Layh , ( Uhr). Hex Vorstand .

MWuM 6lenoppl)en»$ercitt isui^ itr«
Wir eröffnen Montag , den 28 . d . M .. abends halb 0 Ubr . in da

Restauration . Unter de » Linden ". Ecke Kaiser -Allee u. Jorknr .. eine«

Stenographie - Kursus .
Honorar Mk. 5.—. Anmeldungen bei Beginn d«S Kursus . 7128L)

Der Borstand.
F ' rmsdrnck lreten rasch NN» bistfanalli u I t»r ls die Druckerei »er „» «» . «reffet

n4

wozu f

Gr
der vo

beka

WaldstraQe 30.
Der FBn von der

Königin Luise
III. Abteilung , kommt erst ab W<

Mittwoch , d. 30. April3tt

höhere

zur Vorführung .

fl



DaKlfche Wtejjt .

-
Empfehlenswerte Kirfondar ^

Hotels, Restaurants, Cafts
Sehenswürdigkeiten :

1 für Altertums- und Völkerkunde , GrostL

km Qu ,

b den s
Ottfal «

« u
m Mcjci|
ncta*.

UT1
U75
Sl/9
5187
5188
5188
5198
5198
5195
5800
5802

-5819
5331
5333
5336
5346
5357
5382
5385
5388
5389
5403
5412
5418
5425
5432
5443
5450
5460
5476
5485
5496

> b. H

*

ftV. 192 Mittagblatt . Samstag, den 28. April ISIS.

Ssmtag, des 27 - April, V-i Uhr niihin.

Militär * Konzert

Eintritt:

der Kapelle des

1. W. 2«6=9raa.=3Jc«imenfs Dt. 20.
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Fritz Kühn .

( Inhaber von Stadtgarten - Jahres¬
karten und von Kartenheften rrv $
Sonstige Personen . . . . 60 ^
Soldaten u . Kinder je die Hälfte .

Programm 10 J, 7188
Die Mufikabonnementtzkarten haben Giltigkeit .Bei ungünstiger Witterung um 4 Uhr nachm, in der Festhalle.

COLOSSEUM
Waldstrasse 16118 . Tel . 1638 .

MT Letzte Woche .

S lustige !
Bühne .JOB

Heute Sonnabend :

: Die Brautnacht
Schwank in 1 Akt . — Hierauf :

Mein Freund, das Kalbj
Schwank in 2 Akten . 814722

Letzte Sonntags - Vorstellungen
Nachmittags 4 Uhr ;

Mein Bruder
das’n Luder.

Schwank in 3 Akten.

Abends 8 Uhr :

Die Brautnacht .
Hierauf :

Mein Freund
das Kalb !

Mittwoch,
I 30. April :

Nur noch & Vorstellungen .

Cafd Rein ™

Cäglich bis 1 Uhr nachts

Künstler -Konzert

Restauralion zum Eichbaum.
Heute Samstag und morgen Sonntag : 3315770

Grotzes Konzert z. MMer-Lmm „Beck".
Dezentes Familien -Programm .riertag «

en a«S:
l).
Rüvvnri
d Kund

708
rstaui

-Schnß )
jr , tnbc
tr ., eins
5 .
7128Ai

tOBÖ.

sb biRta
vefie *

Es ladet ein Alb . Kohlmann .

„ Zum Kronenfels “
Sonntag , den 27 . Avril

K»Wlt-8eMAs1 „Bunte Bühne"
wozu freundl . einladet _ B15771_ Xaver Schlipf .

Grotzes Humorist. Konzert
der von früher her bestens ffirfiftfirfi ~"

bekannten Humoristen 0111 (11101 - -
Anfang 4 ». 8 Uhr . — Eintritt frei .

" K15745
TS ladet freundnchst ein Jakob Schoch ,Restauration Kopsenbliite , «fc «Ssa »*

j , 27. .
- ßfflllrfl mit selbstverfaßtem,vlUUIl ) volkstüml .Programm

ri

Pfingst-Sondepfahrten
Abreise v . Straßburg bezw . Basel : I . und II . Mai .

Preise einschl » Eisenbahnfahrthin u . zurück, Dampfer ,voller, vorzügl . Verpfleg. . Unterkunft in la Hotels , Trinkgelder ,Führung, Rückfahrt beliebig innerh. 10 Tagen . Fahrtunter¬
brechungen gestattet . Kleine Teiinehmerzahl . 3140a.3,l

Reiseroute : Straßburg—Basel —Luzern—Vierwaldstättersee —
Vitznau - Brunnen - Axenstraße- Flüelen - Alt- Oft MIn¬
dorf u. retourn. Basel -StraBburg (Dauer2Tage) IHR .

Abreise von Straßburg: 8 . Mai . Ab Straßburg CC Mlr
bis zurück Straßburg (Dauer 5 Tage ) W " in «
ferner 4—lOtäg . Reisen n. Schweiz -Oberit. Seen 801175 Mk.

Frühzeitige Anmeldungen dringend erforderlich .
Prospekte , Teilnehmerkarten durch Internat . Reise -
bureau , Straßburg i . E . Kronenburgerring 15 , Tel. 805 .

il
1M / A | « s n schicken gutsituierte Eltern ihre erholungsbedürftigen™ UUIIl Kinder in vornehme Pension ?

s. Vortruppheim Serrenalb mit
höherer Knaben- nnd Mädchenschule .

Auskunft durch die Leitung. 31390 .27 .1

BreyfK i Ihyer-Wttei, Mntkeim.1
Handlung u . Hobelwerk

Ochofedte Pitch P.ne-, Red Rtac uod Nord. Tanneu-fuisJxKtea.' brattcr, Zl*rlci*te* cte. - Okmm Trockee AnlMB.
0

holz-
Vmad '

Karlsruhe 1. B .

Naturalienkabinett, Großh . _
Hof- und Laudasbibliothek , Großh _
park, Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein , R<
Palais , Großh . Hoftheater, standi

_ halle, StidL Vierordtbad , Rathaus, Großh .
dänischer Gerten, Großh . Schloßgarten and WDfl -
bscher Kunstverein, Reichspostgebtude. Großh .uartier für Ausflüge in den nahen Schwus-» tanaquartier rar Auaüü;

wald and in die Pfilzer Berg«.

Haltestelle der elektr . Straßenbahn , Edce Kaiser- u . Karlstr.
Telephon Nr . 8. Autostandplatz .

Restauration zum Moninp, Harlsrutie
, Unter neuer Leitung .

> .. Erstes und bestfrequen tlertes,r <•: Restaurant am Platze . ^

Sehenswerte Altdeutsche Bier- u . Restaurationslokalitäten
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

Gute Wiener Küche . :-t
Blllllger Abonnententisch .

SpeziaiaussGliBBli d. BranerElgesellschaft vorm. S. Woningw
Treffpunkt der Fremden. - • ' **

gestaapflnt P|>inZ LllitpOld UnUft. M
Ausschank von Brauerei Prtatz -Bier (hell) und Münchener
Löwenbräu (dunkel ) . — Reine Weine . — Vorzügliche Küche .
Guten kräftigen Mittagstisch (in und ausser Abonnement ).

Hochachtungsvoll Otto Pfeifer . Küchenchef .

npr

P Im Ca!Cafe Bauer und im Ratskeller ugttch
Künstler- Konzert

"
^

'
^ „

"
„ n . F

'
riedPiclisliot

Nächst dem Bahnhof Karlsruhe - HaunHenet am Bahnhof.
Erstes and grösstes Restaurant der Resident .
Zimmer mit Frühstück v. Mk. &— an. Haoptausschank der • r a s »r t iSias er. Münchener KocheÜH'lu. Elegante Weinstube. VorzügLKüche.Alle Delikatessen der Saison . Jeden Dienstag, Donnerstag n . Samstag
abends 8 Uhr KOnstler -Ksnzsrt. Teleph. 859. Direkt G. Kttnzer .

RonditOFBi t u .̂ Cafe R.
1 Freund

< aan Hanptbahnbef .
Neu renoviertes ? behagiidies FamiHen -Caft.
Reiche Auswahl in Torten , Kuchen n Defierts.

Aulmerksame Bedienung . — - Tages SpezIalHilen.

AmericamBar
;V i ' Kaiser Wilhelm - Passus « dttfSS

empfiehlt seine bodimodern neu renovierten Lokalitäten
- Iali . A« KAntff « - ■■ —

Restaurant „Terminus“
~ Durlacher Aiiee ittt »

Man Sonntag voa S Ubr ab
Künstler - Konzert ,

... K.BDtau, di. „Badische Presse “ ikÄDen Karlsruhe besuchenden Frem-

neuesten Ausgaben n S reip , 10 Pfg . die Ausgabe au haben hrt.

Ca» Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr .

Sonntag MGbniitag
¥oi 3 Uhr ab,

sowie Jodes Abend
Dl« ganze Macht geöffnet .

Gefrorenes in verschiedenen Sorten, Eisoafe , Eisschokolade , LHnoaado oto . 7# fc
mmmWt

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ aaaapaöee > ene psißßßWWWMW
Suche ehre

Klavierlehrerin
für AnfangS -Unterricht .

Offerten mit Preis u. Nr . B15788
an die Exped. der „Bad . Presie " erb.

Fräulein erteilt gründlichen
stanzösischen Unterricht
Gramm , u . Konvers., bei wöchentl.
1 Std . mittags od . abends , monatl .
2 Mk. Offert , unt . B15697 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Nachhilfestunden
in allen math . und neusprachl.
Fächern zu maß . Honorar . Erfolg
garantiert . Keugn . u . Referenzen
zur Verfüg . Off . unter B15580 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2

8M. WhesterKarlSrvhk.
Samstag , den »8. April 1913 .

56 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . B (gelbe Abonnementskartenl .

Genoveva .
Eine Tragödie in 5 Akten und
einem Nachspiel von 55k Hebbel.
In Szene gesetzt von Dr . Alwin

Kronacher.
Personen der Tragödie :
Der Psalzgraf Siegfried Fr . Herz.
Genoveva Mel . Ermarth .
Goto Reinh . Lüttsohcmn.
Katharina M . Frauendorsec .
Tie alte Margaretha L . Carstens .
Ritter Lnldebrant Henry Pley .
Ritter Tristan Otto Kienscherf.
Niedere Dienerschaft im Schloß :
Drago P . Gemmecke .
Caspar Joses Mark .
Conrad , Jäger O . Hertel .
Balthasar Eugen Rex.
Hans Max Schneider .

Edelknecht , Siegfrieds
Knappe, Ewald Schindler .

Der tolle Claus Karl Aiappe :.
Ein Maler Hugo Höcker.
Ein alter Jude W . Wassermann .

Ritter . Dienerschaft . ,
Personen des Nachspiels :
Der Schuygeist Genove¬

vas Edith Deman .
Der Pfalzgraf Sieg¬

fried
Genoveva
Schmerzenreich
Caspar
Conrad , Jäger

Fritz Herz.
Mel . Ermarth .

Elise Mayer .
Josef Mark .
Otto Hertel .

Mehrere Jäger .
Anfang 7 Uhr . Ende 11 Uhr .

Kasse- Eröffnung : %7 Uhr.
Mittel - Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Für die Instandsetzung der

Frfihjahrsgarderobe
empfiehlt sich die Färberei und chem .
Waschanstaltvorm.Ed .Printz A.-G ,

Telephon Nr. 63. 3398
Filialen in allen Stadtteilen. ==

Herren¬
strasse

Herren
stresse

Karlsruhe .
Vornehmstes Etablissement am Platze. — Eigenes Orchester .

Programm vom 26 . bis Inkl. 29 . April :
Der Tag im Film . Die neuesten Weliereignisse . ....

-
Sergeant Bender . Dramatischer Kunstfilm .
Die merkwürdige Tante . Komödie .

Verschlungene Wege , Sensat, - Drama in 2 Akt.
Auf den Abhängen der Berge . Naturaufnahme.
Wie im wilden Westen . Komisch . t

■■■. . f ’- ’ '

Extra - Einlage .
VJ*

8,5755

Mm Mrbk «
geht dahin, in meinen Schuhwaren

HUT geschmackvoll schöne Formen
jedoch verbunden mit

if größter Bequemlichkeit
zu bieten. 7202

Das dürsten Sie nicht überall finden.
Qualitäten erstklassig — Preise mäßig.

Für eurpfiudl . Füße vorzügliche Spezialitäten .

Kchmlsm llnilirrt , LaiikOck 122.
keMSmeM . LV
billig zu verkaufen. B15797

Amalienstr . 40 . Figarrenladen .

SW « SemiI- ».SMMÄ
noch wie neu , ist billig zu verkauf.

Amalienstr . 48 , Zigarrenladen .

6 eichene Rohrstühle , 1 eichen.
Lehnstuhl . sowie 1 Gaslüster

omswerl m oethoulen .
5815795 Weinbrennerftr . 48,3 . St .

Sportwagen z . Umtlappen
zu verkaufen . B15794
Rintheim . Ernstst ». 8 , 3. Stock .

Schlafzimmer
in Nussbaum und Eiche

sowie polierte

Bettladen und
Vertikos

wegen Platzmangel hillig
■u verkanfen .

Kronenstrasse 32 . 7178

Darlehen
700 J ! aegen Sicherheit gesucht.

Lfff. PoStlagerkarie 80 , B.- Boden

AM «
sind ans 1. Hypotheke ausn »«
leihen durch 718M1

August Schmitt ,
Hypothekengeschäft, Hirschstr . 48 ,

Karlsruhe . Telephon 2117.

Gut
gesucht .
Ich suche ein rentables

Gut im Baden , in der Gröste
von 18—30 Hektar , haupt -
sächl. Ackerfeld. Angebote an

Karlsruhe i . v .

Rentables Kaus
Drei - u . Bierzimmerwohnungen u .
möglichst etwas Garten zu kaufen
gesucht .

Off . mit Preis unt . Rr . 1815779
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Metzgerei-
8elege«hejjSkiuii.

Als Hypothekenbesttzer ist eS mir
möglich , schön elektr. eingerichtetes ,sehr gut rentierendes 3stöckigeS
Metzgereicmwesen in Mannheim -
Käfertal . Schätzung 56 00V X 'fite
nur 46 000 Jl sofort zu verkaufen.
Offerten unter Är 8137a an dis .
Ervrd . der „Bad . Presse" Lkketeix.
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Generalseldmarschall ffitof v. Haeseler und sein diamantenes DienstjubilSnm.
t= Eeneraffeldmarschall Graf Gott -

lieb v . Haeseler begehr heute, Sams -
/ Rag den 26 . April , sein KVjLhrige»
Dienstjnbiläum . Auf den Wunsch des' Kaisers wird der Jubilar in beson¬
derer Weise militärisch gefeiert wer¬
den. Graf Haeseler gUt bekanntlich
ifür einen unserer bedeutendsten Heer¬
führer , dessen Gestalt in der ganzen' Armee außerordentlich populär ist.
Heber seinen Lebenslauf bemerk «
wir in Kürze folgendes :

Gottlieb Ferdinand , Graf von Hae¬
seler wurde 1836 in Harnekop bei
Wriezen geboren, trat 1853 bei dem
Zietenhusarenregiment als Leutnant
ein, nahm 1864 und 1866 als Haupt¬
mann im Generalstab de» Prinzen
Friedrich Karl an den Feldzügen teil .
1867 bei de« 15. Husaren Major , 1871
Oberquartiermeister bei der Okkupa¬
tionsarmee in Frankreich und 1873
bi» 1873 Oberst und Kommandeur
des 11. Llanen -Regiments . kam er
alsbald als Abteilungschef der kriegs¬
geschichtlichen Abteilung zum Große»
Eeneralstab , bis er 1886 zum Kom¬
mandeur der 12. Kavallerie -Brigade
ernannt wurde . 1881 zum General¬
major befördert , erhielt er 1883 die
31. Kavallerie -Brigade . 1886 Gene¬
ralleutnant und Kommandeur der 20.
und darauf der 6. Division, scheu wir
ihn 1889 als Oberqvartiermeister wie¬
der im Großen Eeneralstab .

1896—1963 stand Graf 9. Haeseler
als General der Kavallerie an der
Spitze des 16 . Armeekorps in Retz .

>Hier erwarb er stch als Kommandie -
jrender General des bedeutendste«
deutschen Grenzkorpe de» Ruf eines
strengen and jede» Augenblick dienst¬
bereiten Vorgesetzte », dessen Gerechtig¬
keitssinn und persönliche Schneidigkett
ihn zugleich zu einer unserer populär -
stm Gestalten « achte. 1901 wurde er
zam Generalobersten , 1908 zum Gene-
ralfekdmarschall ernannt . Ans feinen
Wunsch watt » er 18. Mai 1903 unter
Verleihung der Brillanten zum
Schwarzen Adlerorden zur Disposttion
gestellt und im August desselben Iah -

52, . «uäs ; ^

Generalseldmarschall Graf *. Haeseler.

res zum Mitgliede des preußischen Herrenhauses auf Dedens-
zett ernannt .

Während seiner lange « Dienstzeit hat Traf v. Haeseler
die drei großen Kriege von 1864, 1866, 1870 und 71 mitgemacht
und sich dann im Friede » die größten Verdienste um die Orga¬
nisation der Kavallerie erworben . Jetzt lebt der Feldmar -
schnll, wenn er nicht in Berlin seinen Ehrenpflichten als Mit¬
glied des preußischen Herrenhauses nachkommt, auf feiuem
schönen Gute Harnekop bei Frankfurt a . O., von wo aus er
auch die Bewegung der vaterländischen Bestrebungen des jun -
ge« Deutschland« leitet und beeinflußt ,

*
< Gras Haeseler kann auch letzt noch als dl« volkstümlichste
Persönlichkeit gelten , die das deutsche Heer zur Zeit besitzt Ein
ganzer Anekdoten, und Legendenkranz hat stch um die Person
dieses General « gewoben, der jichrelang an der äußersten West¬
mark des Reiches die treue Wacht gehalten hat . Graf HaefÄer
pflegte im Dienste ebensowenig, wie im Privatleben etwas zu
beurteilen , wovon er sich nicht eine eigene Anschauung und Er¬
fahrung erworben hatte .

Ein Beispiel mag davon « den : Ein früherer Unter¬
gebener, höherer Offizier , der den Grafen kurze Zeit , ehe er
sich vom aktiven Dienste zurückzog, aus seinem Gute Harnekop
besuchte , erfuhr dort , daß Exzellenz nicht zu Hause, sondern auf
dem Felde sei. Da der Besuch schon desselben Abends heim¬
kehren mußte, so ließ er sich von dem etwas verlegenen Diener
den Weg zu der „Exzellenz auf dem Felde" weisen und fand
schließlich auf einem Kartoffelacker eine lange Reihe von Leu¬
ten . die gebückt Kartoffeln ausbuddelten . Und mitten in dieser
Reihe , arbeitend wie die andern , stand Graf Haeseler ! Er be¬
grüßte seinen East freundlich, aber kurz, da jetzt keine Esftns -
pauft sei , und .chuddelte" fleißig weiter . Endlich war die Ar¬
beit beendet , und nun erzählt« der Feldmarschall seinem Be¬
sucher. seine Arbeiter seien Tags vorher um eine Lohnerhöhung
eingekommen, weil ihre Arbeit gar so schwer sei . Da hatte

eler beschlossen, sich erst einmal davon zu überzeugen, ob^aesel

diese Behauptung denn zutreffe. Jetzt hatte er nun auch ein¬
mal Kartoffeln gebuddelt , und das Ergebnis war , daß «r ent¬
schlossen war , seinen Leuten am nächsten Tage zu sagen : „Ihr
habt recht, die Arbeit ist hart , die Lohnerhöhung wird be¬
willigt ."

Im gleichen Geist behandelte er auch den Dienst. G» tatet
auf einem Manöver . Der Regen goß in Strömen , und da» fett
zwei Tagen : der Boden war völlig aufgeweicht, die Mannfchaf-
ten bis auf die Haut durchnäßt. Da meinte einer der Generäle ,
da» ginge nicht mehr, die Leute müßten einröcken und in Rot -
auartieren abkochen. Aber „Unmöglich" war ein Wort , das :

„Gottlieb " sehr ungern hötte . Was tat er ? Gr rief sich einige
Infanteristen heran , die mit ihren Holzstückm versuchen sollten,
Feuer aqzumachen. „Exzellenz, das geht nicht, " sagte einer der
Musketiere . Aber Graf Haeseler ließ das Holz abladen , kniete
selbst nieder , schichtete er zu Häufchen und versuchte « mtt
Streichhölzern anzuzünden. Das dauerte fünf , es dauerte zehn ,
es dauerte zwanzig Minuten . Dann erhob sich Exzellenz «nd
sagte : ,^Die Truppen können zwei Stunden in Notquarttere ein¬
rucken. Ich habe mich selbst überzeugt, daß es diesmal wirklich
nicht geht, denn das Holz ist zu naß."

Dafür machte aber Graf Haeseler durch sein eigentümliches
Verfahren auch oft Dinge möglich , die kein ande« r fertig
brachte. So kam er einmal zu einer Schießübung und fand , daß
einer der Musketiere immer und immer ganz erbärmlich schoß.
Er fragte den Mann , ob er denn daheim noch ui« geschossen
habe. Jawohl , beim Schützenfeste . Run dann solle er nur mal
ganz so schießen, wie er es dort gewöhnt gewesen sei. Der Mann
richtete sich danach und traf — aber nrcht etwa die Scheibe, die
er treffen sollt«, sondern die rote Flagge , die als Warnungs -
signal in der Nähe des Scheibenstandes angebracht war . Run
wurde Haeseler selber ungeduldig . Tr begann den Mann genau
zu beobachten und sah, daß er direkt auf die rote Flagge zielte.Als er ihn hierüber zur Rede stellte, antwortete der Musketier,
Exzellenz hätte doch b sohlen , er solle so schießen, wie es bei
ihnen auf der Kirmes gemacht werde, und ..do knallt man alls

die Piepen und die Fahne « runner ." Jetzt ging de« Graft » ei«Licht auf .- er zeigte dem Manne , wohin er zu zielen hatte , undnicht lange , ft hotte der Musketier stch seine Elf . Da « « « , wa,Graf Haeseler A» scha«ungs « nterricht nannte »
Die Zahl der. Geschichte « , die illustriere « , wa » str Anftndernugea er a» die Offiziere »nd Mannfchaste « stellte , «nd wi»er ihre Leistungsfähigkeit anft höchste anzuspanneu verstanL, istLegion . Ei « Offizier wurde van ihm mitte » ans de« Publikumdas de« Promenaden ko «zett ans der Esplanade in Metz lauschte

'
herausgeholt »nd beauftragt , - ine « « rief in die Rahe ein «Gehöftes , etwa drei Stunde » von Metz, zu bringen . Der Offt .
zier war begreiflicherweise von diesem Auftrag höchst wenigerbaut , und er hatte ihn wohl an einen Man » wettergegeben ,hätte ihn nicht fti » Feldwebel warnend daran erinnert , daßExzellenz Gottlieb unberechenbar sei. Alft schwang er sich dennmurrend auf fti « Schlachtroß und machte stch ans den Weg . Undwen fand er an dem Gehöfte geduldig feiner wartend ? Den
Feldmarschall selbst, der tyt» {tun Zielpunkte voraus -
geritten war .

verlangte aber Haeseler vo» Sokdate » viel , ft erlaubte «dafür auch nicht, daß ihm Unbilliges zugemutet wurde. Wenner in Metz eine » Soldaten traf , der er» paar Pakete für dis
Frau Hauptmann eingehott hatte oder gar einen Kinderwagenschob, dann nahm Haeseler de» Manne fti » Brot »der seineWurst oder de« Kinderwagen ab und sagte zu ihm : „Mein
Sohn , geh z» der Fra , Hanptmann . deren Besorgungen du
machst und sage ihr. der Marschall Haeseler sei der Ansicht, einSoldat sei fti » Dienstmädchen , da» Pakete abhole ." Und dannblieb die Exzellenz mit dem Wurstpakete oder mit de« Kinder ,wagen geduldig stehen, bis dt« Hauptmännin oder ihre Botinin einiger Anfregnng herbetetttr . um 1h» fttoer Bürde zuentlasten .

Di « Mannßhastrn habe» immer an Haeftler « ft Br -
geisterung und Liebe gehangen »nd find immer stolz geweftn .unter ihm zu dienen . Es herrschte et» gehobener Ton unterHäftler i« 16. Korps . Einmal stand et» Kanonier , der das
Herannahen eine , Jnfanterieftrgeante « nicht rechtzeitig wahr -genommen hatte , vor diese« nicht ganz stramm »nd wurde vonihm dafür „angepfiffen "

: „Mensch, warum stehe» Sie nichtstrll?" Da antwortete der Kanonier vom 16. Korps : „HerrSergeant werde » entschuldigen , aber Gottliebs Kolonne siebtnie still ." And als Haeseler selbst bet ein « Vestchtigung voneine « Manne verlangte , « soll« ihm die Lag « eine » Berge » be-
zeichnen, den er in der Ferne sähe, da antwortete der : „Dermuß schon i» Frankreich liegen ." „Warum ?"

„Sonst warenwir sicher schon «inmal oben gewesen !"

AmUiche Nachrichte«.
« rt« Königliche Hoheit der » rotzheqog habe« Sich «mSdiayGewogen gesunde», dm nachgenanntm Beamte« die untertänigst «ach.gesuchte Erlauhni» zur Annahme «nd zu» Trogen der ihnen ver.liehen«» Königlich Preußische« Auszeichnungen zu ertttlm : ffi* deeJtfoncmtte « fc « lasse : de» Gehet« « Oberregierung»rat .EdmundS« , t» Bad« ; für dm Kronmorde» 4. « lasse: de» Bahnhofs,infpettor Karl Pletscher und de« Polizeikomnriffär « utt Ziegler ioBad« : ?Sr da, « reu, de» Allgemeinen Ehrenzeichens : dem Een .darmerie-Oberwachtmeister Hermann Hositetter daselbst; « r Sa .Allgemein« Ehrenzeichen in Silber : dem Poltzeiwachtmeister Eeor.S»« daselbst: s», di, Rot, Adler« edaille : dem PolizeisergeantenHermann Wwei «nd dem Schutzmann Friedrich Hofmann daselbst -

iür die Kronenordm-Medaill«: de« Amtsdiener David Speck i„Karlsruhe, dem Weichenwärter Joseph Singler «nd dm RangierernAmbro» Ulrich und Richard Müller in Baden.
Seine Königklch « Hoheit der Großlftrz«, hadm mit Allerhöchster

Stmttmninisterialentschließang vom is . Februar ISIS auf die Höchst,ihre« Pattonate unterliegend« katholisch, Pfarrei Ladenburg , De .lanats Weinheim , dm Pfarrer Konstantt « Adolf Eeitz in Boxberggnädigst zu ernenn « geruht . Der Ernannte ist am 13. April 1913
kirchlich eingesetzt morde».

Seine Königliche Hoheit der Grotzhev , habm unterm 17 . April1818 gnädigst geruht , die Oberreoisoren Rudolf Asal in Zell sWiesen-tal) und Sinns Keller in Karlsruhe, sowie di« Obereisenbahnsekre¬täre Rudott Fischer in Heidelberg und Albert Ziehler in Oppenra
z» Oberstationskontrolleure « zu ernenne «.

Seine Königliche Hohrtt der Eroßherzog habm unterm 17. April1918 gnädigst geruht , dm Obereisenbahnsekretär Hermann Boigt in
Frridurg znm Oberststionskontrolleur p» ernennen

Sein - Königliche Hohett der Krotzherzog habm unterm 17. April
1813 gnädigst geruht, dem Postmeister Ludwig Fischer aus Karlsruhemtt Wirkung vom 1. Juli 1918 ab die Postmetsterftelle in Müllheim
zu Übertrag ;n.

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgetettt d . Seneralvertr. Ar. Kern. KarlSrubr. Karliriedrichstr . 22 :

Rorddmtscher Lloyd. Angekommm am Donnerstag : „LÜtzow"
in Shanghai, „York" in Suez , „Pisa" in Rotterdam. „Breslau" in
Ealveston ; am Freitag : „Prinz Ludwig" in Eingapore. Abgegangen
am Donnerstag: „Friedrich der Große" von Neapel , „Großer Kur¬
fürst" vo« Cherbourg , „Wittekind " von Rewyork.

l

^ Yy -emt matt das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung « nd Auffrischung
verspürt, dann versuche mau das wohlschmeckende Biomalz . Es gibt wohl kein Md-

facheres, bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz . Rebe« der Hebung des Kräftegefühls tritt fast immer
eine auffallende Befferung des Aussehens ein. Mau fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erziÄt damit nicht nur
größer« Wohlgeschmack, ftnder» auch eine erhebliche Verbesserung »nd Verbilligung des
Mittagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch kan» man ein Mittagbrot für 5 Personen durch¬
schnittlich für M 1 . — Herstellen. Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform " ist bis
auf weiteres von der Chem. Fabrik Gebr. Pateruum », Teltow-Berlin 128 , kostenlos zu beziehen.
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Alte Brauerei Kämmerer.
Ausschank des

99Carolator “

erstes Karlsruher Jubiläumsbräu.

Streich - Konzert
doer Abteilung der

Feuerwehr - Kapelle
= ron */» - Uhr ab. =

Münchner

Weisswürste
and sonstige Spezialitäten

ans eigener Schlachtung .

HoehsohtangsTonst Anton Schleicher «
1 ' ^•7" ■ •• . ..

■
;

^ n
- "t -

A

„Friedrichshof"Rotel und
Restaurant

(Direktion : G. MQnzer).

Erstklassiges Bierrestaurant
verbunden mit Eleganter Weinstube «
------- HanpfanssAanft Oer Brauerei Sinner. -------
Menu der Wetnstnbe fOr Sonnt » » , den 87 . April :

Himmer ,
See. Mayonnaise .

Tournedos nach Rossini.
Hamburger Kücken.

Diner:
Echte Schildkröten - Suppe .

Schleie, blau mit Butter und
Maltakartoffeln .

Frische Schwetzinger Spatgel
mit Schinken ,

junge Ente mit Salat
Dessert

Salat und Compot.
Dessert

Jeden Dienstag , Donnerstag nnd Samstag ,
von abends 8 Ubr ab :

1—
im Hauptrestaurant . 7198

A
V

Gut Schöneck, KurW-Mfimatm.
... v — Neu eröffnet - -

Zu gütigem Besuch ladet ergebenst ein.
3176. M. Schmitt , Gutspächter.

Interessenten an einem bestenden sehr

zewiniiiMe « LerWrKSunterilehMii
Deiettigung
nS schon 10° !o, fteioenb

Dividende zugeboten . . „
letzt noch niedrigem Kurse

im Ausland ist
Gelegenheit zur _ _ _ . .
für 1913 mindestens schon 10°^ steigend mit der Ausgestaltung des
Werfe » bis zu 30" !» und mehr . NaherS II . 14 . 34 Postlager¬
karte Berlin -Wilmersdorf , Hauptpost . 3133a |

Zu verkaufen weg. GefchWsaufgabe
ca. 25000 qm Baugelände

(3»dustrikviertÄ > ganz oder teilweise, sowie Trockenschuppen und
eine Partie Latten 3/7 cm von 1,30 Länge. 3i60a.2 .i
Dampfziegelei Maier , Bruchsal.

empfiehlt in reicher Auswahl bei geschmackvoller
Ausführung die Druckerei der „Bad . Presse".

Waldstr . 30

ÜBSiilEnztheater
Programm

mir für Samstag, den 26., bis tnkl. Dienstag, ]den 29. April 1913 , von 6 Uhr ab (Sonntags |
von 2 Uhr ab)

Wurmstichi
Sttendrama aus Berlin W. in 3 Akten , in der Hauptrolle :

Fräulein Erna Morena
und noch weitere 4 Nummern . 7203 !

frisch eingetroffeu:
Schwetzinger Spargel

Pfund 50 —70 Pfg .
Rhabarber . . . Bund 18 Pfg.
Radieschen . . . . 0—8 Pfg.
Kopfsalat . . . . 18—16 Pfg.
Schlanaengnrken 35—50 Pfg,Karotten . . Bund 8—15 Psg ,Mairettich . . Stück 10—13 Pfg
M. Wieland, «-sA"-

»32. S16802Telephon 293

i
Elsässer

frisch gestochen heute. Pfd. 80 Pfg.Ernst Döring
Waldstraffe 14, neben Colosseum .

Telephon 3473 . B15828

Heirat .
Tücht . Geschäftsmann , 26 Jahre

alt . mit gutgehender Wirtschaft ,
6000 Mk. Vermögen , in einer Gar¬
nisonstadt Badens , sucht tüchtiges
Mädchen zweck » spaterer Heirat .
Fräulein in den 20er Jahren mit
etwas Vermögen wollen Offerten
mit Photographie u . Chiffre « 15818
an die Expedition der . Bad . Presse "
zur Weiterbeförderung entsenden .
Vermittler verbeten . 2.1

Wirtschaft .
Kautionsfäh . Leute suchen eine

Wirtschaft in Zapf zu nehmen .
Offerten unter Nr . B15702 an

die Exped . der „Bad . Presse " erd .

Restaurant
oder bessere , nachweisbar gut¬
gehende Wirtschaft mit Hotelbe »
iricb wird von tüchtigen Fachleu¬
ten z» pachten gesucht . Späterer
Kauk nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B15551 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Pianrno
nur tadelloses , gutes Instrument
gegen bar zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B15 ^05 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb

Gebraucht . Motorrad
zu kaufen gesucht .

Offerten unt . Nr . B15758 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Wer Maust gut erhaltenes
- » - Opernglas ? ^ -«
Offert , mit Preis unter Nr . B15756
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Villa . Verkauf
enth . 0 Z ., Bad ec., äutz . solide ge¬
baut , in gesundester Lage Ett -
linapns , mir großem Obst- , Ge¬
müse - u . Zierp -rren , nur wenige
Minuten zur Bahn gelegen , des.
Familienverhältnisse wegen sehr
preiswert zu verlaufen. Wegen
der vorzügl . Luft - , Garten - u . Bau¬
lage für Privatier , Arzt , Anwalt , so¬
wie für Bauunternehmer geeignet .

Offert , von Selbstkäufern unter
F . 35 postlagernd Ettlingen
er beten ._ 8315733.3 .1

Pferd -Verkauf
gk Wegen Saison - Ende
Ow* . wird noch ein kräftig .

Pferd mit guten
Beinen , zu jed . Ge¬
schäft geeignet , billigst
abgegeben . 7121.3.3

„ Por »l " Petrol -Gefeksch .
Körnerstraffe 35, 2. Stock .

Rähmafchine,
| gut erhalten , zu verkaufe » . 2.2
l » 15598 Amalienstr. 36, Part.

Preiswertes Extra-Angebot !

Unterröcke
je nach Preislage j

gestreift Waschstoff , Leinen , Lüster , Moir £, Trikot Seide etc .

ml 1.25 1.80 2.25 3 50
4 .20 5 .20 8 .80 8 .-

W
.
Boiänder

Kaiserstrasse 12L 7198

Das 5950 1
Estrella =Piano 1

ist Kltiiersp.-Apparat d. Niiziit. j
Bests Nuanderi&hisküt — Das 1
BstreQa- Piano wird stets gern 1
vorgefllhrt i. Punolagar der Firma 1
Jobs . Schlaile , Karisrabe 1
Douglasstrasse24. — Telef. 839. 1

S deutschen Lehrer I

und eine englische Lehrerin \
zweck » Unterricht . Offerten mit 1
Preisangabe unter Kr. B15782 an »
die Exped. der . Bad . Preffe". 2. 1 »

Km Md ^„7.°"" I
Mühldnrg, Hardtstr. 48, 4. St . >

Atze »erlaufen
grau, leicht rot gefleckt» mit gelb» >
rotem Halsband . Gea. gute Belohn . >
abzugeben Parkst ». 31, II. 1

» AroISe MMM » 1

verloren .
^

TLL
" ' " 1

Kriegstratze 141 a, 4. Stock . 1
S « « I- NIder . ?S „

u
Si4

“

Off . mit Preisang . unt . Nr . B15810
an die Exped . der . Bad . Presse ".

Die reitende Batterie Feldart .«
Regiments Grotzherzog hat einen
noch sehr gut erhaltenenLandauer
billigst abzugebe «. 7016 .2.2

Sofott ganz billig

abzvgeben :
1 eif . Herd mit Rohr , 2 Beiten mit
Bettlade , 1 Kleiderschrank , 1 gr .
Zeichenbrett (Pappelholz ), 1 Aus¬
lagegestell m . Mesfingstäben , 1 La¬
denwage mit Gewichtsatz , 1 eis.
Zimmerofen sowie eine Partie Teig¬
waren , Nudeln , Maccaroni , Kunst¬
butter , Tee , Maggi und Knorr
Bouillon - und Suppenwürfel und
ca. 00 Liter altes Kirschwasser unter
Ankaufspreis . 7197

Butterblume Weststadt.
Eckladen Nelkenstraffe 10.

Herren - u. Damen fahrrrrd
umständehalber billig abzugeben .
Bl8698 Durlache,str . .Will

Herren -Fahrrad . eleg ., m. Torp .-
ist sehr billig zu verkaufen .

B16419 Durlacherstraße 571 .
Guterh . Fahrrad für 20 M, sowie

fast neuer , 3slamm . Gasherd 5 Jt
ftttb billig zu verkaufen . B15823
Mük' lvnra . Bach str . 58 . 4 . St . , l.
Eleg . Herren - u. Tamenfaurrad

sehr billig zu verkaufen . Bl5825
Kaiserstraffe 41 , Hths . , 3. St .
H.-Fahrrad mit Freilauf, bereits

neu , spottbillig abzugeben . B15813
Nkarkgrafeustr. 35 . 4. St . lks.

1IMosech . S « Mmi
ist billig zu verkaufen . B15736

Hirfchstraffe 44,17 .
Eine ganz neue B15114

Tofieustr . 56 , Stb . III . Auf . 3. St .
Ein kicuwr 7tjichenschrank ist »

billig zu verkaufen . B158I9 I
Waldbornftraße 2V, Hch . I

Lu verkanten : .
fast ganz neuer Kinderwagen , 1
B15708 Rüppurrerstr . 4» I V . r . >

Sportwagen wird bill ' g abge¬
geben D15783
Schützenstraße 55, Hinth , III . S :.

Gut erhaltener Klappwagen bi !- |
lig zu verkaufen B 15759

Schützenftraße 78 , IV. Stock. 9
@tne raffenreine , deutsche

Schäfer - Kundin
billig zu verkaufen . Bl 5791

Werderplatz 50,1 . Stock .

Ueberau iu der Stadl
trinkt « a»

erfrischende APfelgetränk

Xomoll
iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiitiiiiiiiiinmi

Er-eugnr- der

Brauerei Hoepfner

L« beziehen :
In der Altstadt « nd Mittelstadt :

Ehr . Leicht, Kaiserstrabe 17
Z . LSsch , Drog.. Herrenstr. 35
F. Maier Wwe^ Duriacherstr .33Jakob Müffle, DoualaSstr . 32
Reinhold Odenwald.

§
Fasanen str. 36

. Pfenninge », Akademieftr. 42

. Rrchter, Zähringerstraße77
H. Rudlosf, Blumenftr. 16
H. Sator . Drog .. DouglaSstr . 8M . schützler, Amalienstr . 18
s . Schuhmacher.

Kanonierstr . 1

Paul Amlang , Amalienstr. 97
W . Erb . Lidellplatz
Fr . Finkbeiner. Karlftraße 33
K. Friedrich Wwe. Nachf .,

Zahrinyerstr.86
Franz Fütterer , Amalienftr.50
S . Gäng . Kaiserstr . 43
E .Hiller Wwe., Durlacherstr .69
Gevr . Jost Nächst .. Droch.

Kronen str. 28
R. Sang. Drog. . Kaiserstr . 60
Louis Lauer Nachf.,

I . Frühwald ,A. Heinkel,G . Ibach ,
K. JooS,

Akabemiestr.1L
I « der Oststadt :

Beilchenstr.18
Rintheimerstr.3

Ludwig -Wil«
Helmstraße 9

Sternbergstr . 1a
G .Kauffmannn. Karl-Wilhelm

ftraße 40a.A . Klein, Schönfeldstr. 1
I . Kölling, Georg-Frie-

drichstraße 32
Reg . Kuhn, Georgfriedrichstr . 4

In der Süds und
Südweststadt :

A. Adelmann, Klauprechtstr . 47
F . Danb . Augartenftr. 37
Otto Fischer. Drog.,Karlstraße 74
A. Hipp Wwe., Luisenstr . 24
Heinr . Ness, Boeckhstr. 22
A . Schwindle , Gartenstr. 13
E . Schnurr . Klauprechtstr. 21
Th . Wal », Drog ., Kurvenftr . 17

In der Weststadt :
G. Ellinger , Westend-Drogerie

Sophienstraße 128
W . ErleS , Kriegstr . 173
F. Reich . Kaiser -Allee4S
I . Ries , Dorkstraße 89
L. Jost Wwe., Sophiens^ 152

H .̂ MengeS, Durwch .-Mee 85
Riede», Karl-Wilhelmstr . 66

K. Sanier . Karl-Wilhelmstr . 34
I . Schottmüller. Karl-Wil-

^ helmstraße 38
W. Sautter , Karl- Wilhelm-
^ ftraße 38
W . Steiubach, Gerwiastr . 58
K. Schweuzer. Durl . Allee 45
Chr . Trantweim

Ster nbergstr. 0
In der Weststadt :

Lene Remhardt . Lais z. Guten-
der

^ Gutenberg »
Frau F . Scheving Wtoe,

Goethestrabe 1.
In Mühlbirrg :

A. Domas , Lindenplatz 1
A . Eberl » Maxanbahn ftraße 43.

Sn Rinthei« :
K. Schweuzer»G . Reichenbacher ,Fr . Walter ,Joh . Dusfiuger.

In Rüpp « r »r
Joh . MannSdörfer .

!ri. Hektographen - Masse
billigst zu haben in der

Preis pro kg Mk . 2 . 50 netto
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Ae Thkatn- md KtMtsaal« !« im Karlskuher KramMT
' □ Karlsruhe , 26 . April . Der Bürgerausschuß beschäftigte
,
' sich in seiner gestrigen Sitzung , wie bereits im Abendblatt
berichtet , eingehend mit der Frage der
Erbauuugeiues neuen Theaters mit Kouzert ,

saal und einer neuen Aus st ellungs Halle .
' Nach den Ausführungen des Oberbürgermeisters Siegrist ,'Stadtv .-Obmann Frey und Stadtv . Wilh . Frey (natl .) gab

Stadtv . Marum , wie gestern schon kurz berichtet , die Er¬
klärung ab , daß die sozialdemokratische Fraktion der Vorlage
hinsichtlich der Erstellung einer Ausstellungshalle zustimme ,
dagegen die Erbauung eines neuen Theaters zurzeit infolge

»der schlechten finanziellen Lage der Stadt ablehne . Die Stadt'habe jetzt wichtigere Aufgaben als die Erstellung eines Thea¬
ters zu erfüllen , zum Beispiel den Ausbau des Straßenbahn -

zNetzes usw . Im Prinzip seien die Sozialdemokraten für die
-Erstellung eines Theaters . Man solle aber erst das Jubi -
! läumsjahr vorübergehen lasten , dann könne man sehen , wie
!sich unsere Finanzlage weiter gestalte . Dann könne man ein
l großzügiges Theaterprojekt ins Auge fasten , das allen Anfor¬
derungen genügen werde . Die Zustände am hiesigen Hof-
i theater seien derart , das; man sagen müsse, das Theater habe
sowohl im Schauspiel wie in der Oper in den letzten Jahren -
einen Tiefstand erreicht , wie schon lange nicht mehr . Das

! Karlsruher Hoftheater scheine spurlos an unserer modernen
Literatur vorübergegangen zu sein . Das Karlsruher Publi -
knm habe aber ein Interests , auch einen Hauch von der mo¬
dernen Literatur zu verspüren .

i Stadtv . Frühauf (Fortschr . Volksp .) bittet um Aufklärung ,
warum man von dem Plan des Oberbürgermeisters Schnetzler ,
ein größeres Theater zu erbauen , abgekommen sei , und die Vor¬
lage eingeschränkt habe . Redner meint , man könne jetzt nicht
eine so große Ausgabe beschließen , um ja für das Stadtjubiläum
ein Theater zu haben . Eine Verschiebung des Stadtjubiliinms
um ein oder zwei Jahre wäre ganz am Platze und würde nichts
ausmachen . Wenn der Stadtverordnetenvorstand den Antrag
stelle , den Kostenaufwand für die Bauten zu beschränken , so
müsse er , Redner , sagen , daß dieser Antrag den Charakter des
Greifens nach einem Notbehelf trage , um sich aus einer drückend
befundenen Situation herauszuziehen . Es mäste auf jeden Fall
am Material usw . gespart werden . Dies könne man dann aber
nicht als eine befriedigende Lösung der Frage anerkennen . Das
Hoftheater müste wohl in der Lage sein , im Jubiläumsjahr
1815 Vorstellungen zu veranstalten , die den richtigen Geschmack
des zu erwartenden Fremdenpublikums treffen . Redner bittet ,die Stadtratsvorlage bezüglich des Theaters vorläufig zurück-
zustellen und nicht darüber zu beraten .

Oberbürgermeister Siegrist gab Aufklärung über die Rach ,
tragsvorlage mit der verminderten Platzzahl . Die Stadtv .
SRontm und Frühauf hätten gemeint , der Stadtrat sei in der
Haltung gegenüber dem Hoftheater umgefallen . Gerade das
Gegenteil sei der Fall . Die Pläne des Theaters seien anfäng¬
lich geändert gewesen nach den Prospekten des Hoftheaters .
Nachdem das Hoftheater aber nichts bestimmtes habe verlauten
lasten , ob es in dem Theater spielen wolle , habe man sich ent -
schlosten, die Pläne anders zu machen . Es sei die Frage auf¬
geworfen worden , ob es nicht genügen werde , wenn man sich aus
ein Theater von 808 Plätzen beschränke. Es fei dabei angeführt
worden , daß man überhaupt nicht mehr so große Theater baue ,
daß gerade für moderne Schau - und Lustspiele ein kleines
Theater am Platze sei . Der Stadtrat habe sich gesagt , es ist
möglich , daß im Bürgerausschuß der Wunsch nach einem kleinen
Theater ausgesprochen werde . Für diese Eventualität habe
» an die geringe Platzzahl von 800 ins Auge gefaßt . Man

Lrde etwa eine Summe von 122 000 Mark gegenüber dem
Projekt mit 1100 Plätzen sparen . Der Bürgerausschuß könne

rlich das eine oder andere Projekt bevorzugen . Eine Ver -
iebung des Stadtjubiläums sei jetzt nicht mehr möglich . Es

ä für das Jahr 1915 ja eine Ausstellung geplant und dafür'e man ein nur im Jahre 1915 frei stehendes günstiges Ge¬
he gewonnen . Man habe aber auch eben in alle Welt hin -

iauspostwnt , daß wir das Stadtjubiläum begehen . Man werde

Eh mit einer Verschiebung des Jubiläums vor ganz Europa
amieren . Wenn man nach anderen Städte blicke, so sehe man

^
ß die nahezu jedes Jahr größere Veranstaltungen abhalten ,t den Fremdenverkehr zu heben und nicht erst ein 100- oder

EOOjähriges Jubiläum abwarten . Wenn das Theaterprojekt
Hetzt nicht angefangen werde , so werde es überhaupt nicht mehr
Umsgeführt . Er bitte deshalb um Zustimmung zu der Vorlage .

Stadtv . Merkle (ntl .) ist der Überzeugung , daß die Thea -
ftetfroße jetzt gelöst werden müste . Die Finanzlage sei ja ein
jßt &ab , der Vorlage ablehnend gegenüber zu stehen . Aber wir
müßten «ys sagen , daß Karlsruhe eine Großstadt sei und die
glicht habe , Berhältniste zu schaffen, die einer Großstadt
nrihMg sind . Man müste dabei auch die Frage des Fremden -

hrs im Auge haben . Redner geht dann auf die Be¬
zug des Festplatzes ein und spricht sich gegen das Fischersche

ans .
\ Der Vorsitzende keilte daraufhin mit , der Stgdtrat habe
» as Fischerfche Projekt nur soweit gutgeheißen , als die Bc -
sbauung des Festplatzes in Betracht komme . Die Ettlinger -
jtorplatzfrage fei noch nicht endgültig geregelt .' Stadtv . Schneider (Ztr .t erkennt im allgemeinen an , daß
tdas Bedürfnis nach einem neuen Theater gegeben ist . Er hält
sis für eit Unding , für den Betrag von 1250 000 Mark ein

eater zu erstellen , ohne mit gewaltigen Ueberfchreitungen
u rechnen . Er meint , man müste zu dem größeren Projekt

r 1700000 Mark greifen , wie es der Stadtrat vorgeschla -
habe . Der Errichtung einer Ausstellungshalle stimmt

Stadt » . Schneider zu und verlangt , daß man ein Projekt ins
uge faste, wie es unser Bedürfnis verlange . Die Bauten

zwei verschiedene Architekten zu vergeben , könne er nicht
_s Wort reden . Redner kam kurz auf die Bebauung des

jFestplatzes zu sprechen und bezeichnet « das Fischerfche Projekt
jofc eine künstlerische Idee , an der man nicht ohne weiteres
!vorübergehen könne .

Stadtv . Hugo Dietrich (Wirtsch . Vgg . ) stimmt bezüglich
cher Errichtung einer Ausstellungshalle der städtischen Vorlage
zu . Die Erbauung eines Konzertsaales und Theaters lehne
iet ab , zunächst infolge der finanziellen Berhältniste der Stadt
mnd dann fei die Theaterftage noch nicht in der richtigen
Weife gelöst . In der Festhalle richte man zurzeit ein Pro¬
visorium für em Sommertheater ein . Redner meint , daß
- riese« Provisorium auch noch drei oder vier Jahre für die

hiesigen Berhältniste ausreiche . Er tritt dafür ein , die Vor¬
lage betr . Errichtung eines Theaters mit Konzertsaal vor¬
läufig zurückzustellen .

Stadtv . Trenkle (Ztr .) erklärt , daß die Meinungen über
die Vorlage in der Zentrumsfraktion geteilte feien . Die
Frage der Erbauung eines Theaters mit Konzertfaal beschäf¬
tige jetzt schon sieben Jahre die Karlsruher Bürgerschaft .
Man könnte dem Stadtrat vielleicht einen Vorwurf machen ,
daß er die Vorlage in der unglücklichste« und ungünstigste ,
Zeit einbrachte . Wenn die Hoftheaterintendanz mit der Stadt¬
verwaltung in der Theaterfrage nicht übereingekommen sei ,
so müste man das tief bedauern . Für das 2 Millionen -Profekt
des Stadtrats fei eins Zentrumsmehrheit niemals zu haben ,
dagegen für das Projekt mit der Einfchränknng des Stadt -
oerordneten -Borstandes . Für die Errichtung einer Ausstel¬
lungshalle stimme die gesamte Zentrumsfraktion .

Stadtrat Oktertag (natl .) tritt ebenfalls für die stadträt -
liche Vorlage ein . Der Fremdenverkehr erreiche nicht seinen
Zweck, wenn nicht Einrichtungen vorhanden seien , die den
Fremden anziehen . Das Projekt müste jetzt in Angriff ge¬
nommen wecken , wenn man nicht im Jahre 1915 das Stadt¬
jubiläum ohne Theater mit Konzertsaal feiern wolle . Cr
richtet nochmals die Bitte an die Mitglieder des Kollegiums ,
nicht zu kleinlich zu fein und der Vorlage zuzustimmen .

Stadtv . Dr .
' Knittel (Fortschr . Volksp .) begrüßt es . daß die

Verhandlungen mit dem Ervßh . Hostheater nicht zu einem
Resultate führten . Wir wollen lein zweites Hostheater ff Vn ,
sondern etwas , was mit dem Hostheater nichts gemeinschaftlich
hat , ein kleines , intimes Theater . Redner betont besonders
auch die Notwendigkeit des Konzertsaales für unsere Stadt .

Stadtv . Rebmann (natl .) spricht seine Verwunderung aus ,
daß gerade die Partei , die doch immer kulturföckernd wirken
wolle , sich jetzt auf einmal gegen die Theatervorlage ausspreche
und dabei finanzielle Gründe geltend mache. Ferner müste es
Wunder nehmen , daß die Herren des Mittelstandes dagegen
feien . Seit Jahren jammere das ganze Handwerk über das
Stillstehen der Banlust . In solchen Zeiten sei es Angabe von
Staats - und Stadtbehörden , durch öffentliche Bauten die Lücken
auszufüllen , um unseren Handwerkern Beschäftigung zu geben .
In Zeiten , wo bei der Stadtverwaltung noch keine wirtschaft¬
liche Rot geherrscht , habe Stadtrat und Bürgerausschuß ein¬
stimmig beschlossen, das Theater zu bauen . An diesem Ent¬
schluß solle man festhalten . Redner nimmt sodann das Hof¬
theater gegen die Angriffe des Stadtv . Marum in Schutz . Wir
sollten uns dem Hoftheater gegenüber auch ein wenig dankbar
zeigen für das bisher Geleistete . Man dürfe die historischen
Verdienste des Hostheaters nicht so tief einschätzen . Ein Zu¬
sammenwirken mit dem Hostheater wäre wünschenswert .
Stadtv . Rebmann ist persönlich dafür , daß man das Theater
nicht zu groß baue . Er warnt davor , daß wir den Schildbürger¬
streich machen , unser Stadtjubiläum zu verschieben . Wenn wir
die Theaterfrage hinausschieben , so würden sich in drei und vier
Jahren genau wieder dieselben Gesichtspunkte wie heute zeigt n.
Er tritt für Annahme der Vorlage ein .

Stadtv . Deines (natl . ) ist für das Projekt in seiner ur¬
sprünglichen Form , nämlich für das Theater 1400 000 Mark
und für die Ausstellungshalle 600 000 Mar ! aufzuwenden .

Stadtrat Dietz (Soz .) betont , daß die finanzielle Lage der
Stadt so ungünstig sei, daß in einer stadträtlichen Vorlage über
das Straßenbahnwefen gesagt wird , es fei z. Zt . unmöglich , die
Straßenbahn in der Rüppurrerstraße zu bauen , da keine Mittel
vorhanden feien . Run sollten Millionen aufgewendet werden ,um ein Theater zu bauen . Auch wenn es sich bei der Vorlage
um ein Vertrauensvotum für Oberbürgermeister Siegrist ge¬
handelt , so hätte die sozialdemokratische Fraktion nicht zu¬
gestimmt . Rach der Behandlung der sozialdemokratischen
Fraktion bei den Voranschlagsberatungen in Sachen des Ar¬
beitersängerbundesfestes hätte diese keinen GrunD zu einem
solchen Vertrauensvotum .

Stadtv . Rebmann (natl .) stellt nochmals fest, daß es zum
ersten Male fei , daß die Sozialdemokratie Rücksicht auf di «
Finanzlage der Stadt bei Abstimmung einer Stadtratsvorlagc
nehme .

Stadtv . Frühauf bemerkt , daß Unklarheiten über die Ab¬
stimmung bei dem Kollegium herrschen und bittet um Auf¬
klärung .

Der Vorsitzende gibt die Aufklärung in diesem Punkte .
Stadtv . Marum (Soz .) kommt nochmals auf die Ausführun¬

gen des Stadtv . Rebmann zu sprechen und stellt dabei fest, daß
feine Fraktion bei der Abstimmung bei einer Stadtratsvorlage
sich stets von Rücksichten auf die finanzielle Lage der Stadt habe
leiten lasten . Die sozialdemokratische Fraktion sei im Prinzip
nicht gegen die Erbauung eines Theaters mit Konzertsaal , son¬
dern wolle den Van nur im gegenwärtigen Augenblick infolge
der ungünstigen finanziellen Verhältnisse nicht .

Stadtv .-Obmann Frey tritt nochmals in warmen Worten
für die Annahme der Vorlage ein .

Oberbürgermeister Siegrist kommt ebenfalls auf das Ver¬
hältnis zum Hoftheater zu sprechen. Das neu zu errichtende
Theater solle nur eine Ergänzung des Hoftheaters bilden . Man
müste dem Hoftheater dankbar für feine künstlerischen Leistun¬
gen sein . Redner weist die Bemerkungen der sozialdemokrati¬
schen Redner zurück, er würde die Arbeiter nicht richtig behan¬
deln . Der Vorsitzende meint , daß die Sozialdemokraten den
Ruhm haben würden , wenn die Stadt im Jahre 1915 kein städt .
Theater besitze und bittet nochmals um Annahme der Vorlage .

Die Debatte wird sodann geschlossen und zur
Abstimmung

geschritten . Es find , wie der Vorsitzende Lemerkt , vier
mungen notwendig .

Der Antrag des Stadtrats betreffend Erbauung
neuen Theaters mit Konzertsaal mit einem Kostenaufwand
1700 000 Mark wick mit 71 gegen 35 Stimme « ahgelechut .

Der Antrag des Stadtverordnetenoorstandes , die Erl
des Theaters mit Konzertfaal mit einem Kostenanstva ^
1250 000 Mark ausschließlich des Architektenhonorars zn
willigen , wick mit80 Stimmen gegen 45 Stimmen angei

Es schließt sich sodann die nichtnamentliche
über den Antrag des Stadtrats an , „der VSvgerausfchuß
feine Zustimmung erteilen , daß die Pläne und Kosten «
für die städtische Ausstellungshalle nach Maßgabe des
mehligen Planes für die Bebauung des Festplatzes
tet und die dafür erforderlichen Mittel auf den vom
ausfchuß nach Fertigstellung de» Projekts anzu ford er nde »
lehenskredit verrechnet wecken .

"

Der Antrag des Stadtverordnetenvorstandes , den Bau
Ausstellungshalle Herrn Oberbaurat Professor Billing z» übe »
tragen , ruft eine längere Debatte hervor , an der sich der
sitzende, Stadtv .-Obmann Frey , Stadtrat Kolb und die Stadt ».
Slevogt , Trenkle . Dr . Knittel , Deines . Kiby , A . Blum , Wilh .
Frey und Dr . Lewald beteiligen . Dieser Antrag wurde mii
Mehrheit abgelehnt und der Ba « einer AusstellungshMe
genommen .

Ein Vertagungsantrag wird angenommen und di« Sitzir ^
nach fünfstündiger Dauer auf Montag nachmittag 3 Uhr vev
tagt . Auf der Tagesordnung stehen noch 7 Punkte .

Schluß der Sitzung %9 Uhr .

Sport -Nachrichten .
cP Mannheim, 25 . April . Die Ausschreibungen zw

35. Oberrheinischen Regatta sind ergangen . Die Regatta find «
am 6 . Juli , nachmittags y24 Uhr , hier im Mühlauhafen statt
Im ganzen sind 17 Rennen zur Ausschreibung gelangt .

Bom Fußbattsport .
Karlsruhe , 25 . April . Man schreibt uns : Mehr und mch

gewinnen , die Pokalspiele der Privatfuhballrimde an Interesse . Ei«
der wichtigsten Spiele der ganzen Pokalrunde bringt ohne ZweffÄ
das am kommenden Sonntag anf dem Platze des Beiertheimer Fvtz
ball -Vereins stattfindende Zusammentreffen der 1 . Mannschaften d«
D . F . V . und des F . K . Germania Durlach . Durlach verfügt z. Zi
über eine starke , gut zusammentrainierte Mannschaft und hat in da
Pokalspielen bisher am besten abgeschnitten. Beiertheim hat set
Beendigung der Berbandssr -iele durch verschiedene Um- und Neuer«
siellung jüngerer Kräfte eine Mannschaft zufammengebracht, die z«
den besten. Hoffnungen, berechtigt. Das Spiel beginnt um %4 Uhr.

# Karlsruhe , 26 . April . Vor dem Spiel der I . Mannschaften ta
Nordkreismeisters und Phönix -Alemannia , des um VA Uhr beginn
und in Anbetracht der beiden guten Gegner — die Phönix -Mannfchas
hat ja erst durch ihren neuerlichen 3 : 1 Sieg über die komplett
Mannschaft des Westkreismeisters in Mannheim gezeigt, daß fie zm
zeir in guter Form ist — äußerst interessant und spannend z» » *Ä«i
verspricht, kommt das Rückspiel der A. H .-Mannschaften von K . F .-L
und Phönix -Alemannia , das des Interessanten in seiner Art efe#
falls nicht entbehren dürfte , zum Austrag . Das Vorspiel vor »i*t
zehn Tagen endete mit einem Sieg von Phönix mit 8 : 4.
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Einzel sHusfiiinlte
^ ® im In - und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft
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" Auskunftei Bürgel” Karlsruhe , Kaiserstrasse 183 . — Telephon 455. —

Spa>
Am I

Die Mär !

««Hinte
'

brauch! nid)! aurzufallen, meintSmu, » «»
Sie sich angewShnen , Wybert . Tablette« bei
sich zu führen und bei belegt« Stimm« ob«
rauhem Lals davon zu nehmen . , 0 » gibt
kein besseresMittel, umb!« StimmesofoekA»

^ i und frisch zu machen." Di« ist d« Inhalt
zahlloser Zeugnisse üb» die in ihrer Wirkung uaerreichken Wyderi -Tabteven,die in allen Apotheken und Drogerien I Mark pro Schachtel kosten.

NT
]Anttsepti$ch .5ehr angenehmer, erfrischender<

Elegante Aussteuer -Betten

Ba »
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endet
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nur beste Fabrikate , mit Stahlleder-Matratzen, in jeder Preislage .
Hervorragende Auswahl in rot oder gestreift Leinen -Drell , sowie Jacqnard -Drvflea .
Reform- Matratzen, Kapok - und Roßhaar - Matratzen in bester Werkstattarbeit .Feinfarbige Inlets, Federn und Daunen in bekannt guten Qualitäten.

Jacquard -Decken, Woll -Decken, Kameelhaar-Decken, Stepp-Decken.Braut > Ausstattungen in gediegener sowie feinster Ausführung.

W. Boiänder, Kaiserstr . 121.
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■wacht an Etikette
dar Schutzmarke „PahnKlctterer”!
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KUNEROL
feinstes Pflanzenfett aus Kokosnüssen .

Millionenfach erprobt u. bewährt
als bestes Back - , Brat - und Koch -Fett H

von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen« weil sehr behSmmllch und leicht
verdaulich« auch für die feinste Küche in hygienischer Beziehung vorzuziehen.

Qualität wird von kciflCITl im Handel befindlichen Pflanzenfett übertroflen !
s

Vertreter : W . Kuhn , Karlsruhe , Friedenstrasse Nr. 15. 3834a
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GrllkWs -ZM»Mßetztmz.
Gruadstück: Gemarkung Karlsruhe . Lgb . Nr 2118 : 4 a 82 qm

mit @efictub»n , Karl -W ' lhelmstraste 16
Eigentümer : Maurermeister Christian Rothfust alt Eheleute in

Karlsruhe.
Sckähung : 64 060 M.' BersteinerunLstaqsahrt : Mittwoch den 4 Juni 1913 , vormittags

g Uhr im Notariatsaebäude , Adlerstraße 25 .
Mündliche AuSkunit gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 19. April 1913 . 6990

Groffh . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Wllis - LkrstkigttW.
Montaa , den 28 . und Dienstag , de « 2S . April

d. I » ., je vormittag » 9 Nhr und nachmittag » 2 Uhr
beginnend, werden

— Bismarcksircche Nr. 29, 2. Stock , —
folgende zum Nachlaß der verst . Frau Dr. Cb. Wiener, Gr . Hof.
rats-Witwe. Leopoldine geb . von Froben , gehörige Fahrnisse
öffentlich gegen Barzahlung versteigett:

Weißzeug , Bett- und Tischwäsche , 1 Damengarderobe mit
Pelzmantel , Vorhänge mit Zubehör » Treppenläufer , Lino¬
leumteppiche , Vorlagen , Sofakissen, Nippesachen , 1 Violine
mit Kasten , 1 Eßservice für 18 Personen , 2 Kaffee- und
Teeservice , Gläser und Glaswaren , Gaszuglampen , große
Spiegel mit und ohne Konsols, Bilder, verschied Wand ,
uhren und 1 Kastenuhr, 1 gr . Auszugttsch , Näh -, Nipp, und
andere Tische, 2 Garnituren , bestehend aus je I Sofa und
3 Halbfauteuils , 1 Buffet, Kommode , ein- und zweitürige
Schränke, 1 Brandkiste, 1 Zylinderbüro , l Vertiko mit
Spiegeltüren , Waschkommoden mit Marmorplatten, versch.
Rohrstühle , 1 Nähmaschine, 1 Schreibpult , gemalte und
gebrannte Ofenschirme , 1 Truhe mit 2 altdeutschen , ge¬
schnitzten Holzstühlen. Etagere , 1 Petroleumofen, 1 Korb-
Fahrstuhl . 1 Kochkiste , 2 Dienstbotenbetten, 2 aufgerichtete
Kinderbetten, Reisekoffer, Schließkörbe, 1 Drehbank, 1 Hobel¬
bank. Werkzeug . l gr .Schleifftein.Gartenmöbel. lWaschmaschine
1 Eisschrank , 1 Mückenschrank, Küchenmöbel , 1 Kochherd und
1 Gasherd , Küchengeschirr , 1 eiserner Flaschenschrank .
Woschzüber und Körbe , sowie noch verschiedenes,

wozu Kaufliebhaber höfl. einladet 7005.2 .2
1*1. Wirnser, Ottsgerichlsvorsitzender.

Spargelmärkle in Schwetzingen.
Am Mittwoch , de« SS. April ISIS beginnen dahier wieder die

MM" Spargelmärtte. *V |
Die Märkte werden abends 6 Uhr auf den Schloßplanken abgehalten ,

Schwetzingen, den 22 . April 1913 . 3070a.2 .2
Bürgermeisteramt .

BekmtmchMg.
Die Inhaber der im Monat

Septbr . 1912 unter Nr . 21430 bis
mit Nr . 23718 ausgestellten , bezw .
erneuerten P f a n d sch e i n e werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänderbis längstens 7 . Mai 1913 aus¬
zulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den 26. April 1913 .
Städt . Pfandieihtafse .

Nutzholz-
Nersteigerung .

des Großh . Vad. Forstamtes Wol-
kach am Mittwach, den 14. Mai d.I . . vormittag » 10 Uhr im RathauS -
faale zu Wolfach über etwa 8800
Nadrlholzstämme und Abschnitteaus den Domänenwaldungen bei
Rippoldsau mit auf. 4880 Fm .,darunter 216 SSgforlen mit 303
Fm . Forstwart Schmid in Rip -
paldSau ;eigt das Hotz vor . LoS -
oerzeickmis u . Bedingungen ver¬
sendet das Forstamt ._ 3121g

Durmersheim .
6(fpeine[n|el< i. Ziege».

M‘$trfltij)er!iitj|.
Die Gemeinde Durmersheim ver¬

steigert am 3083a
Dienstag , de» 29. S. Mts ..

2 Uhr,
in ihrem Farren -
stall einen ausge¬
worfenen , fetten
Schweinefasel

u . einen noch zur Zucht tauglichen
Ziegenbsck .

Durmersheim , den 22 . April 1913
Peter , Bürgermeister .

J ' U
Bohr- u. Filterbrunnen

Schacht * and Senkbrunnen
Tief - Brunnes

Joh . Brechtei

■

5 °
bis 1000 ia Mtfc

Wass e r,Sole,Kohlensäure,
Mineralwasser .Salzen, Kohle , Erz, ErdSI .

Bohrversuche zur Bodenuntersuchuna.

«•

Gortonscti
Rasensprenger , Strahlrohre , sowie sämtliche Zubehör¬
teile liefern seit Jahren in bewährten Qualitäten zu billigsten Preisen

Weißwein
( Panades )

Literfl . 70 Pfg .

Weißwein
lOberhardter )

Literfl . AH Pfg .

Weißwein
Kaiserstnhler

S 1 . 20 u . 1 . 4 «

Rotwein
Literfl . Pfg .

Rotwein
Oberhardter

Literfl . Pfg .
Flaschenpfand 15 Pfg .

empfiehlt 7146

in seinen sämtliche »
Filiale».

Büro und Lager
Lnisenstratze 34 . j

Telephon 282 «.

:: Rabattmarken n

Gottesdienste , — 27 . April .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadikirchr % Q Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar Dr
Cerdier 10 Uhr : Stadtpfr . Rapp — Kleine Kirche . MIO Uhr - Stadt¬
vikar Braust m2 Uhr Christenlehre : Hofpred. F ' scher. 6 Uhr :
Skadtv 'k. H-ssig. - Schloßkirckr. 10 Uhr : Hofpred. Fischer. —
JohnnnrSkirchr . 8 Uhr . Stadtvik Mayer A9 übt Christenlehre . ®e«
meindehauS - Stadtvfc Hcsselbacker 10 Uhr : Stadipfr . Heflelbacher1412 Uh > : Ki -idergotiesdrenst Gemeindehaus Stadipfr . Hinoenlanq . —
Christusktrche 10 Uhr . Stadipfr Rodde. 3412 Uhr KindergotteS¬
dienst - Stadipfr . Rohde. 6 Uhr - Stadtvik . Schneider . — Gemeindehaus
der Weltstadt. 10 Uhr : Stadipfr Schilling . % 12 Uhr Christenlehre :
Stadipfr . Scb ' ll ' ng . — Lntherkirchr '-- IO ubr : Stadipfr . Weidemeier.
3412 Uh, Christenlehre : Stadipfr . We demeier . 6 Uhr : Stadtvikar
Mayer - - O'allenstraße 22. >410 Uhr : Stadtvik . Mayer . 3412 Uhr
Kindergottesd -enst - Stadtpfr . Rapp - Lvdwin-Wilbelm -Krankenheim.
5 Uhr - Sospred Fischer — DiakoaissrnhauSkirche. Vorm . 10 Uhr :
Pfarrer Käst Abends <48 Ubr - Hilisgeistl . Sitzler . — Eoang Kapelle
les Kadritenhausrs . 10 Uhr Gottesdienst - Kadettenbavspfr . Augusstn.— Karl - Friedrich -Gedächiniskirche (Sradtteil Mühlburg ) . >410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Heffig . «411 Uhr Kindergottesdienst : Stadt -
pikar Hessin . — Beieitbeim . 9 Uhr : Stadtvik . Schneider ; daran an -' chliestend Christenlehre
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhoflap. , Waldhornstr.

Vorm . 10 Ubr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Nmh Schluß des Haupt -
gottesdiensteS

Evang . Stadtmisston , Bereinshaus Adlerstr . 23.
3412 Ubr KindergotteSdienst, Adlerstr. 23 : Stadtmissionar Lieber.

3412 Uhr Kindergottesd - enst in der Johanneskirche : Pfr Jost .
3412 Uhr KindergotteSdienst in der Diakonissenhauskapelle : Stadtvikar
Braust 343 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck . Erbprinzenstr . 12
(Jugendabteilung ) . 3 Ubr Jungrrauenverein von Frl . Schweickert iw
Gemeindebaus her Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein v . Frl . Weber.Erbprinzenstr . 12 . 4 Ubr Jungfrauenverein d . Schwester Lene Adler-
strave 2r*. Abendgattesdienst findet nief.f statt dafür 3 Uhr Gedenk¬
feier 1813 Vortrag von Herrn Dr Fellmeth und Ansprache von Bun -
desl-kr Heckes - Adlerstr. §3. 8 Ubr Blaukreuzversammlung , Stein -
'traste 31 . Montan abend 8 Ubr Bibclstunde . Augustastraste 3 :Stadtm . Häs -hele. Mittwoch, abends 8 Uhr. Allg . Bibelstunde : Stadt -
-nissionai Lieber Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr, Geber¬
stunde für Frauen Freriag , abends f47 und 349 Uhr , Vorbereitungfür den KindergotteSdienst.

Ehristl . Verein innger Männer , Kreuzstr . 83 .
Dienstag , abends 349 Uhr. Bibelbewrechung . Donnerstag , nachm.HB Ubr . christl . Bäckerpereinigung. Samstag , abends % 9 Uhr,Wochenick lustandack -t.

Evangelisches Bereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm . V\ 12 Ubr Snnntagsschule Nrchm 3 Uhr Allg. Versammlung

& TTh-r OffVo-nSa fi Iffi *.

Nutz- «. Dreurrholz-
Dersteigerung .

Montag , de» 88 . April , abends
6 Ubt , « erden in der Uortstr . bei
der Kriegstr.

5 Ster verschiedene» Roll- und
Scheitholz, sowie 4 Platanen¬
stämme

und am gleichen Tage abend -
6 ' /, Uhr in der Kaiferallee 137,vor dem Sägewerk der Witwe Weist

3 Ster Ähornholz und 5 Ahorn-
stämme

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 7142.22

Karlsruhe , den 24. April 1913 .
Etödttfche Garlendirektiou .

We Sie Giraten,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen. Ruf , Charakter rc.
Auskunftei Krüger ,

Karlsruhe , 1847
Adlerftratze 40.

SSS Telephon2903 .

Abends 8 Uhr

AUg.^ immeliabristaa nackm 3 Uhr Allg. Versammlung . Sams¬
tag . abends 349 Ubr Gebetsvereinigung für Männer und Jüngling : .

Katholische Stadtaemeinve .« t . Stepha » --kirche I 5 Uhr Frühmefle . 6 Uhr HI. Messe . 7 Ubrhl . Messe M !) Ubr M :Iitäraottesdienst nt . Pred . 3410 Uhr Daupt -
cotteddienst mit iöochamt u . Pred . 34.12 Uhr Kindergottesdienst mil
Pred ^ 3 Ubr Cbr -stei lehre f d . christenlehrrflichtiqen Mädchen und
Aufnabme der schulentlassenen Mädchen. 3 Ubr Vesper 4 Uhr Vei

ĉ abier Montag . D'enstaq und Miitwoch lBittagei : Allerheiligen' ita - ei während der P -arrn -esse um 7 Uhr . — St . B ' lnbardirskirchr .
C Uhr Frübmeste . 7 Uhr bl. Messe . 8 Ubr Deutsche Sinamessc m Pred' 410 Ubr ?>auptoottesd >enst m -t .sö - cham ' u . Vred . 11 Übr K -nderaot
wsdienst m V >-^d 2 Ube Christenstbre für Mädchen 343 Ubr Vesper.- Liebfrauenkirche. 6 Ubr Frülmeffe mit Manatskcmmunion de.:
Frauen 8 Ubr Deutsche S -namesse mit Vred . 10 Ubr S' ant' iaotV?
ienst mst Amt '. l Vr -'d . 11 Ubr Kinderoottesdienst m . Pred . A2 Ubr

ĉ bristenc-bre für Mädchen . K ‘
-’ Ubr Vesper. M -itwoch Ubr abds.Versrm .nlnna der J >inglinaskongr >.i' aticn . — St . Binzentiiiskapelle .1/ 7 » '•' r M Kom >nnn -on 7 Ubr bl Messe . 8 Uhr Amt ni ' i Pred . —

St . Voaikolnchkirche r Uhr Frühmesse u . Geneialkcmmun ' nn d : r'- ' esiäbriaen Erstkommui-' kanten nach derselben , s Ubr Deutsche Sing -"ieff : m Pr -d . ' -̂10 Ubr Hanvtoottesd ' enst m Hochamt u . P -edi ,l.412 Ubr Kinderaottesdienst m . Pred . 2 Ubr Cbr' stenl>>hre f Mädchen
? 3 !Ib'- Ve ' ver . — Lndwio-Wilbelm - Krankenbeim . 8 Ubr bl . Mess -

— Katbol Kovesse des Kadettenbaules . 9 -10 Ubr Gottesdienst : DB >-
ssonsrrarrer Dr Holdmann . — St Peter - und PnnlsNrche . Ubr'" eichiae ^e ' enbe ' t 6 Ubr Frubmesse 3 , 347 ’AS ?' usteil ino der
*• Kommun ' "0 ' <8 tTT' r Dri -isch - C:tTii >mpvfc . 3< 10 Wir Hauvtoottrz ,
d ' enst M ' t Predigt 342 Uhr Christenlehre für Mädchen. 8 Uhr^ sterveiv-r :> Ubr Andoch , des Müiwrvereins m -t Pred . Kollekte
f " r di - Missionen — Rüppurr (St . NikolanSkirchel. 9 Uhr Gntt -s'' tenft m Pred Dienstag . 7 Ubr . ? chüsero,oltesdlenst. — St . Michaeks -' iiche (B - ieribe' mh 347 Ubr Frühmesse n . Monatlkommimion der' "länuer 34.9 Ubr Deut ' che Sinomesse m Vred . 3* 10 Uhr Hanvtgot -
mtzdienst m . Amt u . Pred . V. I1 Ubr Kinderao ' tesd '

.enst m Pred 'gt .
1 Uhr Christen (ebre fitr Mädchen 342 Ubr Vesper. 4 lIBr Veriamm -
'nna der Anriairauenkonireaation im Schwesternhaus . — St . Josephs -
kirchr (Stabil . Grstnw,nkels . 6 Ubr Austeilung der bl Kommunion u .Beichtgeteae'-be t . 7 Ubr Frühmesse mit Monaisk - mmunion der
Zinder . 9 Ubr Hauvtaostesdienst in Amt u . Vred . 3b ? Christen¬
lehre 2 TK-r Hert -Jesu -Audocht . — Heikio -Grjsi - Kirche (K -Darlanden .l'-bst— 4̂8 Ubr -lle ' chioelcgcnhe. it . 147 Nkr Frühmesse u Generakkom-
mun -on für b r Jnn ' linge . Ubr Deutsche Sinnmess- m . Pred .
9 Ubr Hmrptaettesd ' enst mit Amt u . Pred . 342 Uhr Christenlehre.
2 Uh : Osterandacht

f4sst --> Katvnsäkche SMMnewHnbe ,
AuferstehnnaSkirche. 10 Ubr - Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirck »' Ev . Beiertheimer Allee 4.
V"rm 3< il > Ubr Prediat - Prediaer Becker Vorm . 11 Ubr Kinder-

gottesdienft . Nachm 344 Ubr Pred ' gt : Prediger Becker Nachm . 345
Iibr Jnnabranenverein . Dienstag abends 349 Ubr GebetSversamm-
irma . Mittwoch abends 349 Ubr JänglingS - u . Männeaverein . Don¬
nerstao abends 5 Ubr Bibelstunde.
s^riedettskfwck »-' Metflodrsten -Ekttreinve » Karkstr .4fld.
Nachm i7hr Predig «. Man' aa . abei .ds '49 Ubr Gebetttunde . Mitt -
woch abends 349 Uhr Bfl .- lstunde. Prediger Scharpff .

Endiseho Kirche .
Pfründnerhaus. Kaiserplatz . Sonntag 8 . a. m . H. C. — Rev . E . H.

Tottenham M. A . . Permanent Anglo-American C.haplain. KarlstraBe 49 a,

Wegsugshaiber
klein Herd , Küchen -Klriderfchrank.
Aegulateur , Wanduhr bill. verk.

Heirat .
wünscht Fräul . , 41 Jahre alt . ev..100000 Mk. Barvermögen , mit
älterem Staatsbeamten . Offerten :
L . 8eh . 350 hauptpostlagernd
Heidelberg ._ U315744

Heirat .
Witwer . 43 Jahre alt , mit 3

Mädchen im Alter von 15 . 13 und
2 Jahren , in sicherer Stellung und
5000 Jl Einkommen, eigenem
bürgert . Heim in Pforzheim und
größerem Barvermögcn , sucht mit
Frau .ein oder kinderloser Witwe
n ähnlichen Verhältnissen welche

im Haushalt tüchtig ist und Liebe
zu Kindern bat , zwecks baldiger
Heirat in Verbindung zu treten .
Verschwiegenheit zugesichert und
erwünscht. Ernstgemeinte Anträge ,
mögl -chst mit Photographie , unter
Nr . Bl55k0 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten.

Heirat .
Mittlerer Beamter , 29 Jahr alt ,mit 30 000 Mark Derm ., sucht mit

einem kath. Mädchen mit Beim .,
möglichst vom Lande oder kleine¬
ren Stadt bekannt zu werden .

Offerten unter Nr . Bl 4858 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Heirat ,
wünscht evgl . Fräulein mitte 20er,aus g Familie , sehr rermög . , mit
Beamten , Lehrer , ev. auch v . L . be-
vorz, Aufr . Offert , erb unter Nr .Bl 5^90 an die Exped . der „Bad.
Presse"

Vermittler verbeten.
Bildschöne junge Russin, 150000

Mk. Ba vermögen, w. bald. Heirat .Ernste Reflekt., w. a . ohne Vermög .,wollen sich melden. „ Hymen “ ,Annoncen-Büro , Berlin , Leipziger-
straste 31132 . _ L901a .4L

Ofiertenblatt
» MARIAGE* 8

t— Leipzig. Grösste p
i. verbrciMleiratssfe .Prot'S'Nr.cratia,

Nordd. Finanz -InstitutAlbert Helms , Bremen 158.ErbschaftS-Beleihungen u. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk. an auf 10 Jahre .Personal - und Bürqschaftskredit«
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen). 33807

suchende sollten keinen Vorschuß be-
zahlen , sondern von mir Offert «
verlangen . Offert , unt . Nr. B4700
an die Exped. der „Bad . Presse". 8.7

3000 Mark
auf 6 Monate von einem reellen
Kaufmann geg . Sicherheit als Dar¬
lehen sofort gesucht .

Offerten unter B15578 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.2

leg. Möbelsicherheit, Abschl. einer
Lebensversicherung, gegen monatl .Rückzahlungvon Selbstgeberaesuckt

Gefl. Offerten unter Nr . B15781
an die Exped. der „Bad . Presse".

AWeNmIeheWiilMM «
von reellemFinanzgeschäft allerort »
sesncht. AuSf. Offert . sudMünftei »- - o, etratiura i. E.

Inhaber : Arthur Fackler
en detaB Telefon 310 — Kaiserstr . 315

Darlehen 500—WO a .1 Ladenthekr , 1 Warenschafl , 1
Schaufenstergestell mit Spiegel ,alles gut erhalten , sofort billig
zu verkaufen. Ä erÄ
in der Exped. der „Bad . Presse

Apfelwetn
mr Bas . mit innen und außen- eist emaillierter Wanne , ganzn-u. für 140 Mk . zu verkamen ." 92 Rheinstrane 23

per Liter 22 Pfg . in Leihfaffern
empfiehlt Leo Burtscher in
Öttersweier (Baden). 1928a

Reue mmmMn
Konkurrenzfabrikat zi
preise abzugeben . Off-
an die Expedit, der , 8

Stand , fino. lrebev . Anzüge
gut erhalten , für großen , starten
Herrn paffend, billig zu verkaufen.
B15691.3L Amalienstr . «7. n.

Aufn . d. aewisscnh. deutsch
R 'm-« kM. öMl« se»

roster), billig abzuaeben .
Krouenstr . 27 . 3 . St .

um Engros -
unt . B12792

Bad . Presse

eb. mit besten Refer . B935.22 .1Ü
rau Vorbeel *, impasse du ctiamps

de Mars, Vffia du Park, Nancy . postlagerkarte7
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D MÄeilrmZrn rr«s der Ksr!srshrr AK-trakvsthllSß
f vom 24. April 1913.

Kaiserbsfuch . Seine Majestät der Kaiser wird Samstag ,
den L6. d . M . , abends 9 Uhr 03 Min . , zum Besuche der Eroh -

-herzoglichen Herrschaften dahier eintreffen und Sonntag , den
27 . d . M ., abends 10 Uhr 45 Min ., wieder abreisen . De :
Stadtrat beschließt , zur Begrüßung Seiner Majestät die
städtischen Gebäude zu beflaggen und die Einwohnerschaft zu
ersuchen , auch ihre Häuser mit Flaggen zu schmücken .

Croßherzog Friedrich -Denkmal . Auf dem südlichen Teile
des Friedrich oplatzes vor dem Sanlmlungsgsbäude , woselbst
da » Eroßherzog Friedrich -Denkmal erstellt werden soll, haben
die Architekten Pfeifer u . Großmann eine Schablone in na¬
türlicher Größe errichtet , um die Beurteilung der Erößenver -
hältnisse des Denkmals zu erleichtern .

Eeländevsrkauf beim neuen Hauptbahnhof . Bon dem
i städtischen Baugelände an der Poststraße beim neuen Haupt¬
bahnhof wird — vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger¬
ausschusses — ein etwa 500 Quatratmeter großer Teil an
einen hiesigen Jntereffenten zur Errichtung eines Wohnhauses
veräußert .

Zur Fleischteuerung . Nachdem die Einfuhr von Schlacht¬
vieh aus Holland infolge der Zurückziehung der hierzu erteil¬
ten Genehmigung seit 1. April d. I . aufgehört und der Ver¬
such, den entstandenen Ausfall durch die Einfuhr von
Schlachtvieh aus Dänemark zu decken , zu einem befriedigen¬
den Ergebnis nicht geführt hat , hat die Metzger -Innung den
Stadtrat ersucht, sich im Hinblick aus den hohen Stand der
Preise für inländisches Vieh mit einer Erhöhung der Ver¬
kaufspreise für Ochsen- und Rindfleisch um 2 Pfennig für
das Pfund einverstanden zu erklären . Der Ctadtrat hält in
Aebereinstimmung mit der Schlachthofdirektion diesen Preis¬
aufschlag nach Lag « der Verhältnisse für begründet . Darnach
werden di « Preise mit Wirkung vom 23 . d . M . an wie folgt
festgesetzt : Für Ochsenfleisch im allgemeinen für das Pfund
auf 96 Pfennig , Wade , Hals . Stich , dünner Plätz , Backen
92 Pfennig , Schoß 1 Mark 10 Pfennig , Mittelstück vom Schoß
1 Mark 20 Pfennig , Lümmel mit Knochen 1 Mark 20 Pfen¬
nig ; für Rindfleisch im allgemeinen für das Pfund auf
94 Pfennig , Wade , Hals , dünner Plätz , Backen 90 Pfennig ,'
Schoß 1 Mark 10 Pfennig , Mittelstück vom Schoß 1 Mark
20 Pfennig , Lümmel mit Knochen 1 Mark 20 Pfennig . Mit
Wirkung vom gleichen Tage an tritt die bereits im Sitzungs¬

bericht vom 17 . d. M . bekannt gegebene Preisermäßigung de»
Schweinefleisches in Wirksamkeit .

Bo « Rheinhafeu . Es soll ein Führer durch den städti .
scheu Rheinhafen in einer Auflage von 3000 Exemplaren'
herausgegeben und Interessenten behändigt werden .

Die Feier der Eröffnung des Rheinhafennordbeckens wird
iauf Dienstag , de« 24 . Juni d . I . festgesetzt. Am vorher »
gehenden Tage wird dahier die diesjährige Wanderoersamm »
l»«g des Vereins zur Wahrung der Rheinschiffahrts -Jnteresse »
ftattfinden .
: Das neue Motorboot für die Personenbeförderung auf
che« Rheinhafen wird demnächst in Dienst gestellt werden . Es
«wird in der Hauptsache dem Ausflugsverkehr im Sommer
'dienen . Die Fahrten sollen zunächst auf der Strecke Nord »
decken—Vorhafen stattfinden und zwar werktags nachmittags
um 4 und 5 Uhr , Sonn - und Feiertags vormittags 10 und 11
und nachmittags 2, 3, 4, 5 und 6 Uhr . Die Fahrpreise betra .
gen : Für eine einfache Fahrt (vom Nordbecken nach dem
Hafenmund am Rhein oder umgekehrt ) 20 Pfennig , für die
Hin - und Rückfahrt 30 Pfennig , für Kinder unter 12 Jahren
je die Hälfte . Für Sonder - und Gesellschaftsfahrten werden
chie gleichen Preise , mindestens aber 4 Mark für jede Fahrt
erhoben , für die Beförderung von Schülern unter Führung
von Lehrern oder Lehrerinnen 10 Pfennig für jede Person ,
sofern die Fahrten an Werktag vormittags 10 oder 11 Uhr
ausgeführt und mindestens 7 Mark für die Fahrt bezahl »

.werden . Bei schlechtem Wetter fallen die Fahrten aus . Durch
öffentliche Plakate wird bekannt gegeben , ob gefahren wird .

Betrieb des städtische« Elektrizitätswerks . Das elektro¬
technische Amt teilt mit . daß die Brunnen für die Speisung
' bet Kondensatoren der Dampfturbinen des städtischen Elek¬
trizitätswerkes seit kurzer Zeit nicht nrehr die erforderlich «

«Menge von Wasser liefern , obgleich die Brunnen sich in ord .
' nungsmäßigem Zustand befinden . Der Rückgang der Wasser¬
lieferung wird in einer allgemeinen Absenkung des Grund -
lWasserspiegels in der Nähe des Elektrizitätswerks vermutet
!Das elektrotechnische Amt schlägt daher für die künftige Er .
!Weiterung des Elektrizitätswerks vor . keine weiteren Brun -
litten für dis Beschaffung von Kuhlwasser anzulegen , sondern
einen Kanal zwischen dem Rheinhafen -Mittelbecken und deu
Wasserfassungsanl -rgen des Elektrizitätswerkes herzustellen .
um so das erforderliche Wasser dem Rheinhafen zu entneh »
men . Inzwischen soll eine zweite Saugleitung von den Tur¬
binenpumpen zum Kühlwasser -Brunnen der Kolbendamps -

!Maschinen verlegt und das noch nötige Wasser auf diese Werse
den Kondensatoren der Dampfturbinen zugeführt werden . Der

!Stadttat heißt nach Anhörung der Baukommission drese Vor¬
schläge gut . Für die Erstellung des Rohrkarals zwrfchsn
!Rheinhafen und Elektrizitätswerk soll zunächst ein genaues
iProjekt mit Kostenanschlag vorgelegt werden .

Betrieb des Wasserwerks . Die Direktion der Gas -, Waf -
iser - und Elektrizitätswerke teilt mit , daß die im Jahre 1912
in Angrift genommenen beiden neuen Brunnen für das
städtische Wasserwerk (Nr . 10 und 11) fertiggestellt sind .

Da der Wasserbedarf der Stadt in den beiden letzten Jahren rasch
jzugenommen hat und mit der Einführung der Schwemmkanalisatton
in den nächsten Jahren noch wesentlich steigen wird , beantragt die

lecffe .
Direktton alsbaldige Anlage zweier weiterer (Filter -) Brunnen beim
Wasserwerk mir einem Aufwand von etwa 36 000 Mark . Im Ein¬
verständnis mit der städtischen Baukommission genehmigt der Stadtrat
diesen Antrag und beauftragt die Direktion zunächst mit der Her¬
stellung von Bohrlöchern und Pegeln zur Untersuchung des Unter¬
grundes und der Richtung des Grundwafferstroms .

Erstellung eines Brunnens . Der Firma Stefan Gärtner , Wurst -
fabrik , wird in jederzeit widerruflicher Weife die Erstellung eines
Brunnens auf dem Gehweg vor ihrem Haufe Bürger -Stra 'ge 2 zur
Entnahme von Wasser für gewerbliche Zwecke etteilt .

Personalsachen . Architekt Otto Roth aus Karlsruhe , zurzeit beim
Hochbauamt in Frankfurt a . M ., wird beim städt . Hochbauamt hier
als Architekt vorübergehend eingestellt .

Die Stelle eines Kraftwagenführers für den stüdt . Desinftttions -
wagen und eines Desinfekttonsgehilfen für das städt . Krankenhaus
wird dem Mechaniker Friedrich Holweg aus Karlsruhe übertragen .

Die Stelle eitles weiteren Bürobeamten bei der Direktion der
8a »-, Wasser - und Elektrizitätswerke , die einem Milttäranwätter
Vorbehalten ist , soll zur Bewerbung ausgeschrieben werden .

Straßenbahnschaffner August Sensenbrenner und Taglöhner
»Albert Reister beim Hafenamt werden wegen Kränklichkett in den
Ruhestand versetzt .

Beamtenbeleidigung . Gegen einen hiesigen Bäckermeister , der
einen städtischen Installateur bei Ausübung seines Dienstes beschimpft
hat , wird bei Eroßh . Staatsanwaltschaft Strafantrag wegen Beamten¬
beleidigung gestellt .

Stiftung von Preise « . Dem Schwimmverein Poseidon wird für
sein diesjähriges 9. nationale » Schwimmfest (am 4 . Mai ds . Js . in
der städt . Badanstalt — Bierordt -Bad ) ein Geldbetrag aus der Stadt¬
kasse zur Beschaffung eines Ehrenpreises bewilligt .

Ergänzung städtischer Kommissionen . Herr Stadtverordneter
August Hipp wird für den von seinen städt . Aemtern zurückgettetenen
Herrn Arbeitersekretär Albert Willi zum Mitglied der soziale « Ko « »
Mission und der Kmnmisfion zur Beratung «ad Unterstützung des städt ,Arbeitsamtes ernannt .

Vergebung vo» Arbeiten uud Lieferungen . Vergeben werden :
di« Ausführung der Blitzableitungsanlage für den Neubau der Ce .
roerbeschule an Schlossermeister Karl Daler (zweitniederster Anbie¬
ter ) , die Erd - und Betonarbetten für di« Herstellung zweier versenk¬
ter Sandkästen im Bahnhofvorplatz an die Firma Graf Nachf . (Min -
destfordernde ) , die Lieferung vo« Lederschläuchen für Rechnung de»
städt . Tiefbauamts an die Firma Aug . Fudickar (zweitniederste An «
bieterin ) , die Lieferung von geschliffenen Basaltpflastersteinen zur
Ausbesserung von Pflasterflächen an die Vereinigten Ronsseleschen
Basaltwerke in Frankfurt a .3JL, die Lieferung von etwa Svv t Pfla¬
sterkitt für Rechnung des städt . Tiefbauamtes an die Firina I . S .
Kahlbetzer in Köln -Deutz, die Ausführung der Kanalbaute » zwischen
dem Entlastungskanal , der Reinigungsanlage und der Neureuter
Landsttaße an die Firma Josef Krapp (anstelle der Aktiengesellschaft
für Hoch- und Tiefbauten ) , die Lieferung von 6 Muldenkippern für
die Reinigungsanlage der Schwemmkanalisatton an die Firma Oren -
stei» » . Koppel in Mannheim (Mindeftfordornde ), die Lieferung
eines Schlammelevators für die gleich« Anlage an di« Firma A.
Stotz in Stuttgatt , die Lieferung eines Greifbaggers an die Firma
Gebr . Weismüller in Frankfurt a . M .-Bockenheim (günsttgste Ange¬
bots ) , die Ausführung der Anftteicherarbetten für den Reubau des
Kinderheims zu bestimmt « ! Teilen an die Malermeister Lothar Schaas
und Richard Liebler (niederster bezw . zweitniederster Anbieter ) , di«
Lieferung eines schmiedeeisernen Podiums nebst Treppe , Fahrbahn
und Geländer für die Dampfkesselanlage des gleichen Neubaues an
Schlossermeister Fttedrich Laug (Mindfttfordernder ) , die Herstellung
von eichenen Fußböden im Schulhaus -Reubau in Rintheim an Schrei -
nermeister K . Dttter (Mindestfordernder ) , die Jnfiallationsarbeiten
für den Schulhaus -Reubau in Rüppurr an die Firma Voigt u . Wil¬
helm (Los 1 als niederster Anbieter ) , Fttedrich Müller » . Sohn (Los
2 als zwettniederster Anbieter ) und Fttedrich Maeyer (Los 3 al -s
zwettniederster Anbieter ) , die Lieferung einer Normaluhr für den
gleichen Neubau an E . Theodor Wagner in Wiesbaden , die Liefe¬
rung von Stahlmuffenrohren für Rechnung der städt . Gas -, Wasser ,
und Elektrizitätswerke an die Firma L . I . Ettlinger , dtt Lieferung
des diesjährigen Bedarfs an Gummireifen für die städt . Kraftfahr¬
zeuge ein O . Reichwein , Vettreter der Dunlopwerke in Hanau (Min -
destfordernder ) , die Lieferung von Schäleichenstangen für Rechnung
der städt . Gartendirektton an Anton Huber in Griesbach , die Liefe¬
rung von Bettiebsmaterialien für Rechnung des städt . Sttaßenbahn -
mnts wie folgt : Benzin an die Drogette Otto Mayer , Letnölfttnitz
und Terpenttnöl an W . Tfcherning , Bleiweiß an Fritz Reiß , Putz¬
lappen an H . Heß , bunte Putzwolle an Rosenfeld u . Co ., weiße Putz¬
wolle an I . Marum , 5 elektrische Weichenstellvorrichtungen an di »
Firma Siemens -Schuckett -Werke , eine Eleiskreuzmig au das Walz¬
werk „Phönix " in Ruhrott , die Lieferung von Kopfiiffenbezügen und
Handtüchern für das städt . Krankenhaus an die Firmen Wilhelm
Boländer , Karl Glaser , C . F . Treiber und Otto Fischer .

Wirtschaftsgesuche . Dem Eroßh . Bezirksamt werden vorgelegt
die Gesuche des Wirts Wilhelm Toberer um Erlaubnis zur Verlegung
seiner Schankwirtschaftskonzession mit Branntweinschank vom Hause
Eottesauer -Sttaße 19 ,Lur Stadt Sedan "

nach jenem Schützen -Straße
93 „Zur Stadt Güttingen "

, des Wirts Leopold Warth um Erlaubnis
zur Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzession mtt Branntwein¬
schank vom Hause Kaiserpassage 17 „Zum Löwenrachen " nach jenem
Zähringer -Straße 60a „Zum Hohenzollern " und zum Betrieb der
Personalgastwirtschast daselbst , sowie des Geschäftsführers August
Heimburger um Erlaubnis zur Errichtung und zum Bettteb einer
Tages -Kaffeehalle im Hause Wald -Straße 75 unbeanstandet , die
Gesuche des Architekten Wilhelm Stöber um Erlaubnis zur Errich¬
tung und zum Bettieb einer Schankwirtschaft mit Vranntweinschank
mit einer Abteilung für Automatenbetrieb in dem auf seinem An¬
wesen Ecke Bahnhofsplatz und Neuer Bahnhof - Sttatze zu errichten¬
den Neubau , und der Firma Hermann Tietz , Inhaber Oskar Tietz in
Berlin , um Erlaubnis zur Errichtung und zum Bettieb eines Er¬
frischungsraumes einschließlich des Ausschankes geisttger Eettänke in
ihrem Warenhaus « Kaiser - Straße 90 a unter Bejahung der Bedürfnis -
frage .

Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Corps Saxonia für di «
Einladung zu dem am 27 . ds . Mts ., abends 8y 2 Uhr , anläßlich der
Einweihung seines Corpshauses stattfindenden Festkommerse , der
Burschenschaft Teutonia für die Einladung zu der Samstag , den
3 . Mai ds . Js . im „Teutonenhaus " stattfindenden Semester -An -
trittskneipe , verbunden mit Sttftungsfestkneipe , dem Großh . Mini -
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sterium des Kultus und Unterttchts für die Ueberfenduug der 82 '

rung 16 zu Band 3 des Oberbadischen Eeschlechterbuches 1913 , öq
’

Zentralausschuß für Volks - und Jugendspiele in Hannover für llchq ,
sendung des Jahrbuches 1913 für Volks - und Jugendspiele , bq ,
Herrn Hermann Stachow , Hamburg 39, für die llebersendung ältq,

'

Drucksachen an das städt . Archiv , dem Karlsruher Luftfahttverst ,
für die Uebermittelung eines Exemplars der Denkschrift über tz, .
zweiten deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein , dem S3e« j f
katholischer Kaufleute und Beamten „Fidelitas " für die lleberft, .
düng eines Exemplars der von der Verbandsltttung in Essen hergH

’

gegebenen Broschüre „Kleinhandelsumsatzsteuer "
, der Karlsruh, ,

Maschinenbaugesellschaft für die Zuwendung einer ihrer alten Akts, 1
samt Talon und Coupons an das städt . Archiv , der Firma I .
linger u . Wormser für die Ueberlassung einer Photographie ihn ,
zum Abbruch gekommenen Hauses Adler -Sttaße 8 , dem Stadttat h, \
Kreishauptstadt Heidelberg für die llebersendung eine , Exempst , .
der Heidelberger Chronik 1910 und dem Magistrat der Stadt Rn
kölln für die llebersendung seines Verwaltungsbettchts für 1. Ap, .
1910/12 .

Auszug aus den Standesbuchevu KarlsrrrHe,
Geburten :

20 . April : Gertrud Luise , Vater Seonh . Herold , Kesselschmied .
21. Apttl : Otto Fttedttch Wilhelm , Vater Wilh . Mayer . Drogist .
23. Apttl : Erwin Karl , Vater Karl Bodie , Bahnarbeit « : K,
Fttedr . Wilh ., Vater » Katt Ellg . Werkmeister .

Todesfälle :
23. Ap-rtt : Emilie , akt 9 Jahre , Vater Friedrich Hakst««, Mst ,

bahnfchaffner ; Fttedttch , alt 2 Jahre , Vater Karl Kiefer , Maurer . >
24. April : Fttedttch Knapp , Metzger , ledig , alt 24 Jahre ; Peter Dq
Finanzvat a . D ., Ehemann , alt 86 Jahre ; Ludwina Lebermat » , Eh
frau des Schuhmachers Andreas Lebermann , alt 52 Iah « .

• -
^

Beerdigungszeit und Trauexhaus erwachten «« V erstorbene ».
Samstag , den 26. Apttl : % 3 Ahr : Friürttch Knapp , Metz«

Sofienstraße 39. — 3 Uhr : Peter Dell , Fimmzrat a . D „ Kör « ,
straße 39, 2. Stock .

Salem Aleikum
n\ft Hohlmundsluck

SalemGold
GoldraundsfiSdi

Cfgarcffcn

ZdwaAfiMkd & t !

3 &3TH 4 - 9 &5 6 67Ö
4 - 5 6 6/O ^ dSA

\ 3fof %Slzm&uaääzfan . frnriiAfitirrJfltiMsv *. 1
I JtezneJlLbSsfcLCfanjcr 5fa(> ifftna£37ÜsäzZlr

OrieTxthl̂ aJhaku.
ztfabiiki

JhJxJ &xgorlüOb‘
mnt & SKd
in & a & ien ,

Trusffrei !
Geschäftliche Mitteilungen «

Pfingst -Fahrten nach der Schweiz , de» Oberttalieuifche » Sea
sowie nach Paris . In der Zeit vcm 1 . bis 8. Mai bezw . 11. bis fl
Mai d Js veranstaltet das Internationale Reiseburea » in Sttrs
bürg i Eli .. Kronenburgcrttng 15, vrächtige Reifen «ach der Schwel
den obetttalirnischen Seen und nach Patts . Gerade in der jetzig!
Zeit üben diese herrlickien Gebiete einen ganz befondeve » Reiz a»
Die vorgenannte Reiseleitung ermöglicht es zu bedeutend ermäßigt «
“Breilen bei guter Verpflegung und Führung rn kurzer Zeft oh«
lleberanstrengung oder Hasten , reckt viel zu schauen . Wer also tot
sächlich genußreiche Tage erleben , seinen Blick erweitern , fei « Wisst
bereichern und sein Gemüt über das Getttebe des Alllags erheb «
will , der trete getrost eine solche Reise mit an . Er heck es sicher «fcl
zu bereuen . Diesbez . Auskunft erteilt obige Unternehmung ««
wird auf da ; Inserat in der heutigen Ausgabe verwiesen . 314dl

Doppelstück
zu 25 Pfennig
für die gro//e

Wasche !

stehf in Bezug auf Absafz und Verbreitung einzig da in der Welt.Ihre Qualität ist stets gleichbleibend und konkurrenzlos ! . Jeder
praktischen Hausfrau ist £ unlicht Seife Lieblingsmarke geworden.
Die meisten Geschäfte führen die beiden neben gezeigten Packungen .

fSÜNLiörh
k SEIFE )

«Achteckstück
zu 10 Tjg .
fürHandgebrauch
undzurToilette.

it .vsv



Äk 192 Mittagblatt. Samstag, den 2k. April 1313. Kadische Kreffe .
der Liest

'
i3i2 . ^ ;
für U-iq .
'iele. dq ,
mg Öltd,
fahrtvern

über tz.
Btt äSetc )

Hebet*, .en heraW
’

Karls « » , ,
:ten Aktst :
“ S - .J .
phre chk,
adtrat

euhe,

Drogist . .

Kanver. >
M « D«
MMW.

. « etzg.
, K2« ,

d

- L
^ Z,
rL -

LLI

9t
A
nt

bis
etti

t je
Ket*
mStz
eit
also
n Msi

ch?
mg

314*

toir
die billigste

nicht bei der Anschaffang — aber
ihres Wertes wegen

|DieRecbnende Remin&fon
schreibt
addiert

subtrahiert

[Glo ^öWski & CP]
Karlsruhe , Kalserstr . 46

Telephon Nr . 907.
Katalog gratis und franko

ms

Gustav Stephan,
Erstklassiges Atelier für Zahnkranke

• I Waldstrasse 61 , am Lndwigsplatz .
Bescheidene Preise .

Sprechstunden : 1/i9 Uhr bis Y21 Uhr und 2—6 Uhr.
Sonntags 9—1 Uhr . 6106 .6.6

R . Ulrich , Arzt
für Physikalisch -diätetische u . homöopath . Ilcilweise

Mollls (Kt. Glarus ) , Bahnstation Näfels .
Seit 26 Jahren durch seine Aufsehen erregendenHeilerfolgein Deutschland

und in der Schweiz rühmliohst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversuche versagten.

Als besonders geeignet für diese Behandlungsarterweisensich : Nerven¬
leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,
Magenleiden , Ischias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums, Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach , Diphteritis,' eberleiden , Gallen- u. Blasensteine, Beinleiden jeder Art, Schwächezustände,
Sie auf fehlerhafter Blutmischungberuhen. Zuckerkrankheiten , Hautausschläge ,
lugenentzOndungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,
tropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm, Impotenz (Män-
terschwäche). Behandlung auch briefl .. ohne Störung des Berufes . Sprech¬
enden tägl. bis 9 Uhr. Sehrbelehrende Broschüre, besonders für „schwache
Männer“ , für Fr. 1 .50 gegen Nachnahme. Aufnahme Erholungsbedürftiger
zu jeder Zeit . Herrliche Lage . Mässige Preise. Anfragen sind 50 Pfg. in
Briefmarken beizufügen . Zahlreiche Dankschreibenaus allen Kreisen . B13740

offeneFüße , Flechten, Krampfadern , Rheuma , Plattfuß , Gelenkleiden nsw.
heilt sicher fchmerzlos ohne zu schneiden , ohne Bettruhe , auch in veralteten
8allen auf Grund langjähr. Praxis . Spezial - Institut Karlsruhe,

aiserstraße 197 , 2 Treppen . Sprechstunden täglich, außer Dienstag
von 10—12 und 2—4 Uhr, Sonntags 10—12 Uhr. Geringe Kurkosten.
Auch für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben. B6859.27.1S

SM - u. SinellstaMHliiiKii
für Pferde . Rinder

und Schafe.

Werverstratze 13 .

Schleife«
einer Pferd escheere

14.13 oder eines 5475
Schecrkammsft Stück Mk .3.5« .

. 4.5« n . per Stück Mk. 1 .—
Zehnfache Leistung gegen

Handmaschinen
per Stück Mk . 5V .—.

Meys Stoffwäsche
** / aus lief Fabrik von Me; 4 Ediich in Leipzig-Plagwitz

ist der beste Ersatz für Leinenwäsche.
Elegant . Wohlfeil . Praktisch .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C .W.Keller,
Ludwigsplatz; J . Duttenhöfer, Kaiserstr . 68,
Filiale Lessingstr. 6 ; Heinr . Tisch , Kronen¬
straße ; Ludwig Michel , Papierhandlung,
Amalienstr. 45 ; Joh . Steltz, Waldstraße42;
Karl Äug. Tensi Ww ., Adlerstraße , Ecke
Kaiserstr; Fritz Zirk , Marienstr . 37 ; K . Wilh.
Hofmann, Kaiserstrasse 69 ; Emil Ganss ,
Karlstr.76 ; Ludw . Erhardt, Erbprinzenstr. 27 ;
Adolf Schwindke , Gartenstr. 13 ; B. Albert
Tensi, Ecke Markgrafen - u. Kreuzstraße 20 ;

Herrn. Rinkler, Schützenstr. 38 a ; Aua. Grab, Adlerstr . 32 ; E . Riebecke ,
Amalienstr. 25a ; — in K .-Mühlburg bei Fnedr. Loewel , sowie
in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen . 1935a
Kan bitte »ich vor Saeaabmimtea mit Sballehea Bu¬
ketten und Yerpaeknngen , sowie denselben Benennungen .

Bvnteier
von nachverzeichnetemRafsegeflügel

werden abgegeben:
Hellfarb . Suffex , rote Rhode IS
lands , weiße und Gold - Whandottes .rot gesattelte Jokohama .

Preis per Stück 40 ^
dunkefgefperberte Plhmouth -Rooks.
gelbeItaliener , Chamois -Paduaner
gelbe Orpinkton

Preis per Stück 30 g
.Warze Minorka , Gold - Sebrighb
antam , Hamburger Goldsprenkel,

Hamburger Silberlack ,
Preis per Stück S5g

rebhuhnfarb . Italiener , weiße
Italiener , schwarzeBantam

Preis per Stück 20 g
Peking-, Rouen - , bunte und weiße
Bisam - u . indische Laus -Enten

Preis per Stück 25 g
« erfand nur gegen Nachnahme.
Für Verpackung bis zu 12 Stück

werden 50g berechnet. 2577
Städt . Garteudirettiou

Karlsruhe .

Stammholz -
Nersteigerung .

Die Stadtgemeinde Müllheim in
Baden versteinert am

Dienstag , den 6. Mai 191T,
vormittags % lü Uhr,

im Bahnhofhotel Autenrieth in
Müllheim ans dem Gemeindewald
in 12 Lolen :

345 Stämme Nadelhölzer ,
253 Abschnitte Nadelhölzer mit

zusammen 540 Festmeter u.
126 Ster I . Klasse Papierholz ,

19 Ster II . Klasse Papierholz
in 5 Losen.

Das Holz ist beigebracht und
liegt an guter Abfuhr . 3063a

Holzlisten an Interessenten
gratis durch das Bürgermeister¬
amt .

Waldhüter Adolf Leisinger in
Schweighof zeigt das Holz vor.

Müllheim , den 16. April 1913 .
Das Bürgermeisteramt .

Nikolaus .

Dentlchk priml-
EnIbiMnzs- Klinik
Baep nie Pasteur 36, Nancy

nimmt Damen z . Entbindung auf .
Strengste Diskretion .

8r«hes fiii)ö. Möbelhaus
liefert an solvente Käufer

ganze Einrichtungen,
öwie Einzelmöbel bei franko
Lioferung zu billigen Preisen aus

Teilzahlung
zu den günstigsten Zahlungsbe¬
dingungen , ev . auch ohneAnzahlung .

Strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 6157 an die

Exped. der „Bad . Presse"
. 12 .3

Posten bessere

Herren -
Kleiderstoffe und Damen»

Kostnmstoffe
werden billig verkauft .

Maß - Anzüge
werden angefertigt von 18 —20 Jl

Garantie für guten Sitz .
Muster werden nach Wunsch ins
10.7 Haus gebracht. 1812359

Otto Weber
Gerwigstraste 21, I. Tel . 3305 .

Tapeten !
Naturell -Tapeten v . IVPfg . an
Gold -Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten
Mustern , Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nro . 490. 977a.20 .12
Gebrflder % iegler . Lüneburg .

ihwaizwäldgr Vfedinlder-Exfrakl2353a
14 .9

auch Wachholder- Gesälz genannt , vorzgl. Mittel gegen
Husten, Heiskt., Magen -, Nieren - u . Lungenleiden .
Wassersucht u . s. w ., auch als Blutreinigungsm . s. z . empf.— 2 Kilo Mk . 4 .50 per Rachn. fro ., bei Mehrabn . billiger ,

N -hit Hffavkdoläordevröl- empfreytr " - -- --- Mittelgeg .
gichtisch-rheumatische Leiden . Kleine Flasche, ca . 50g Inhalt Jt 1.2o,
» roß« Flasche ca. 100 g Inhalt Jl 2.—
G . Knoblauch L M . Herbstreith Nachf.

württ . Schwarzwald Glatten Nro
29 .

UMre$$Kamn, ettu unk mehrfarbig , werde» rasch ml
billig aHfcfertijt in der Lrvckerei tz«

» re « «" .

Skb «r ]ieits -5eHwiitäe «
zum Aafwinden

von Lasten
Einfach I
Stabil !
Praktisch
Bewährt !
8228a .lö .ö

raspekt gratis .
Pi; , fflayfsrth SE) o. , FniDiiIiii 1 a. il

V

Rheinische
Trenhand - Gesellscliaft a.-g.
07,26 . MANNHEIM Tel. No . 7155 .

Aktienkapital Mk. 1530000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

BIlanzprQtuntfen .
Buchhaltunts- und Betriabs-OrganisatmiM.

Liquidationen , Sanierungen. Vcnußgca, '
Seriäse Gründungen . Gutachten m Steuer- und Ausefoaadgr»

setaungssacben .
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Ange legenheiten.

Unbedingte Verschwiegenheit .

empfiehlt »ich i» Heratelhng a . Montag»
aller Art von Ei»enkon»trnktin—n. ab
Dicher , Sialen , gaazo Halle« and
Gebinde , Kraabakaea , Kobleaee»
ladoaalagea , Brächen. Gittermarten .
Koatealoaer Iageaienrbeindi . Projekt -

, bearbeitaae and KoateavoranaiUäge.
1 eiephon Durlach No. 7-

DIESEL -MOTOREN-ANLAGEH
Sauggas -Motoren

Präzisions -Motoren
, für alle Betriebe und alte Brennstoffe.

Lokomobilen _ Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

Ueber 120000 PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .-G. , Cöln-Ehrenfeld

(vormals C . Schmitz ). 281a
Verkaufshüre : Frankfurt a . M.- Süd , Rubensstr . 21 .

(Marke Schwan )
ist InVerbindung mit dem modernen, garantiert nnschadlichen Bleichmittel

das beste selbsttätige Waschmittel .
Zn haben in allen Verkaufsstellen von Dr. Thompson ’s Seifenpnlver

2627a

DeutscheKffbel

April und Mai 'rL -U ?
sr für Coniferen ! -«

Grosse Vorräte von Thuja , Taxus , Tannen, Cypressen ,
Juniperus etc ., sowie andere Baumsehul-Artikel

empfiehlt in reicher Auswahl

Julius Brecht , Baumschulen ,
Ditzingen bei Stuttgart . 2446a

Katalog stehen zu Diensten .

Apfelwein
glanzbell , prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßigung .
IM - Fässer leihweise. -Hpx

Kollier & Berger , Mi j. H.
Telephon 173 . 7870g

Altertümer
H. Lämmle, P «rk*nrfesjte. 22/28 .

EnormeaKeVorrtto In Chareata.
Weinbränden für Weingroe»-
handel und Gross-Destillation i

22 höchste Auszeichnungen . 2 Staats - Mai

ML Deutsche Gognacbrennerei verm. firaner & Go., Siepar
Erster und aUcstergrOBabetrieb Doirtsohlanda .

Trotz der hohen Schweine-Preiie offeriere ich solange der
Vorrat reicht in frisch gesalz., tierärztl . unters . , saub.

Schweinekleinfleisch
(besteh, aus fleischig . Köpfen, Obren . Schnauzen , Pfoten pp .)bei Abnahme von nicht unter 30 Pfd . mit 25 Pfg . per Pfd .Postkolli enth. 9 Pfd . 2.70 Mk.

Alles ab hier p . Nachnahme. NichtgefallendeS retour .2478a J . M. Caratens , Altona 5.

^
Carmol nimmt man 10 Tropfen bei
Jtfagen -und Darmverstimmung

^Husten , Ohnmacht, - ferner äusssrlich
Rheuma,Gicht,Kreuz-Brust-liii

Hels - und Kopfschmerze
Mrk .0,75
lß5wA2 £ Ö

erfcMsS
Apotbakaa «

i-^ccnd Drogerp s

Wer
Käufer pdcr

Teilhaber
für Geschäft, Fabrik , Grundstück ec.

sucht ,
wende sich nur an solche reelle Ver
mittler , dre Nachweisen , daß sie jede
übertrag . Sache sof . und fortgesetzt
fachmännisch bearbeiten . Ich habe,notariell nachweisbar , zirka 26a
3600 Kapitalisten

s. Objekteim ganzen Deutschen Reich
vorgemerkt u . kann sämtl . Aufträge
an genüg. Reflektanten fortgesetzt
anbreten . Verl . Sie kostenfr. Besuch .
E. Kommen Nachf. (Inh . C . Otto ).
Stuttgart . Hospitalstraße 23.
2S Abschlüsse 4 » «fe .

SpezereigesW
zu verpachten k

In einer guten Geschäftslage ist
in Kehl, infolge Kränklichkeit des
Besitzers, ein nachweisbar gut¬
gehendes Spezereigeschäft sofort
billig zu vermieten .

Gcnrichtnng und Warenlager
ist käuflich zu übernehmen . Weiters
Auskunft erteilt B14932
Leopold Kaufmann , in §ehl a. Rh.

WirtsAB -MM .
Im Wege der Zwangsversteiger¬

ung wird am 3062a2 .2
Mittwoch , den 30. April 1913

vormittags 9 Uhr
auf dem Rathause in Oensbach die

^ liiilioirriliiurntiou
inOensbach meistbietendversteigert

Der Konkursverwalter .

Restaurant,
gutgeh., in Pforzheim , beff . Geschäft
zu verkaufen . Ges.-Mietertragnis
13 800 Mark per Jahr . Inventar
sämtl . vorhanden .

Offerten unter Nr . 2758a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Bauplätze
mit Baukredit u . 2. Hhpotbeke preis¬
wert zu verkaufen , fta . Busam ,
Rüvpurrerftr . 20 , Tel . 823 . B >..^

P|eri>e - 8eslhirr -8«r>«iii|.
Gebrauchte Ein - u . Zweispänner »

Thaisengeschirre, Kumet u. Brust -
platte hat billig zu verkaufen . .
M. Oswald , Karlsruhes
6.6 Schnheustratze 42 . 6258|

. - 1 grciLJäu|
abzng. SoMtzx. 41, 4. St.



Sette 14 adrstye Mrespr MNkaMa « . 6ent0tag, ben 28. « prkl IMS. Nr . 19^5

| *f :

Bad . Lerb-Grenadierverei « Starlsruhe , E. V.
Tpdes -Aiueelee .

Unseren Herren Ehrenmitgliedern u.
Kameraden die schmerzliche Nachricht,daß uns unser langjähr . treues Mitglied

ihm Smm» WM MbSIIIIg
Generalagent . Oberlentn - derLandwehr
am Freitag , den 26. Avril l. durch
den Tod entrissen wurde.

Die Feuerbestattung findet am Sonn¬
tag . den 27. April , nachm. 3 Uhr. im hiesigen Krematorium
statt . Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten. 7206

Der BerwaltnngSrat .

Todes -Anzeige -
Heute rormittag 11 Uhr eatechfief mbH nach

schwerem Leiden unser lieber , guter Vater, Groß¬
vater , Schwiegervater und Onkel

Postverwalter a. D.

Julius Wenzel
3153a

im 79. Lebensjahre .
Adelsheim , den 25. April 1913.

Die trauernde « HinterbBebeaenx
FmnBa Julius Wenzel , Heida lehrtet
Familie Hugo Wenzel , Heidelsheim
Familie Karl Wenzel , Frankfurt a. M.-Sachsenhausen
Familie Wilhelm Wenzel , Adelsheim
Familie Ludwig , Heidelberg , Familie HeU, Brettes
Familie Ziegler , Karlsruhe , Elise Wenzel ,Adelsheim.

Dt* tMrfpn tes ! «« tn snlaWu Mk 4 tJkr «ML

mr U lp
Geftkv. Mauum , Watdstr 37 > 26.

Wwilh
Bestellen 81e

•Schubert, !
ein Voftkistch«

Echtes Schwarzwälder Llrfchwaffer.
(I 9Uijdien Mi . 7J & frts . Nachnahme .-

I wird nur garantiert echtes Erzeugnis verumdt .

6386a

Dt« Gutgelegene

rahahosftrage 32. Hinterhaus
Mmint für »te BedürMgen der
Stadt dankbar jede Gabe in
.chanSrat . Männer - , Franen -
«md » inder -Kleider . Wäsche .
Stiefel re. entgegen . 1009*

Wirtschaft
in der Südstadt an tüchtige, kau-
tionsfähigeLeute sofortzu vergeben.

Offerten unter Nr . 6263 an die
Expedition der . Bad . Presse". *

Pianos
« . rein ge-
erechnung.

wettren
stimmt, bei billigst.

NMavs I . Kunz
SariSrube . Karlfriedrickstr . Sl .

JHai '
" '

snc Erinnerung an das Kaiser -
^ subilSum am 16. Juni crt.
k ««d Hundertjahrfeier !
Serieu in 9 versch. künstlerisch auS»
jaestattet. Bildern pr. Mille Mt . 8.—.
Bei größerer Abnahme bedeutenden
Rabatt . Wiederverkiiufer an allen
Mätzen gesucht. 2884.4.4

Aeklamemarken-Bertrieb ,
D . R. G. BL. Sammlerfreude .V» n 4 Stsyer, Frankfurt a. M .Idetle Bflst«

echte«. roQeKOruerforn
durch MÖintSvar

«Srazisat “
. Durebau»

unschiffl. ; in kurzer Zei'
geradezu überraschend*
Erfolge; tiztticbers. emjfohlen. Garautiescb «
Machen Sie einen lei
Versuch ; es wird Ihn»

tun Karl 2 BL, 3 Kart ft
erfordert 6 M Po*o extre. Diskr
md. fipüd. R. Maller Nacht, Berlin
PmnWurter Allee 136 . 6366a

Ser sofort

12000 Mark
, Yvdotbeke gesucht 7i *|0
bakunfl, von pünktlichem

EL
Sch .

jingzahler .
. Offerten unter Nr. 6660 an die
sExpedit. der . Bad. Presse" erbeten .

wird in gme Pflege
genommen . Offert , u.
3316408 an die Exped.
der . Bad . Dresse .

"

jSSob oder Landgut
lesncht Gut rentierende , neuere
temker in prima Lage muffen
saht«

ftAttÄnillrt 20 Min. v. KarlSr . in
vUItUQIllll Pracht., staubsr., ruhig .
Lage. 1 Min . elektr. Haltestelle, 6
Min . Wald , Land- u . Stadtleben
vereinigend. versetzungSh. preisw .
abzugeoen. Anfragen unter Nr .
7006 an die Expedition der . Bad.
Presse" erbeten . 6 .2

Schlosserei
zu verkaufe «.

Gutgehende Schlosserei , über 30
Zahre bestehend , ist wegen Todes¬
all sehr preiswert zu verkaufen .Das Anwesen

besteht aus Wohnhaus mit 7 Zim¬
mern , 2 Küchen . Werkstatt . Scheuer ,alles wie neu, und sehr schönem ,roßen , an das Gebäude anstoßen-

en Garten . Einem tüchtigen
Schlosser wäre hier eine nach¬
weislich sichere Existenz geboten.
Offerten unter Nr . B14966 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 3 .2

I SokiKerstrasts 22
Ecks Goethestrazse .

Unsnterbrochea Vortflb- .
rangen , v . erktags ron
nachmittags 4 Uhr bis I

| abends 11 Uhr . Sonntags |
ab 2 Uhr.

iissBdin Dsrnrnktta

von Venedig .

Drama in 2 Akten , ein |
Meisterwerk der Kino-

Kunst
H saASii O IAUINrOtuI BOCB o

| weitere hervorragende [
Nummern.

Voranzeige :
| AbSamstag den 3. Mai |

der PBm ron der

Königin Luise.
3. Abteilang die

GroEMnftgeueiMuIeui !! KarMe.. . . . .

Sonder -Ausstellung :

Rite oltaHatildie Knntt - Gegenttänöe
aus Privatbesitz :

Porzellane, Iteptirlte, Bronzen, Qolsonnfes , KriftaBe, Sdini^erefen, SUckerden.
■■■= ■* . a- . Nur kurze Zeit ! ——

Geöffnet : Sonntag von II —1 and 2—4 Uhr, Dienstag M*
etaftfalleßlfdi Freitag 10—f und 2—4 Uhr. - Eintritt frei

Briefmarken .
Umständehalber ist eine größere

Anzahl badischer, altdeutscher
Briefmarken , sowie der badischen
Ablösungsmarien zu verkaufen.

Offerten unter 3i'r . 3055a an
die Erped . der . Bad . Presse" erb.

Kirchenorge
neuesten pneumatischen Poit 'schen
Systems mit 10 klingenden Registerauf Manual und Pedal , 8 Koppeln,und Kollektiv - Tritten , Magazin -
aebläse und Spieltisch , spielbar
fertig einzusehen, ist zum PreiseMk. 3000 .— zu verkaufen . 3111a

Näheres : Orgelbauansiait
8 . V « it & S6hne,Durlach .

Gelegenheitskau
Ein nur kurze Zeit gespieltes,

hochseinesPianino
wird mit Stuhl ganz billig abge-
geben. Rittersir . II , bei Stöltr ,

Wir vermitteln unentgeltlich
fit ale Betrieb« (Fabrik . Handwerk, Haubettgewerbexj :

gelernt* *«» ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 2654

Dieustbote» uud fouftig* Ha«»augeftellte:
für das Wertet * rrn- Wtvtlri»aft»gerverve :

***** 'ÄfertSS'SJSSiJÄliÄi LE-i« -.
Städt. Arbeitsamt, Karlsruhe .

Telephon « r . 6X9. — GekchSttszett Werktag « von 8—1» «. t —6 ,bei tu. bi« 7 Uhr bei der männlichen Abteilungnnh Sonntag « von 10— 1? Nbr ( fit dal WirtschastSgewerbe .

L^auptvertreter
gesnch«. We «Sem wirb auf einen Herrn restekttert , der

Prodist

Insiitat Jomioi
Fayerne (Waadt, Schweiz).
Gegründet 1867. Neues Gebäude seit
1907 . Berühmtes Institut zur Vor¬
bereitung kür Bank, Handel Industrie,nach Handelsschul - Programm.Rasches Erlernen des Französischen ,
Englischen u. Italienischen , der Musik,Esperanto usw. Grosse Gärten , Färb
und Spielplätze (40000 qm ). Sehr
massige Preise . Man verlange Pros¬
pekte. 8862a.17.17

C . F . Jomini , Besitzer.

Chauffeurscfanle
Biogen a. Rh. ,

I Staatsaulsicht Kostenloser j
| Stellennachweis . Prosp. frei I

Deutsches

Prnat - EnTbindanashoim
L KL, Strengste Diskr . Aeusserst
massige Preise. B6860.26 .il
VillaLeonore , Nancy .

21 cbemin de RemicourL

d, 2—ömonatl. Kurs als
Buohh ., Sekret., Verwa t.
Einkommen bis 6000 Mk

_ ^ Ge ^r. 1897 . Prosp . frei ^
64a Dir . Kiistner . JLeipztg - Li 03

Dampfksssel
zu verkaufe «.

Zweiflammrohr . 70 qm,Heizfl .
7 Atm. mit automat . Munckuer-
Feuerung . Vorzüglicherhalten , Re-
visionSbuch u . Bestchtigung tm Be¬
trieb zu Diensten . Gefl. Anträgen
an Heidelberger Gelatine -fhabrik
STOESiS & Co ., Ziegelhauien
bei Heidelberg. L?23a.4.4

>m Stand «
Fixum ein gutes
Offerten unter
Presse" erbeten.

rst, gegen entfpreckeitde Provision und eventLi fortlaufendes Neugeschäft beizubrinaen .fix. 7W7 an die EKeortüm der Joäb .

Feuerversicherung .
, . Zur,Bearbeitung des badischen Oberlandes , woselbst wir sehrgut etngeführt find, suchen wir einen tüchtige» und energischen

welcher in Org «Misati«m und Akquisition durchaus verfiert und auch inBefichttgungen und Regulierung mittlerer Schaden bewandert sein muß.
- .. . Ausführliche Offerten , sowie Lebenslauf und Angabe der Ge-haltSanspruche zu richten an dre Generalagentur der Basler Ver -sicherungs -Gesellschaft gegen Fenerschaden in Karlsruhe . Stefanien «straffe Nr . 84 ._ B16010.3.3

bietet sich einem routinierten Herrn mit Vertrauen erweckendem Auf-Dipelctions-Beamier
bei einer alten , gut eingeführten , Versicherungsgesellschaft mit sämt-^kchen Branchen mcl . Feuer . Nichtfachmann erhält gründliche fach-uuinmscheAusbildung . Der Beamte wird in der Hauptsache zum acqui-ütorischen Besuche von Mitgliedern , deren Verbände im Vertragsver -haltnts zur Gesellschaft stehen , verwendet und gegen Fixum angestellt.Nur Herren , die entweder schon im Versicherungsfache tätig waren ,oder sich dazu qualifiziert fühlen , und einen unbescholtenen Leumundbesitzen, werden gebeten, ausführliche Offerten nebst Lebenslauf undReferenzen unt . Chiffre 7077 an die Exped. der . Bad . Presse" aufzugeb .

B
it suchen Sofort

zw. Ausnutzung atzte
Geldch » « lieaftrebs . P « -

sonen als Mitarbeit . (Bequem i.
Haufe ). Dlänz . Nebenverdienst,evtl, selbst . Existenz. Zuschr. an
. Zentrale ^ Hamburg 20 . Schl
fach 44. 135.

lie».
nfa

Vornehme Existenz
bietet eingeführt « Firma fteistige » .ehrlichem Herrn durch die ueber »
nahmederAlleinvettretung für dies.
Bezirk. Fachkenntniffe nicht nötig.
Mk. 4—5000 schätz«ngSrveis . stchereS
JahreSeinkommeu . Erfordert , in
bar Mk . 3- 400.—. Off. mit Angabe
der näh. Berhältn . unt . 8. 2263 F.
befördern Haafeasteia tt Vogler .
A .-G.. Freiburg i. Ba .

ttmnrskrns txtstenz
oder NebMMrwMrS , «rtizlten Sie lardi
unt. 5- 2« Mk. agucli kam, tme« .
eenteDaa» oder B«rr »ertlenen . —
Tätigkeit ta, Haoza tlaiick weafge
Stunden. Fast ohne Kapital, ohne Lac« .
— Ausknaft graUs . atr*ag rno«. — >
Or. W«itbnd& Ca. WaMaua<»lmt. Pntt <*

Sin Nä hmafchiaeu - u. Fahrrad »

Mechaniker»
welcher selbständig arbeiten kann,wird ei hohem Lohn sof. gesucht.

Offerten mit GehaltSansprächenunter Nr . 3136a an die Expedition
der »Badischen Presse "._ 2.1

8.LJunger , tüchtiger o
Fahrrad -Reparateur

sofort gesucht. Offerten mit Ge-
haltsanspr . u. ZeugniSabschr. unter
Bl5775 an die Erp , d. . Bad . Presse".

Ein Elektrizitätswerk in Baden
sucht zum alsbaldigen Eintritt ,
einen tüchtigen

\a Apfelwein
„Export ", aus nur Ia saueren

schweiz. Mostäpfeln, 38 Pfg . perLiter ; „Reinettenmost " (goldklar),aus nur erstklassigen franz . Rei¬
netten , 26 Pfg . per Liter,empfehlenin Leihgebinden von 30 Liter an ,wenn durch unsere Fuhre franko
Haus .
S . Gorig Söhne-

Kkuppeutzeim (Baden).
Apfelweingroffkelterei mit elektr .

hydraul . Betrieb .
An Unbekannte nur unter Nach¬

nahme . 6l2a

welcher gelernter Schlosser abee
Mechaniker ist. Derselbe must Er¬
fahrung besitzen in der Bedienung
von Wasserturbinen . Sauagal -
motor . Lokomebil und Hochspan¬
nungs -Schaltanlagen .

Offerten mit GehaltSansprü -
ckien. Zeugnisabschriften , kurze«
Lebenslauf u.nd EtntrrttStecmin
sind unter Nr . 3001a an die Exp.
der »Bad . Presse" ernzufenden.

Tüchtiger, selbständiger

Modellschlosser
sofort gesucht.

Gebt. Hossmann , Gashcrdfrbrik
Pforzheim .3124a

Msschimft gesucht
für elektr. Lichte

ZeugiSabschr., Photographie nae
Gehaltsansprüche bei freier »oft
und LogiS 80S2a»S«

Kurhotel BSrenstei»
PiZosi BühlertaL

Stellung SLS «
bildg. als Rechnungsführ ., Sekretär .
Buchhalter , Verwalter , auch briefl .
ohne Berufsstörung . Prospekte
umsonst. 8216a.27. ^7
A« s « st 8teiu , Iragnitr -keisnig 4

(früher in Leipzig).

Zum iofortigen Eintritt sucht
großes Fabrik - Etablissement einen

(lliMtmicti .
Bewerber , die flott stenogrcphieren
und Maschinenschreiben können, er-
halten den Vorzug . Offerte und
Zeugnisabschriften erbeten unter
. Kontorist Nr . 3155a an die Expe-
dition der . Bad . Preffe " .

_ unser Mann.
perfekt in Stenographie u . geübter
Maschinenschreiber, möglichst auf
Svstem „ Stoewer " zum sofortigen
Eintritt gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . 7015 an die
Exveditlon der „Bad . Presse" .

Chemische Fabrik sucht
z . alsbaldigen Eintritt für haupt¬
sächlich badische und württembg .
Touren junge », tüchtigen
E Reisenden . ^

Herren , die Baden u. Württem¬
berg schon mit Erfolg bereist haben,werden bcvorzu t . Offenen mit
tzeugnisabschriften , Photographie ,
Referenzen , Gehalts - und Spesen¬
ansprüchen wollen unter G. K. 100
an Daube & Co ., Pforzheim
ernaesandt werden._ 3169a3.2

Komiker gesucht
auf Psingstsoiintag abeud für 3

Amis - Kesch.
Tüchtiger , strebsam., jung . Mann

welch, im Besuch der Hotelkundfchaft
durch und durch bewandert , flotter
Verkäufer u . zngkräft . Schaufenster¬
dekorateur ist , zum baldig . Eintritt
gesucht . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen erbeten an 3125a
E. Mttzmer Nachfolger

DelikateffenhauS, Baden » Baden

Fabrik sucht für leicht verkauf-
. .chen Spezialartikel fleißige, solide
Herren zum Besuche der Landwirte ,Arbeiter sc . Gröffte Verdienst -
Möglichkeit. Offerten beförderi u .V. ii . O . 574 ISudolf Masse ,
Frankfurt a. M- 2691a5ch

Für vorzüglrichesMikreralwafier
aus dem TaunuZgebrrge wird für
den hiesigen Platz nn solventerund rühriger

Vertreter
gesucht, der sich dem Verttieb die¬
ses Wassers energisch widmen
kann ; dazu eigenes Fuhrwerk be¬
sitzt und über geeignete Lager¬
räume verfügt . Die Vertretung
ist sehr gut geeignet in Verbin¬
dung mit Kohlen- , EiSgeschäft od.
Bierdepot. Nur durchaus solvente
Reflektanten belieben Angebote m.
Referenzen zu richten unter F. B .
L . 932 an Rudolf Messe , Frank¬
furt a . M . 3057a

Junger Maun kann fichssalSChauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eiuttelen
in der neuen , modern eingerichtet»

Chauftearschule Waldshatji
8651a* Telephon Kr. 49.

f Eine Existenz ^
schaffen sich Herren ,

welche Wirte besuchen ,durch die Uebernahme
der Vertretung unseres
seit nahezu20Jahrenbe¬
währtenMittels zumRei -
nigen der Bierleitungen

auf kaffem Wege.
Laut Gutachten des
Prüfungsausschussesd.
Deutschen Gastwirtver¬

bandes das beste , billigste
u. bequemste -Reinigungsmittel .

Zum Vertrieb auch für Damen
£ ,055 ^ 5
zum raschen und gründL Reinigen
jeglicher Art Fenster und Spiegel

2 Ehrenpreit « , 5 doli Medttülesu
Grosser Umsatz . Hohe Provision .

IV Eberenz & MiiBer 1, Frank - jfurta. M^ Lamorimfabrik.

? ©tu kräftiger

Hilfsarbeiteri
nicht unter 17 Jahren , für
dauernde Beschäftig«»«» , ge*
sucht. Vorzustellen Hossktr. S.Ateliers . LithographischeAb¬
teilung der Akademie der bild.
Mnste , Montag , den 28. Apr^
nachmittags von 8 bis 4 llhr .
Zeugnisse erforderlich . 7187

Lehrling- Gesuch.
Suche auf mein Kantor ein»

tüchtigen Jung » mit guter Schul-
bildung . 7170

Lader lg Haler ,
Spedition und Kodleuhandlung .

Sophleuffrahe 79.al .
modeil

(weibl. Akt) nach auswärts geiucht.
Offert , unter Rr . Bl5806 an di«

Expedition der » Bad . Presse" erb.

Zu Kleiner Familie
ein braves , fleiß. Piädchen gesucht»
B15667 Augartrnsiraff « 7 , Part .

Auf 1. Mai fleißige!

Mädchen
für alle Häusl. Arbeiten gesucht.,7126 Adlersiraffe SS, 8 . St .

ftzesucht wird auf 1. Mai ei»
Mädchen vom Lande. B15"

S»rl -Wilh«lmstrÄr 36,



1A2 'Wiffagfitoft. Samstag , de« 2«. April 190 . Kadlfche Preffe .

offene Stellen S -NL
;i>tc Zeitung : Deutsche Vakauzeu -

Pok , Esslingen 76 . 213a
Zum 1. oder IS. Mai besseres

Kindermädchen zu 2 Knaben von
3 und 6 Jahren gesucht.

Angebote unter Nr . B15581 an
die Expedition der »Bad . Presse"

Suche ein

Mädchen
au einem Vierteljahr . Kinde, nicht
"unter 18 Ähren , auf 1. Mai .

Frau Albert Ilöfer ,<31190.2 .2 Herrenalb .
Zu größerem Kind für nachm
mW. RWe» «kW.

. Borzustellen von 3—4 Uhr.
i Adresse unter Nr. B15808 zu er
ŝragen in der Exp, der « Bad . Pr .

"

MsfetflMlckgeW
aus guter Familie . A>81a.3.2

Ausführl . Offerte nebst Photo¬
graphie und Gehaltsansprüche an

: EchwariMlh ' Hotel Amstem
Post Bühlertal ._

; Nach Baden -Baden in kl. Herr -
schaftshauKhalt bessere»

ZimmBPmadctien,
das gut nähen kann , gesucht . Zu
erfragen $816722

Kaiserallee 145 , parterre .

Zimmermädchen ,
>perfekt im Nähen zum 18. Mai in
.HerrschastShaus gesucht . Schrift¬
liche Angebote unter Nr . B18774

. nn die « xved. der . Bad . Presse

Echlht petf. Achill
für die Saison . 3141a
Penpo« Billa Waldeck ,

Hereeaalb .

Hslbstrmdige Köchin
. die Hausarbeit mit übernimmt .
gesucht. Hübschstr . Ä , III . B15296

Ich suche für meine Tochter in
Basel zu alsbaldigem Eintr itt

1 Köchin
die schon in befferen Häuser » war ,cr~ . ... . - r- -t - " "

che und
36- 40

1 ZiMMililche »
das nähen , sowie bügeln karm und
Liebe zu Kindern hat (zwei Kinder ).
Monälslohn 28—30 Mark . Zeug¬
nisse erwünscht. 3182a
FrauLStsI ». 0ffenburg (Baden)
_ Langestratze 41._Gesucht wird für sofort oder

. IS. Mai zu älterem Ehepaar nach
Württemberg ein« LLKöchin
ott bürgerlichem Haushalt selbst¬
ständig vorttehen kann. Offert , an
Frau Louis Katz , Bruchsal

Kaiserstratze 19. 3116g

Wlm gchlht,
ein geb^ aus guter Fam^ zu
meiner perfinlichen Kiffe im
Haushakt und z» 4 MArchen von
12—5 Jahren. Gutes RWen Be¬
dingung, Kochin vorh ., Gehalts¬
ansprüche «. Zeugniffe erbet.

Fra« Kauptmann Oloff,2949a Lahr (Baden ) .

Mädchen-Gesuch.
BraveS ehrliches Mädchen,das —* “ *

a. Stock. 7138 .2.2

SäS *
Alleinmädcben

perfekt inZimmer - n. Hausarbeit .' Muß schon i» feinen Häusern ge¬dient haben. Lohn 25—30 Mark
monatöch. Zeugnisse verlangt .Zn erfragen unter Nr . 8161a in

. der Expedition der , $Sad . Presse" .

Gesucht wird ein
ticooes, BeiBijes _
welches bürgerlich kochen u. einen
kleinen Haushalt allein besorgen
kann. 7191

Wald straffe 53 . Eckladen .
Z&

Suche ein Mädchen , welch, kochen
kann, zweites Mädchen vorhanden

Gottesanerstr . 27 , Wirtschaft
Für jüngeres Mädchen , we —

etwas kochen kann, wird für 1 . M- .
Stellung gesucht in kleinem Haus¬
halt . Näheres . B16816
Rudolfstraffe 18, 3. Stock , links

Gesucht auf 1 . Mai oder sofort
selbst . Mädchen , welches gut kochen
kann, zu kl. Familie . Lohn 30 Jt .7205 Kaiferstr . 70 , 3. Stock .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
, . garanst sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .7.6 Billastraffe 3. B12693
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863)
Eine jüngere , unabhängige und

ehrliche Fra « wird auf 3 Stunden
täglich zu Monatsdienst auf sofort
oder 1. Mai gesucht. B16749

Näh. Rüppnrrerstr . 27 . 2. St . l.

Schneiderin
energisch, gute Figur, die
pünktlich arbeitetu . ändert
für dauernd bei gut. Be¬
zahlung sofort gesucht.

Offert , unt. Nr . 7130 an
die Exped . <L Bad . Presse.

Perfekte Rock- u. Tailenarbeiterinnen
sowie Stickerinnen werden sofort bei

hohem Lohn für dauernd gesucht .
$816787 Akademiestratze 3S , III.

Tüchtige

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Gest. Offerten unter 3154a an die
Expedition der »Bad . Preffe " erb.

Stellen -Gesuche.
Ein ölt , kaufm . gebild.

Elektro-Ingeniem
sucht Stelle als Akquistteur, Mon
tagenleiter od. Geschäftsführer per
sofort oder später.

Offerten unter Nr . B15811 an
die Erped . der „Bad . Presse". 3.1

Architekt sucht Rebenbeschäfttg -
«ng : Anfertigung von künstl. Ent¬
würfen für Außen-u .Jnnenarchitek
tur . Ausarbeitung v. gegeb . Skizzen,
baupolizeilich. Planen usw. beibrllig-
ster Berechnung . Offerten unter
Nr . $815620 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten .

TüchtigerMöbelzeichner
sucht Stellung (auch als Aushilfe
Eintritt sofort . Off . u . L , 8t . 50C
hanptpostlag . Mannheim . $815660

Jung. BolKsschullehrer
Stenographist , sucht als Volontär
in ein größeres kaufm. Geschäft
einzutreren , spätere Zahlung er¬
wünscht. Offerten unt . B16439 an
an die Expedit, der . Bad . Preffe

Tüchtiger

Buchhalter,
23 I . . mit guter Schulbildung , sucht
Stellung p. sofort. Anspr. bescheid.
Gest. Offert , unt . Rr . $816822 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2.1

3m«, lütMer Kauft»«
der Eisenbranche sucht Stellung
für Laden oder Kontor . Offerten
unter Nr . B15803 an die Exped.der „ Badischen Preffe "' .

SchuPralche
Tüchtiger Reisender , Fachmann

mit 15 jähriger Praxis sucht per
Ansang Mai für Süddeutschland
gute Vertretung .

Offerten unt . Rr . 5815780 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

;p & Mädchen gesucht.
(felo710.2JB 36 . UL

ArSdchSN-Gosrich.
m

! - Mm suche ein ordentlich,
^ ädlheu. daS bürgerlich kochen u .alle häuslichen Arberten besorgen

Tüchtiges solides 7075.2.2Mädchen
ha» kochen kann und die Haus -

!?rbmteu versteht u. gute Empfehl .hästauf sofort oder 1 Mai gesucht .* Durlacher Allee 15, in
AMdche » - Gesuch .

( , .4» einer faflj . Lehrerfamilie m .«mem Wy, Jahre alten Kinde
lauf Lande (Murgtal ) findet
!^ u tüchtiges, auch älteres , eiiiradi.
A^Dchen. baS selbständig bürgerst

nähen ft. allen häus -
Arbeiten vorstechen kann, aufS . Mai bei hohem Äckn u.

Behandlung gute Stelle ,
unter Nr . 3084a an die

her »Badischen Preffe " erb.

A»ige junge Leute
mit aeL Schrift , Kenntnissen in
Buchführung (dovp .,amerik . j . flotte
Stenographen u .Maschinenschreiber
auS verschied . Branchen

suchen per sofort
Bürostellung bei besch . Ansprüchen.

Gefl . Angebote erbeten an die
Handelsschule „Merkur “ .

Karlsruhe . Kaiscrstraffe 113,
5 .3 Telephon 2018 . 6975

Ein durchaus erfahrener Kauf¬
mann , 40 Jahre alt , sucht mehrere
Vertretungen . Nur gut eingeführte
Artikel in der Kolonial - u . Nah.
rungsmittelbranche werden bevor¬
zugst Offer .t unter fl. X. 4321 an
studoik Messe , Karlsruhe i >B . 6957

Eine jung . Tochter,welchenochnie
gedient hat . sucht Stelle aus 1 . Juni
, n einem bürgerst Hause als Stütze
derHauSfrau . Karlsruhe bevorzugt.

Offerten unt . Rr . B1S804 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2,1
Eine Frau ,
sucht Kunden . A . lirubacher ,
Muhlburg . Maxaus« . 4L B"^ 3.2

Zuverlässiger , nüchterner
□• f" Mann -Mst

(Radfahrer , verh. ) sucht für gleich
oder später dauernde Beschäftigung
als Haupt, oder Nebenerwerb.
Offerten unter Nr . '815430 an
die Erved der . .Bad . Breite" erb.

Kaufm . Lehrstelle
in gut geleitetem Hause gesucht mit
Unterkunft im Hause . Gefl. Ange¬
bote erbeten nach Freiburg i. B . ,postlagernd I ?. W . 32 . $815559

^ Fraulein <m-
sucht Stelle in Lass m . Konditorei
bis 1 . oder 15. Mai .

Offerten unter 8 . 15 629 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Gebildetes Franst , der französ -
Sprache mächtig , sucht Stelle als
Gesellschafterin oder Erzieherin zu
2—3 größeren Kindern .

Offerten unter Chiffre A . 8..
Sofienstr . 19, Karlsruhe . $815776

Junge Frau , tüchtig im Koche« ,in sämtlichen Arbeiten erfahren ,
wünscht Stellung als
MT Köchin

war bis jetzt inHotelWirtschafterin .
Offerten unter Nr . B157W an

die Exped. der,Bad . Presse" erbest
Eine Fra « sucht Beschäfl

im Waschen u . Putzen, halbe _Zu erfragen Markgrafenstr . 43 .4. Stock . Hinterhaus . B15748

zu vermielen od.
zu verkaufen .

In Ettlingen schöne Villa . 7 Zimmer , Mansarden , GaS und
elektr. Licht , herrschaftlich eingerichtest großen Garte », sofort oder
später zu vermieten ober zu verkaufen . S48a

Näheres Gipsermeister Bosch in Ettlingen .

Herrschaftswohnung
von 7 Zimmern (sehr groß), rä -i -vis dem Museumsgarten in
Rastatt , Bahnhof strotze 4. sofort oder später sehr preiswert
zu vermieten .

Ebendaselbst z Z ; MMerw0hUU « g »er 1. Juli .
Näheres vormittags bei Herr » Kuhn , 4 . Stock. 7018.6.3

Vermietungen :
In Gengenbach

ist Haus Friedlichste . Ist, ganzoder geteilt , zu vermieten .
Näheres beim Eigentümer

5769* Veilcheustr . 7, Karlsruhe .

Linie i« EMstck
mtgehende, kleinere Wirtschaft .
ofort zu vermiete ». Räh . 4786

i»r» . Zrriherrl . im Stldeiedflschr - rmrrr

Zu vermieten
Im Zentrum Pforzheims haben

haben wir in Balde ein gut bürg .

Restaurant
auf 1 , Juli , eventuell auch früher
zu vermieten . 3104a4.2

Offerten erbeten an
Brauerei Beckh. Pforzheim.
, i irischast

zu vermieten.
auf 1 . Juli haben wir mittlere
Wirtschaft mit Stallung an tüch¬
tige Leute , wenn möglich gelernter
Metzger zu vermieten . 3105a.2 .2
Brauerei Beckh. Pforzheim

Wirtschaft
Eine gutgehende, besteingerichtete

Wirtschaft per 1. Juli d. I . zuvermieten . 2.1
Gefl. Offerten unter Nr . 7190

an di» Exped. der „Bad . Presse'

Ae « jii «ecmieteil!
In der Karl -Wilhckkmstraffe istein sehr schöner Laden nebst einer

2 Zimmerwohnung mit Küche zuvermieten . Das Geschäft wäre sehrut geeignet für ein Friseur - oder
Vurstwarengeschäft. Zu erfragen :

Melanchtüonstr . 2 . im Büro . 6“‘a '>s

Kaden ;u vermieten .
Schöner Laden mit Wohnung ( 1

oder 3 Zimm . ) , in welchem zurzeitein Kolonialwarengeschäft betr -.e-
ben wird , auf 1 . Juli zu vermiet .
Zu erfragen unter Nr .. Bl5640 in
der E/ 'fted . der „Bad . Presse" .

Schöner 6057*

Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung , an
der Sophien - und Hirschstraffe (in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstraffe 33 » , parterre , links.

Zn einem verkehrsreichen Städt¬
chen Mittel -Badens ist in bester
Lage ein^ Laden ^
mit Wohnung zu vermieten , in
welchem schon 12 Jahre ein Putz-
m>irfiim mit Erfolg betriebengeschäfi
wurde

Zu
in der

erfragen unter Nr .„n . 814239
:xped . der „Bad . Preffe" .

Wmig z» dermieteii.
Friedricksvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. Sst 1025*

WohliWiinieMietell
Karlstraffe 27 , 3 Trepp . , ist eine

chöne geräumige Wohnung , ohne
vis-a-vis, bestehend aus 6 Zimmern ,Badezimmer und sonstig. Zubehör ,
per 1 . August zu vermieten . 6689

Näheres im Möbelladen.
Schöne 4 Zimmerwohnung ' in
; Groningen b. Karlsruhe (Steig «

stratze 28) billig zu vermiest $8“*“*

Große, helle, luftige

Stallung
auf dem Grundstück Karl -Wilhelmstratze 6B, per sofort
sehr preiswert zu vermiet «». soii»

Näheres bei Herr« Gehring , im S. Stock daselbst.

Wegen Versetzung ist Westeud -
ftraffe 14 der ft. Stock : 6 fdritne
liOTiiter , Balkon. $3ad, Waschküche,

Orockenspeidher . elektr. Licht und
Zubehör sofort oder 1 . Juli zu ver¬
mieten . Anzusehen von 11 bis 4
Uhr . Näheres parterre . 6979

6i » 3 UmuM-MuMS
mit Balkon und Terraffe u. allem
Zubehör auf 1 . Juli , in gutemHaufeder AltweWadt , zu vermreten.
Preis 960 Mk. 6481*

Näheres Borbolzstraffe 38 , 111

Wohnung zu verm .
Goethestratze 24 ist im 1. Stock

eine schöne 4 Zimmrrwohnurm
auf 1. Juli zu vermieten. Näh.
Georg-Friedrichstr . 11 . 1 . Stock.

4 Zimmerwohuuug , schön und
geräumig , sofort oder spater billig
zu vermreten . 7099

Hardtftraffe 27 .

Meilchenstrahe 7
ist schöne 4 Zimmerwohnuug auf
1. Juli zu vermieten . 5761*
ifiäh beim Eigentümer daselbst.

Karlslratze 24 ß
sind im Rückgebäude 2. u. 3. Stock
von je 3 und 4 Zimmer « mit
Kammern , neu hergerichtet, auf 1.
Juli oder früher an kst Familie zuvermieten . Näh. 2 . St ., Vorderh.

« mm ju omniefen.
Schönfeldstraffe 5, parterre , ist

auf 1 . Juli 1913 eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit allem Zube¬
hör zum Preise von 600 Mark an
ruhige Familie zu vermieten . Näh.beim Portier der 6158*
Nähmaschinenfabrik Karlsruhe ,vorm . Haid & lieu ,Karl -Wilhelmstr . 44.

Wohnrmg
3 Zimmer , Küche (Hinterhaus ) an
ruhige , kinderlose Leute sofort oder
päter zu vermieten . 7164

Kaiserstraffe 218.
3 Zimmerwohnungen
Essenweinstr. 30 auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres im 2. Stock
links od. Soptiieiistr . 56 . III. 6669 *

2 Dimmerwohnung
Goethes,r. 36 III , links , beim Gu-
tenbergplatz, geräumig , Keller,
Speicher auf 1 . Juli ev . August
zu verm . Näh. daselbst . $815414

Neilchenstrahe 7
ist hübsche Dachwohnung per 1 .
Juli zu vermieten . 5760*

Näh. im Hinterhaus daselbst .

Wegzugshalber
schöne Zweizimmerwohnung mit
Bad u. Küche per 1 . Juni zu verm.
BI5747 Götbestraffe 45 . pt.
Boeckhstratze 22 , II . St . , schöne
Dreizimmerwohnung mit Zubehör
per 1 . Juli preiswert zu vermiet .
Näheres daselbst im Laden oder
Körnerstr . 33, Part . Bl 5487

Durlacher Allee 15, rrchig . Haus ,
sonnige Wohnung von 5 gr . Zim¬
mern , Balkon , Bad , Speisek. und
Garten auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . I . Stock . 5699

Kaiferstr . 109 ist eine schöne
6 Zimmer -Wohnung mit Bade¬
zimmer , Speisekammer , Balkon
zu vermieten . Näheres daselbst
im 3 . Swck. $015078 .4.4

Rüppurrerstraße 92c ist eine Wob
u«ug von 4 s^hr " "
mern m.
zu becai.

bemtfeurß. per 1 . Juli zu ver¬
mieten . _ $816799 .3.1

Morgenstratze 29fr »d2 Wohnungenvon 2 Zimmern , eine im zweiten
und eine im fünften Stock auf
1 . Juli zu vermieten . B15752

Uhlaudstrafte schöne » Zimmer «
Wohnung , 3. St ^ mit Küche und
Zubeh ., an kl. Farwzu verm., ebenso
Mausardenwohuuug auf 1. Juli .
Zu erfr . Nelkenstr. 1. Ist B^ ' °, .2

Beilchenstraße 18 ist im II . Stock
eine große schone Dreizimmer¬
wohnung mit reichst Zubehör
wegzugZhalber auf 1 . Jum oder
1 . Juli zu vermieten . Zu » frag ,
parterre rechts. $815471

Waldhorustratze 21 ist im Galerie¬
seitenbau Wohnung v. 2 Zimm .
u . Küche per 1. M« zu vermiest
Näh . b . VauSergeukstmer daselbst.

Werdrrstrnßr 16 eine Wohnung v.
4 Zimmer u . Zubehör auf 1 . Just
zu vermieten . Wh . Part . Bl4884

ZSHringerstratze 63. nächst dem
Marktplatz , ist ein« geräumige
Hnlterhauswohuuug , 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör (AuS« M arr
Garten ) an « dnungSliebende
Familie auf 1. Juli zu vermiet .

Näheres im Geschäftszimmer!,daselbst. 6444*

Skadkkeil Rüppurr
Göhrenstratze 7, beim Albtal -

bahnhof, ist eine schone große 3 '
Zimmerwohnuug mit reichlichem
Zubehör , auf Wunsch auch Garten ,
auf 1 . Juli zu vermieten . B15208

Ettlingen , ÄKSi «;
platz- u . Staatsbahnh .) . ist in fr .
Lage eine schöne Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör auf
1. Juni zu vermieten . B160S6 .2.2

Näheres daselbst im 1. Stock .

Purlach .
Schöne FLufzimmerwohnung m.

großer Küche , Speisekammer , Bal -
kon u . allem Zubehör , in freier
Lage , ohne vis -a -vis, auf 1 . Juli
od. früher zu verm . B15688

Gröbingerstratze 44, l . Stock

Zu vermieten.
In bester Geschäftslage GernZ-

l-ochs ist eine schöne Wohnung mit
i oben, f. jrd . offen tl . Geschäft paff,
sofort oder anfangs Juni zu ver¬
mieten . Red für Licht . Wasser¬
leitung u . Telephonanschluß vor¬
banden . Näheres bei
Fr . Schneider , Gernsbach i . Mgt ,
$815046 Schloßstiaße 122 .

Gnt möblierte Wohnung von 2
b !S 8 Zimmern , 1 mit Balkon, auch
einzeln , soüwt billig zu vermieten
wegen Versetzung. B15870
Gutenbergplah , Eingang Goethe¬
straße 45 , 1 Treppe , recht ? .

I
Rn yad Sciilalziaer ,
komfortabel eingerichtet , mit
Zentralheizime und elektr .
Licht , in der Nähe der Haupt¬
post gelegen, sind sofort oder
auf später an besserenHerrn
zu vermieten . Näheres unter
Nr . 6458 in der Expedition
der „Bad . Presse“ erbeten .

Wohn- u . Schlafzimmer
evtl. 2 Schlaf - und 1 Wohnzimmer
sofort oder später zu vermieten .B15303.3.3 Kaiser -Allee 41. II.

Wohn- u. Schlafzimmer
schön möbliert , ohne vis-ä -vis in der
Nähe der Dragoner - Kaserne, mit
Klavier , Schreibtisch und Bücher¬
schrank . sofort billig zu vermieten .
$815025 Kaiserallee 35, 2. Etage.

Schönes großes , modern möbl.
Zimmer evtl , auchWohn- «. Schlaf -
Zimmer an bess. Herrn zu vermiet .

Kaiferstr . 245 . 3. Stock . B15720

Um« SSÄ ‘
wischen 10—1 llhr u . von 6 llhr ab"15641 Karlstr . 7« . ffl. Hth.. lks.

Schönes großes Zimmer an ge-
bildeten , soliden Herrn bei besserer
Familie sofort zu vermieten .um k a «A m

Schönes, Ltzenstr
möblierl .
nach der Straße . .oder später zu vernnete «.

Amalieustratze 43,1

Gal möbUZimmee
eveutl . mit guter Peusto« m ver¬
miete« . Waldb ar » straffe Rr . SS, .
3 Treppe Ecke Kaiserffr . SB15684i

Ein gut mSvst 2fenstr. Zim ^ r
rst auf sofort oder später zu verm.
B« 415 « atferstratze 83» 3 Treppen
hoch, d«S-aWi» der Hochschule.

Fein « Äl . Zimmer mit Frühst .
evtl, mit Pension auf 1 . Mai oder
früher abzuaebeu. Bl 5387
Näh. Sofienstrotze 5, II . Etage .

An austärrdrg. Arbeiter ist einr .
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten. M5636
Adlerstr. 22 . 2 , Hof. Seitb ., III -St ,
Adlerstratzr A . 1 Treppe , ist eiir

einfach aut möbl. u . bill. Zimmer
auf 1 . Mai zu vermiet . B15712

Amalieustratze 19,1 Treppe , ist e >n
idjÖH miftf. Zimmer mit guter~

msiou billig an einen soliden
zu vermieten . B15765

Dnrtacherffraffe K , 2. Stock , ist ein
schönes , großes Zimmer , auf die
Stratze gehend, sofort billig zu
verunete « . _ B15801

Fasaaenstr . 2, IT . Sst , r ., Ecke Kai-
serstrahe . ist ein schönes , gut
möbl. Zimmer an Herrn o. Frl .
zu verm . Auch vorüberg . B15784

Gartenftraffe 31, 1 Tr . hoch , ist
ein Wohn - ». Schlafzimmer , fein
möbliertu . sehr geräumig , in guter
Lage, zu vermieten . $815711 .3.2

GurteusrraKr 66III , rechts, gut
mMst Zimmer mit freier Aus¬
sicht sofort oder auf 1. Mai zu
vermieten . _

Herr ««straffe 6, im 2. Stock , aus
die Straße gehend, ist ein großes ,
gut mSbumües Zimmer sogleich
oder 1. En M vermiet . B1580Q

Herrenstr . 54, IN . St ., vis -a-vis d .
Großh . Palais , Mit möbl. Zimmer
besseren Herrn zu verm. $815785

Hirschflratze 49, III . »stock . Wohn-

Kaiferstr . 34, 2 Treppe großes gut
möbl. Zimmer mit Schreibtisch in
ruhigem Haus« , per sof. oder Mai
zu vermieten . B15753

Kaiferstr . 118 , 4 Treppen , ist sehr
schön möbl. Zimmer mit Schreib¬
tisch preiswert zu vermiest SBlfflO

Kapestenstraffe 22 , 4. St „ sind zwei
gut möblierte Zimmer zu ver¬
mieten . Bl 5815

Karlstraffe 21, 2 Trennen hoch, ist
ein großes aut möbl . Zimmer zu
mäßigem Preis auf 1 , Mai zu
vernieten . 33154.V:

Körnerstratze 21 . III . St . , unmiibl.
Zimmer mit sep . Eingang billig
zu vermieten . Bl 5618

Kronenstratze 12/14, 8 Treppen , ist
schönes gut mM . Zimmer sofort
zu vermieten . 3315772

Lammstratze 3, 1 Treppe, ist ajlf
sofort fein mobl. Zimmer zu vdv-
mieten . 815130

Luiseuftratze 23, 4. Stock, ist ein
freundlich möbliertes Zimmer
billig zu vermiete «. B15793

Ritterstraße 3« ist im III . Stock
ein möbliertes Zimmer mit fep .
Eingang auf 1 . Rai zu verm .
Näberes parterre . B16767

Rüppnrrerstr . 17. 2. Stock, separ . .
gut möbl . Zimmer sofort zu
vermieten . B15473.2.2

Schloßplatz- und Adlerstratze-Ecke
parterre , find 2 ineinandergehende
sehr gut möbfierl« Zimmer an
2 Herren bald oder später zu
vermieten . $815063 .5.3

Steinstraße 7, 1 Treppe hoch , jst
ein gut möbl. 2fenstr. Zimmer
bei krndcrlos . Familie sogleich od .
1 . Mai zu vermieten . B15766

Steinstraffe 28 , parst, am Sidell-
platz , aut möblierst Zimmer auf
1 . Mar zu vermieten . Bl5465 .5 .4

Waldhorustratze 30, 3 Treppen , ist
ein fxeundl. möbl. Zimmer sor .
zu vermieten . B15761

Zähringerstratze 24 rst gut möbl. ,
sauberes Ammer i« besserem
Hanse sofort zu vermieten . 7082

Jm L « ftk « rort

Schriesheim
bei Heidelberg

finden 8—3 junge Mädchen bei
gebildeter Familie gute Peufion .
Vollständig. Familienleben . Groß .
Garten b . Haus . Schönste Wald-
spaziersänge . Auf Wunsch Anleist
im Haushalt und Garten . sNähereS
Villa Elisabeth, Schriesheim
od.hier Leopoldftr . 18. II. B16754

Gesucht
wird eine Wohnung von 3 oder 4
Zimmern nebst Zubehör auf I .Okt.

ruhiger Familie . Offerten
.. . .. Preis unter Nr . 16778 cm die
Exped . der »Badischen Preffe " erb.

Ehepaar sucht 1—2 mSbst, heileu. luftige Zimmer , äußere Stadt
und Muhlburg bevorzugt.

Offerten unter Nr . B15806a » die
Exped. der . Bad . Presse' erb.
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DU Im Jahn 1827 ton dem edlen Mentehenfrainde
Brett Wilhelm ArntUi begründete

Gothaer
Lebensversicherungsbank

auf Gegenseitigkeit

ladet hierdurch zum Beitritt
Ihr Venichaa ntzbeetand Anfang 1913 betrag

1130 Millionen Mark
worden mm ftr me daht*

Venddhernngen abgeschlagen über 2062 MOL Mark
Venickemngstammen awetzahlt . 634
ah Dividenden mraekentattet

Bit ototn behau OtbertebOett kommen den
Beethktrongtnehmem anrerkOrrt zagate.

DU tthr gtnetigen Venidumngtbedütgnngen gewähren
Umrorfadbartott WeBpotiee Uoanfeehtbarkelt

Arukanft erteilen die Vertreter der Bank an allen
und mittleren Plätzen newie dU Bank in Gotha.

Raiserstratze 49 , gegentter Kr lech».

m

le mich IN A»f« ttg«»a feinster Herrengarderobe « nach
jje fwt erstklasjme Arbeit und Sitz. Saeco -Anzüge -Stoffe » von «0 Mk „ auS engl, von «5 Mk . an.

.^ affoue» von zugegebene « Stoffe » werde« bei bester AusführungRfe « ätz,ge» Prelle » angeferttgt . 6804
üb« da -

Frühjahrs
Angebot

/ überglüMh
Nord.

m. b. H .
Kaiferstratze Nr . 81,83

Karlsruhe i . « .
mit 3 jähriger« Nordland^-FahrrSder LS 'H- 49.—

. von Mk. 1.75 an
_ mit 6 Monate
ton He . . . . m . 8.6©

. seife» mit 12 Monate
arantie . . . . Mk . 4.50

4SebtrgSdkkkenm .8Mt .Gar . 3.75
It »ftfchlL«che von Mk. 1.70 an
Kerzenlaterne , ff. vernickelt L>—
Oellatern « . . . . Mk_ .70
Acetvlenlaterne . . Mk. 1.50
Saheravschlüffel . . Mk. —.30
SchttObleche . die Garnitur —.70

Sattel .
Hosenklammer » .
Tutzpumpen . .
Ketten , prima . .
Korkgriff «. 1 Paar
Rncksaik . . . .
Glocken . . . .
Sntzhaktee . 1 Paar
Gummilösung . .
Revolver . . . .
ReibrLdchenfenerzeugmit einem Ersatzstein

Mk. 1.00
. —.0«
. — SS
. 1.05
» —.IS
. —.50
. — 13
• — 15
. — 04

3.25

Reparaturen werde « schnell «nd billig ansgeführt .
—.28
6786

Verfangen Sie Dchtbestgndlge giftfreie 6222

fftofmkavalier-Tapeteni
dar Tapeteniabrlk Coswig LS.

SjesdeJkoÜektioQen für höchste AneprOchO
«Schloss Paretz “ Sammlung .

Niederlage bei H . Durand , Doaglasstr . 26, Tel . 2435.leistungsfähiges Spezialgeschält neuzeitlicher Wanddekorationen.
les^ 7fl

Kunststeintkeppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst

. Olassner , Karlsruhe, Rheinstraße « r. 70.E mtlnürfe «nd Kostenanschlag « gratis . 3966a

Akkumulatoren
Beleuchtung n, Zöndnng .

Reparaturen aller Systeme .
_ Elektrische Artikel . Um aoseh /tuto - JeutMvng

Ws »ststcl!« « qr gobraoehterZeilon . Liste frei ! «rn^ ^ EDe »•‘ ä Alfred Löscher, Dresden 23/94. 1180O.27 .6

Leihfässern von 40 Ltr . an

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner . aold-
klarer , unübertroffener Qua »
lttät liefert zu24 4 . Reinei ten-
wein (meine beliebte Spezial »
sorte) zu 28 4 per Ltr . in m .

f '
I Ä . HÖrth , Ottersweier ( Dadeu ) .
I Prospekt und Rüster gratis .
> Aheine Avspiweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen> mit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7> Jahren von über 1600 Käufern unverlangt belobt und weiter
> empfohlen. 1635a

V ~i —r- ' U*Vi —.. - i - JI’IUJIUI.
am 1 . u . 16. Johanna Weber, Privat -
Zuschneideschule, Herrenstraße 33.

Schnittmuster -Verkauf. Jackett
Kostüme werden angefertigt . s«a»

Privat-Perrsiorr .
Wakdhornstr . 25,3 Trepp ., Ecke

Kaiserstr , empf. gut bürgerlichen
Mittag' und Abendtisch
zu mäßigem Preise .

'«8166832.2
bauen will , „wende fick,vertrauensvoll an mich,mtl.klaff. Architekturffrma übernimmt

di« Planfertigung u. Bauleitung
allerort » unter gleichzeit. Beschaf¬
fung der Hypotheken, vermittlg
von Bauplätzen , Verwertung von
Baugelände . AufteilungSpläne . Re¬
visionen, Gutacht , AnSmatze , Haus¬
verwaltungen in fämtl . Stabten .
Gest. Anfragen unter Nr. 2331a an
die Exped. der »Bad . Preffe " . 27. 12

101 I & 1425

Erfiud » « gSprovte « e

versendet gratis
nnd franko ^Monopol Paris " 88
Avenue Emile Zola. Deutsche
Korrespondenzkarten 10 Pfennig .

Herren- «nd Dame«.
Konfektion .

Anzüge nach Maast .' Weist »Manufaktur » und Wettzware »
aller Art liefert reelle
Firma gegen monatL

Ratenzahlungen.
Kein Abzahlungsgeschäft. Diskret .
Gest. Offerten unter 6394 an die
Expedition der » Bad. Presse" erb.

Ich kaufe
_ _ _ - _ „ jene Herren »
u. Frauenkleider » Stiefel , Uhren .Gold . Silber «. Brillante «. Mtlt »
tär »Uaiformen . gebraucht « Bet¬
ten » ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür » weil das grösste Geschäft
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 6470
Erstes größtes An - «. Verkaufs »

geschält, vorm . Lery
Tel . 2015 . Markgrakenür . 22

BttnchlMklms .
Trockenes Änfeuerbol » ist zu' Pfverkaufen, per Sack 80 Pfg .
Bei Abnahme von 3 Sack frei

inS Haus . B16671.3.3
Sronenftr . 9, in der Schreinerei .

ütillioiirii
gebrauchen gegen

Heiserkett » Katarrh . Ber
schleimung. Krampf » ».

Keuchhusten

not .begl.Zeugnisse I
von Aerzten und
Privat , verbürgen
den sicherenErfola

Aeutzerst bekömmliche und
wohlschmeckende Bonbons.
Paket 26 Pfg , Dose 50 Pfg .
haben ber den Apotheken
in Karlsruhe , sowie bei
W. Erb , am Lidellplatz, jE . Richter, Zährinaerstr .77,F . Ortzrrle , Ecke Blumen -
u. Burgerstr , Ealomon
Gäng , Kaiserstr . 43, Rud.
Langer , Waldhornstr . 4,Td. Walz, Kurven str 17
Olto Fischer Fidelitas -
Drogerte , Drog . Rud. W.
Lang , Kaiserstr . 69, Psann »
kuch & So ., G . m. d. H , |
Gottfried Hoserer. Schiller- 1
stratze 33, C . Roth, Hof - ,
brog, L. Bühler , Lachner- !
stratze 14. Otto Mayer, !
Wilhelmstraße 21, Wilb.
Tscherning. Amalienstr . 19.Weftend-Trogerie , Inh . G.
Ellinaer,WUH.Va» m,Drog. !

erderstr . 27. « »a

Versuche « Sie hüte meine I »
prima schaittfefte B1927

Salami und
Cervelat wurst
auS nur allerbestem untersuchtem

eisch.Roh-, Rind- u. Sduoeinefleisch. trotzder hohen Fleischpreise Pfund nur110 4 . Schnittfeste Knackwurst
H. - *■
nur

geränch. Zungenwurst per Pfd.r 70 4 ab hier. Jeder Versuch
führt zur dauernden Kundschaft.— Viele Anerkennungen ! — Ser »
and nur gegen Nachnahme!

A . Schindier ,
Wnrstfabrik . Ehemnitz 22 i. Sa ..

Antonplatz.

Aegypter Zwiebeln ,
prima neue große,

per Zentner Mk . 3 .30 ,
Steckzwiebeln,

Vostkolli Rk . 1.00 ,
SlllMMM. *@S£r

offerieren billigst
Gebrüder Helder ,

Herxheim Pfalz . 2700a

hochfeine
Cigarren
Ktstehen 50 u. 100 Stüde
pro Mille I ®0 .~ Mk.
5% Sconto bei Kassa .

10 pfe.
E. P. Hielte

Großherz .Badischerund
HerzogL Sdchs. Hoflief.

Karlsrahe - Hauptpost
Telephon 7013004

JälaairVersand durch Deutschland
von Mk. 20.— an portofrei.

Dekorations - und Schriftenmalerei
Anstreicher und Tapezierarbeiten

sowie Möbel (Glasschilder)
übernimmt das MalergeschSft Bl6677

Jakob Beohtold , Nelkenstr . L
Keine Ziehuwg » yerlequna \

Nürnberger
eld-lotterie

Ziehung am 14. und 15. lai 1913.
4724 Geldgewinne bar ohne Abzag Mark:

Hauptgewinne Mark :

50000
20000
IOOOO

eto . etc . etc .
MW" Lose h M. 3 .—. n' Porto «. Liste 38 Pfg., empfehlen u. versenden

1 st> Karlsruhe: Carl GStz , Lotteriebank,Hebelstr. 11115 . Sehr. GShringer , Kaiserstr. 60,WoernerÄ Wemie. Bankzesch^ Eduard Flüge, -Zn
Emil Holst; in MQMburgTWiHieimHuber , " 's

Möne^agaz. ver , ScUreinermesier
•tegetrageRO fienossemchaft m. uabeeekr. Haftpflicht

Telephon N4 . —— Qegr . 1883 .
Karlsruhe i. B., Amalienstrasse 31

Komplette WthasagselRrichtungen and EhuetraSbei la alles Preislagen,
Gediegenste Aoefiihnmg mit langjähriger Garantie. 4186.17 .1

Eigene Polster - und Dekorations -Werkstötte.
ttUne . Hwnfrwane .

Frankonia -

FerBspreelizeüeB
D. R G. M.

Selbsttätige Katlaftaagf
Unübertroffene SehalldftmpfaBg !

Fränkische
Holzwarenfabrik

0 . m. b . H. 2815a
Kitzingen a . IQnln .

Spezial . Fabrik fir Feraspredirellea .
Man rerlange Prospekte .

Sollen Bit 0«k» s-,Itl«II-8eschM
verkaufen oder kaufend Kapital oder Teilhaber aufuehmen ^und dabei durchaus reel ! und einwandfrei bedient werden , wenden Sie
fich vertrauensvoll au « entner , Karlsruhe , Kaiserallee Nr . 05a .Reelle Grundprinzip ; Rückiprache unverbindlich : Strg . Berschwiegenherte

A

Schildpatt
nur «UerfeeeSe QtmKm

jtaar-Sdmsd
fortwikremd Neoheitea

bä «7»
& Mmdmä
Erbprhneeaotr . SL

3082.

P
atont und

t « chn . Bun « «
PtoL F Aat HsbbodjErbea
Btraubnrg L Kla .Roaheünwsli. 16. TaL3872.

Erato 364»Karlsruher
Loltornfabrik

H . Raible .
Bteanrektirass« 3%« »pGehlt in jeder Größe;

im
6escl)Jft$ltltent,

• btubstba - C<lttr .
ScMtbl «it«nu

mmlattta ».Mmw » .
I»ne» l> d«« . M«zl4tz».

Olilb. Bcmcb
VachdeLergelchSst

übernimmt Au»f. d. vchinvektikfel.
sowie all« Artea d. Dacharbeiten
u den billigsten Preisen . Bl3886

ngu K. » Darlande ». Fever -
ld MIbachstr. 5 »nd mnaarienstr . 18.

^ pravhtbetten ^
MnMtOtaMtatKhM «llr
Schilfer, hackt rot. «Seht Doihon
kAper nit 17 Ptd. HeHMeoiien, denKöper
BettMM. Dosseihemit mima
daunenSSM . Peinste»Douneoben
40 M. 2schJafr. kosten dtesä ». • M.
mehr . Gar- Umtausch oi Oeidxor.
PrelsL Ober Betten, Feder«, Inletts
■ms. D. frei. Viele Denksctveihcn.
Jeh. feni ie . Westgl. SetfeafeMk,Brakat Mo. 4M KaMifea

Komme pünktlich
ans Postkaet «.

Kauf« getragen « ,Herr «» « ch
DamenNeiver . Uniformen .Jünu
fei . Möder Bette «, alt « Saba »
aebifi « «. Goldsachen . Zahl,- di«
denkbar höchsten Preise . 6636*
Weintraub, « MÄrckt 51

par5ametrauen
stricket : -r5temwoiiP
deren withertgarfflhert

von Ba

und dieAufcdaift Fab

ei
IllcrtQdovstern

Das BdtgegenSdwäSfhSJ
Qualitäten

thfWmck Haftwfc w« Bomfiden .]

Schweme 'KletNpeisch
(Rippen , Kopfstüde. Schnauzen ,Ohren , fleischige Beine) frischgeial-
zene. garant . hiesige Gar «, 1Ü Pfd.
Pofttolli nur Mt . 8.95. Kübel mit
26 und 60 Pfd . Inhalt Pfund nur
28 Pf «. Holsteiner Holländer
Käse, safttg. kein Kunstprodukt,sondern Naturwarr , netto 9 Pfd .
Mk. 8.96 ad hier . 8468a.7 .2
He ;nr. Krogmann, Rortvrf (Holst. ) 369 .

3« Ihre« eigen.
rate»

i. Interesse
»» rüMch

8

Dreisgauer
Mostansatz

zn verlaage « «uv beim « in »kauf genau auf obige Schutz¬marke ».Gutscheine »n achten.
Bede Keller »acht. „„

(Überall erhältlich.

von Rhode-JSland , Dutzend 4
langjährige Spezial - Zucht, prima
Winterleger . 4489.Karl Sehick . Dneinch (jBobwd.J

aBUi
fr .e»* i

,„>.hr
, xad !l >

Im
Mi

Frei
tziiert
rtusw
l.i» Pc
Durch
(ich 2r

Sstitig«
Größer

tv « e

.Wie L
Blumen
(Roman
eines ei

Dirig«

»Eine v
„Zadi' ch

Bii

g Vhr 4
in urtfei
Berlin
abzustat

Die
bad . Fü
Eroßher
den, sink
der Kai
,es histc
lern un
wir auä
Lerwan
lichkeit,
Kürstlick

Sch
Weiters
hoftheai
Chabert
maligen
Erotzh.
freudig
und wie
lichsten !
Lande i
Fürst ui

Tri
A .p

Cenehmi
größere !
eintreter
des 17 .

'
wird nai
glelchzeil
nach 1.
17 . eben

Au
spreche

Sie
Bo
Sch

In Eege
einzuge
von ihr

Dn
der al -
währen

Lai
auf wel
Manne -

Spi
Au

bereitet
wohl pl

In
wartete

Nu
»ukehrei
ste wied
Lust , mi

Ich
»achfüchj
ein in
wartete
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